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Liebe Geraerinnen und Geraer, 
liebe Gersche,

was bleibt Ihnen aus dem Jahr 
2019 im Gedächtnis? Waren Sie 
beruflich stark eingespannt? Hatten 
Sie viele schöne Momente mit Ihrer 
Familie? Hatten Sie gesundheitliche 
Probleme? Mussten Sie gar persön-
liche Tragödien verkraften? Oder 
öffneten sich vielleicht die einen 
oder anderen Türen, mit denen Sie 
nicht gerechnet haben? 

Egal, was Ihnen das Jahr 2019 ge-
bracht hat, Sie sind an Erfahrungen 
reicher. Sie haben sich hoffentlich 
die Zuversicht für die Zukunft be-
wahrt und sind aus den weniger 
schönen Erlebnissen gestärkt her-
aus gegangen, denn jede bewältigte 
Hürde ist auch immer ein Erfolg. 
Und wer ist besser im Wiederauf-
stehen, als die Menschen in Gera? 

Für mich als OB war es ein span-
nendes und lehrreiches Jahr. Sie ken-
nen das vielleicht: man will etwas 
verändern und dann treten doch 
einige unvorhergesehene Entwick-
lungen auf. Natürlich erlebt auch ein 
Oberbürgermeister solche Momen-
te, in denen man den Kurs anpassen 
muss, damit er realistisch bleibt. 

Die Stadt Gera hat schon einiges 
erlebt. Ob Stadtwerkepleite, Hoch-
wasser oder der Verlust von Ein-
wohnern: das muss eine Stadt erst 
einmal wegstecken. Wäre Gera eine 
Person, sie wäre ganz sicher ein 
Boxer. Was die Stadt auch an Rück-
schlägen einstecken muss, sie steht 
immer wieder auf und kämpft sich 
hartnäckig zurück auf die Beine. 

Genau das passiert gerade mit 
unserer Stadt. Natürlich kann man 
lang und breit über Rückschritte 
sprechen. Ich will Ihnen die andere 
Seite zeigen. Die Seite, die im Alltag 
der Gerschen manchmal zu kurz 
kommt. Die Seite, die zeigt, wie 
hartnäckig und erfolgsorientiert 
unsere Stadt ist. 

2019: 
Jahr der Überraschungen 
Nehmen wir den Verkauf der 

GWB Elstertal im letzten Jahr. Die 
Ankündigung von Benson und El-
liot die Anteile zu veräußern, kam 
verhältnismäßig überraschend. Ge-
meinsam mit der Landesregierung 
ist es aber gelungen, einen Weg zu 
finden. So konnte ein Verkauf mit 
unbekanntem Ausgang verhindert 

werden. Ich will keine Schreckge-
spenster an die Wand malen, aber 
ich kann ruhiger schlafen, weil die 
GWB in staatlicher Hand bleibt. 
Das sichert uns auch noch einen 
gewissen Einfluss. 

Ein Erlebnis, dass besonders den 
Menschen in Liebschwitz im Ge-
dächtnis geblieben sein dürfte, war 
die Schwammspinnerplage. Das 
war sicher etwas, auf das wir gern 
verzichtet hätten. Aber wir haben 
seither intensiv den Dialog mit dem 
Ortsteil gesucht und arbeiten dar-
an, im Jahr 2020 besser vorbereitet 
zu sein, sollte es sich wiederholen. 

Es ist die Frage, wie wir mit einer 
schwierigen Situation umgehen 
und meine Stadtverwaltung hat sich 
entschieden, bestmöglich und aktiv 
zum Wohle der Betroffenen zu han-
deln. Wir lernen aus den Dingen, 
die unschön gelaufen sind und sind 
beim nächsten Mal besser. Und wir 
gehen auch offensiv mit den Dingen 
um, die zu optimieren sind. 

Das gilt für meine Stadtverwal-
tung insgesamt. Sie werden bemerkt 
haben, dass nicht von einem Tag auf 
den anderen alles rund läuft. Zu vie-
le Baustellen, zu viele Rückstände 
sind offenkundig geworden. Aber 
Schritt für Schritt wird der Apparat 
verbessert. In diesem Jahr wird die 
Digitalisierung meiner Verwaltung 
vorangetrieben. Mein eigenes De-
zernat habe ich 2019 analysiert und 
neu strukturiert. 

Warum brauchen wir eine mo-
derne und bürgerfreundliche Stadt-
verwaltung? Wenn Sie Bauherr sind 
und müssen Monate auf eine Bau-
genehmigung warten, dann wissen 
Sie genauso wie ich, warum wir 
optimieren müssen. Wenn Sie Un-
ternehmer sind und von Sachbear-
beiter zu Sachbearbeiter eilen, um 
endlich mit einem Projekt starten 
zu können, dann wissen Sie, warum 
wir optimieren müssen. 

Gera hat in den letzten Jahren 
ein Viertel seiner Verwaltungsmit-
arbeiter „weggespart“. Das hat Fol-
gen. Die Mitarbeiter sind teilweise 
überlastet. Deshalb können wir uns 
keine Doppelarbeiten leisten. Wir 
müssen optimal aufgestellt sein, um 
für die Mitarbeiter der Verwaltung 
und auch für die Einwohner unse-
rer Stadt – und natürlich für Inves-
toren – die besten Rahmenbedin-
gungen anbieten zu können. 

(Lesen Sie weiter auf Seite 10).

Neujahrsrede des OB Julian Vonarb: 

2020: 
„Wir sind bereit in die 

Umsetzung zu kommen“ 

Von Fanny Zölsmann

Sie sind im Zeitplan und können 
aller Voraussicht nach im Som-
mer diesen Jahres einziehen. Der 
Rohbau der Christlichen Gemein-
schaftsschule ist fertig, am Freitag, 
11 Uhr, wird Richtfest gefeiert. Ne-
ben dem Oberbürgermeister Julian 
Vonarb wird auch Regionalbischö-
fin Dr. Friederike Spengler anwe-
send sein. „Es ist beeindruckend, 
wie es uns als unerfahrenes und 
noch recht junges Team gelungen 
ist, diesen Neubau auf die Beine 
zu stellen. Wir sind dankbar, über 
die  exzellente Unterstützung vom 
Architektenteam bis hin zu  den 
Gewerken. Dieses tolle Gefühl ist 
unser täglicher Ansporn, künftig 
gute Lernbedingungen für unsere 
Schüler und ein attraktives Arbeits-
umfeld für künftige Lehrer und 
Erzieher zu schaffen”, zeigt sich Phi-
lipp Seidel, Geschäftsführer vom 
Christliches Bildungswerk Gera 

gGmbH, dem Träger der Christli-
chen Gemeinschaftsschule, erfreut. 
Aktuell ist der Fassadenbauer am 
Werk, die Fenster werden montiert 
und die Gewerke beginnen mit dem 
Innenausbau.

Seit April 2019, mit dem symbo-
lischen Spatenstich, wird kräftig 
gebaut. Rund 9 Millionen Euro 
werden in diesen Neubau inves-
tiert, er gilt als erster Bauabschnitt 
des künftigen Campus. Die Finan-
zierung des Neubaus wird zu 60 
Prozent über ein Bankdarlehen 
und 40 Prozent über Spenden und 
Nachrangdarlehen von Stiftungen 
realisiert.

Aktuell lernen 120 Schüler an der 
Christlichen Gemeinschaftsschu-
le. Auch für das neue Schuljahr 
2020/2021 sind alle Schulverträge 
bereits versandt. „Lediglich der 
Quereinstieg ab der fünften Klasse 
ist noch möglich”, lädt Philipp Sei-
del Interessierte ein, sich zu infor-
mieren. 

Der Richtkranz hängt
Der Rohbau der Christlichen Schule ist fertig

Reihenweise haben sie angesessen. Die Geraer haben mit ihrem Stuhl in der Amthorpassage Platz genommen und sind der Einladung der „Klei-
nen Komödie Gera” e.V. gefolgt, 100 Stühle für das neue Boulevard-Theater zu spenden. Lesen Sie mehr dazu im Feuilleton.   Fotos: Zölsmann

Der Stuhlgang zu Gera
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Beilagenhinweis
Gera (NG). Wir möchten un-

sere Leser darauf hinweisen, dass 
von uns nicht benannte Beilagen 
nicht in unserem Verantwor-
tungsbereich liegen. In dieser 
Ausgabe gibt es eine Teilauflage 
der Werbegemeinschaft Zwötzen.

Elisabeth Kaiser
Gera (NG). Auch im neuen 

Jahr ist die SPD-Bundestagsabge-
ordnete Elisabeth Kaiser in Gera 
unterwegs, um mit Bürgern ihrer 
Heimatregion ins Gespräch zu 
kommen. Dazu findet am Diens-
tag, 21. Januar, 14 bis 17.30 Uhr, 
in Kaisers Demokratieladen, 
Heinrichstraße 84 eine Bürger-
sprechstunde statt. 

SPD lädt ein
Gera (NG). Am heutigen Mitt-

woch, 15. Januar, treffen sich die 
Mitglieder des SPD Ortsvereins 
Gera-Ost zu ihrer ersten Sitzung 
im neuen Jahr. Beginn ist um 
18.30 Uhr im Café Medicum in 
der Zabelstraße. Inhaltlich wird 
es u.a. um die geplanten Ver-
anstaltungen in der Stadt Gera 
gehen. Hierzu wurde die Fach-
gebietsleiterin für Veranstal-
tungen und Märkte, Ines War-
tenberg, eingeladen. „Ich freue 
mich darauf, intensiv über die 
Entwicklungen in unserer Stadt 
zu sprechen. Sicher wird Frau 
Wartenberg auch Auskunft zu 
einigen aktuellen Entwicklungen 
und Plänen geben“, schaut Peter 
Glotz, Vorsitzender des Ortsver-
eins, voraus.

Ein großer Schritt hin zu einer voll-
ständigen Ausstattung aller Schulen 
mit Schulsozialarbeit und damit 
multiprofessionellen Teams an den 
Schulen in Gera brachte der Ände-
rungsantrag zum Haushalt 2020 des 
Landes, welcher durch die Fraktion 
DIE LINKE in den Thüringer Land-
tag eingebracht und beschlossen 
wurde. „Durch den Änderungsan-
trag der Fraktion DIE LINKE kön-
nen die Schulen in Gera in 2020 mit 
1.356.110 Euro für Schulsozialarbeit 
rechnen. Das sind 752.920 Euro bzw. 
124,8 Prozent mehr als 2019. Dies 
wurde erreicht, indem die Fraktio-
nen DIE LINKE, SPD und B90/ Die 
Grünen in den Haushaltsverhand-
lungen zusätzliche 10,1 Millionen 

Euro durchsetzten“, betont der neu 
gewählte Landtagsabgeordnete  An-
dreas Schubert zum Jahresstart.

Die Landesförderung von 2019 mit 
603.190 Euro wurde einerseits mit 
124.791 Euro bzw. 20,7 Prozent für 
Tarifsteigerungen und Sachkosten-
steigerungen aufgestockt. Zusätzlich 
erhält Gera 628.129 Euro um z.B. 
auch in Grundschulen und bei frei-
en Schulen neue Stellen für Schul-
sozialarbeit finanzieren zu können. 
Damit können 11,2 neue und zu-
sätzliche Vollzeitstellen finanziert 
werden.

„Der Bildungs- und Erziehungs-
auftrag der Schulen beschränkt sich 
nicht nur auf die Vermittlung des 
Lehrplanes. Gerade durch Schul-

sozialarbeit werden Probleme und 
Herausforderungen wie Drogen, 
Mobbing und Gewalt, Schulverwei-
gerung und die Entwicklung eines 
demokratischen Schulklimas aktiv 
angegangen. Schulsozialarbeit wird 
als kommunale Aufgabe durch das 
Land seit gut zehn Jahren aktiv un-
terstützt. Ich freue mich das wir 
als Fraktion im Landtag eine Ver-
doppelung erreichen konnten und 
appelliere an die demokratischen 
Fraktionen im Landtag, keine Blo-
ckadehaltungen für eine progressive 
Landespolitik aufzubauen, welche 
zu Lasten der Kommunen und guter 
Bildung gehen würde“, so der direkt 
gewählte Landtagsabgeordnete Da-
niel Reinhardt.

DIE LINKE: Schulen erhalten mehr Geld

125 Prozent mehr für Sozialarbeit

„Ich kann freilich nicht sagen, ob 
es besser werden wird, wenn es an-
ders wird aber so viel kann ich sa-
gen, es muß anders werden, wenn es 
gut werden soll.“ (Georg Christoph 
Lichtenberg). 

Für die Bürgerschaft Gera e.V. und 
die Fraktion war das vergangene 
Jahr ein spannendes aber auch kein 
leichtes Jahr. Zu Beginn des Jahres 
2019 sind Mitglieder ausgeschieden, 
um neue politische Wege zu gehen. 

Im Ergebnis der Kommunalwahl 
mussten wir feststellen, dass ein Teil 
unsere Wähler sich für die kritische 
neue Fraktion entschieden hat. Der 
zweite Teil der bürgerlichen Wähler 
hat seine Stimmen auf die angetre-
tenen Wählervereinigungen verteilt. 
Im Ergebnis dessen sind nun zwei 
Vereine der bürgerlichen Mitte mit 
der gleichen Stimmenzahl im Stadt-
rat, wie vorher die Fraktion der Bür-
gerschaft allein. Es war nur logisch, 

sich gemeinsam in Gesprächen zu 
verständigen, eine Ausschussge-
meinschaft zu bilden und so für die 
Aufgaben im Stadtrat auch perso-
nell gerüstet zu sein. Im Rückblick 
war dieser Schritt notwendig und 
richtig und zeigt durch die sachbe-
zogene Arbeit dieser Gemeinschaft 
schon erste Früchte. Überparteilich 
erarbeiten wir praktikable Lösungen 
für unsere Stadt. Dabei fühlen wir 
uns als Bindeglied in der Mitte des 
Stadtrates und versuchen, alle Stadt-
ratsfraktionen für eine vernünftige 
Kommunalpolitik zu gewinnen. 

Was erwartet uns 2020? Erstmals 
ein ausgeglichener Haushalt seit Jah-
ren. So kann schon jetzt mit der Um-
setzung von Baumaßnahmen z.B. an 
den Schulen, Straßen usw. begonnen 
werden. In den Gewerbegebieten 
wird es zu weiteren Ansiedlungen 
neuer Unternehmen kommen. Über 
Geras Neue Mitte wird nicht mehr 

nur geredet, sondern praktisch ge-
staltet. Die Themen Smart City, das 
KuK, die Wiesestraße werden eben-
falls weiter im Mittelpunkt des Han-
delns stehen.

In unserem Wahlprogramm steht: 
Stärkung der Wirtschaftskraft, Bil-
dung und weiterführende Bildungs-
einrichtungen, Sicherheit, Ordnung 
und Sauberkeit in der Stadt, der wei-
tere Schuldenabbau und vieles mehr. 
Genau dies deckt sich mit den Auf-
gaben, die 2020 in Gera bearbeitet 
werden sollen. Dafür setzen wir uns 
in den Fachausschüssen ein. 

Wir bleiben optimistisch. Es wird 
gelingen, das zersplitterte bürger-
liche Lager im Stadtrat in dieser 
Wahlperiode zu einen, denn nur so 
ist es möglich, ein lebens- und lie-
benswertes Gera zum Wohle aller zu 
gestalten! In diesem Sinne wünscht 
Ihnen die Bürgerschaft Gera ein ge-
sundes und erfolgreiches Jahr 2020!

Die Bürgerschaft zum neuen Jahr

„Wir bleiben optimistisch”

Die CDU Fraktion begrüßt die 
Aufhebung der Stellensperre durch 
den Stadtrat. „Es scheint als habe 
sich am Ende doch die Einsicht 
durchgesetzt, dass eine Stellensperre 
sowohl rechtlich als auch politisch 
auf tönernen Füßen steht. Diese 
Auffassung hatte die CDU-Fraktion 
bereits in der Novembersitzung des 
Stadtrates vertreten. Besonders be-
denklich finde ich, wenn Mitglieder 
des Stadtrates wie Andreas Schubert 
ihr Landtagsmandat dazu nutzen, 
Anfragen zum Handeln des Ober-
bürgermeisters an einzelne Mitglie-
der der Landesregierung zu richten. 
Antworten auf solche kurzfristig ge-

stellten Anfragen können dann, wie 
im vorliegenden Fall, unvollständig 
sein und den komplexen Sachver-
halt nicht ausreichend berücksich-
tigen. Zur Bekräftigung eines aus-
schließlich politisch motivierten 
Standpunktes dienen sie keinesfalls 
und führen den Stadtrat in die Irre,“ 
so CDU-Fraktionsvorsitzender 
Christian Klein. 

Durch die Aufhebung der Stellen-
sperre herrscht nun wieder rechtli-
che Klarheit und die dringend not-
wendigen Stellenausschreibungen, 
die der OB unnötigerweise aufge-
halten hatte, können nun endlich 
stattfinden“, so Klein.

CDU: Aufhebung der Personalsperre

Stadtrat kam zur Einsicht

Mit großem Bedauern hat die 
Fraktion FÜR GERA zur Kennt-
nis nehmen müssen, dass aufgrund 
neuerlich angemeldeter Ansprüche 
des Fürstenhauses Reuß, das Aus-
schreibungsverfahren Verkauf des 
Hofgutes in Untermhaus aufgeho-

ben wurde. Mehrere Bieter hatten 
mit diversen interessanten Nut-
zungskonzepten ihre Kreativität und 
ihr Knowhow unter Beweis gestellt 
und gezeigt, welches Entwicklungs-
potential die Liegenschaft besitzt. 
Darüber hinaus zeigt das große In-

teresse der Bürger unserer Stadt, 
wie wichtig Vielen eine nachhaltige 
Entwicklung und Aufwertung des 
Standortes ist. FÜR GERA erwartet 
von allen Beteiligten Kompromiss-
bereitschaft, um eine zügige Klärung 
offener Fragen zu erreichen!

FÜR GERA zum Hofgut

„A never ending story”

Die Veränderungen des Ober-
bürgermeisters zum Jahresbeginn 
sind keine Strukturreform, ist SPD-
Fraktionsvorsitzende Monika Hof-
mann enttäuscht. Positiv sieht die 
SPD-Fraktion, dass die früher vom 
OB beabsichtigte Ausgliederung der 
Wirtschaftsförderung nicht erfolgt 
und endlich wieder der lange ange-
kündigte Verantwortliche für Kultur 
angestellt wird. Die offensichtlichste 
Änderung sieht die SPD-Fraktion in 
der Wiedereinführung von Ämtern 
statt Fachdiensten und Abteilun-
gen statt Fachgebieten. Das ist nach 
Ansicht von Fraktionsvize Heiner 
Fritzsche jedoch Kosmetik und eine 
Rolle rückwärts, die nur enorme 
Kosten, aber keinen Nutzen bringt.

Seit der Amtsübernahme des OB 
sieht die SPD-Fraktion steigende 
Stellenzahlen in der Stadtverwal-
tung und damit Personalkosten-
erhöhungen über den Tarifanstieg 
hinaus. „Das ist bei sinkenden Ein-
wohnerzahlen der falsche Trend, 
betont Haushaltsausschussmitglied 
Heiner Fritzsche.“ Ebenso sind Er-
gebnisse der im August vom OB 
angekündigten Prüfung und des 
Abbaus von Doppelstrukturen für 
die SPD-Fraktion bisher nicht er-
kennbar.

Erforderlich sei eine viel umfang-
reichere Digitalisierung der Ver-
waltung. Dazu fehle eine diesen 
Namen verdienende Strategie. Die 
diesbezügliche Vorlage hatte der 

OB im Juni 2019 zurückgezogen. 
Darüber hinaus sei eine dauerhafte 
Aufgaben- und Strukturkritik mit 
den zur Verfügung gestellten Stellen 
erforderlich. Außerdem benötige 
die Stadtverwaltung nach Ansicht 
der SPD-Fraktion angemessene 
räumliche Bedingungen, nicht so 
wie teilweise in der Berliner Stra-
ße, Amthorstraße, Gagarinstraße 
und am Kornmarkt selbst. Ganz zu 
schweigen von der Freiwilligen Feu-
erwehr Mitte. Ein Standortkonzept 
für die Stadterwaltung gibt es jedoch 
bisher nicht. Insgesamt erkennt die 
SPD-Fraktion zu wenig Dynamik 
in der Strukturarbeit und erwartet 
im neuen Jahr mehr Tatkraft und 
Ergebnisse vom Oberbürgermeister.

SPD zur Verwaltungsmodernisierung

„Es braucht mehr Dynamik”Hausmeisterservice
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Aus fremden Federn 
Anhänger des Populismus:  

Woher ihre Motivation kommt
Der Bürger bezahlt Steuern, und 
er bekommt vom Staat etwas da-
für: Sicherheit, Vorsorge, Schutz 
von Freiheit und Leben. Wenn er 
plötzlich sieht, daß er nur noch 
zahlt, ohne etwas dafür das Ver-
sprochenen zu erhalten, beginnt 
er an den Institutionen zu zwei-
feln.

Teil 1 – Vorspann

Der Wähler in Europa ist ein un-
dankbares Geschöpf. Nie war der 
Lebensstandard höher, die Demo-
kratie verbreiteter, gab es mehr 
Freiheiten. Trotzdem erdreistet 
sich ein immer höherer Prozent-
satz, sogenannte populistische 
Parteien zu wählen. Das kann nur 
mit den sozialen Netzwerken zu-
sammenhängen, welche die Men-
schen mit Fake-News aufhetzen. 
Vermutlich spielt auch eine Rol-
le, dass sich viele als Globalisie-
rungsverlierer fühlen und mit den 
Änderungen unserer modernen 
Gesellschaft nicht mehr zurecht-
kommen. Sie sind leichte Beute 
für populistische Rattenfänger. 
Stimmt’s?
So etwa lauten die Begründungen 
derjenigen – nennen wir sie das  
Establishment –, die ratlos vor 
dem Phänomen erstarkender po-
pulistischer Parteien in immer 

mehr Ländern des Westens stehen. 
Was aber, wenn das Establishment 
selbst Ursache des Wählerverhal-
tens ist, das es beklagt?
Vielleicht haben diese Populisten 
das Gefühl, dass der Gesellschafts-
vertrag vom Establishment zuneh-
mend zu ihren Lasten abgeändert 
wird, ohne dass sie dazu befragt 
werden. Bei aller berechtigten 
Kritik an dem Konstrukt eines 
Gesellschaftsvertrages konnte 
man bisher davon ausgehen, dass 
zumindest in westlichen Gesell-
schaften tatsächlich eine Art unge-
schriebene Vereinbarung gegeben 
war.
Dieser «consent of the governed» 
erlaubte es den Regierungen, im 
Rahmen der verfassungsmässigen 
Ordnung neue Regeln zu erfinden. 
Dies scheint inzwischen immer 
weniger der Fall zu sein. Um zu er-
gründen, warum das so ist, ist ein 
Perspektivwechsel hilfreich.

Titus Gebel, Unternehmer und 
Jurist, Autor des Buches „Freie 
Privatstädte - Mehr Wettbewerb 
im wichtigsten Markt der Welt”
NZZ, 9.10.19

Wir danken Autor und Verlag für 
diese wichtige Veröffentlichung. 
Fortsetzung in den nächsten 
Ausgaben
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Von Fanny Zölsmann

Erneut ist etwas vom 
Tisch, eine Idee zer-
platzt, ein Vorhaben 
ausgebremst. Im No-
vember 2018 wurde 
das Interesse der Stadt 
das Hofgut zu verkau-
fen laut. Ob es die ers-
te Bekundung war, ist 
nicht bekannt, aber die 
Bestrebungen die Im-
mobilie zu veräußern 
wurden soweit hörbar, 
dass Thomas Smektal-
la von TannCAPITAL 
aufmerksam wurde. 
„Zur Baumesse Ende 
2018 haben wir vom 
Verkaufsinteresse er-
fahren und uns dar-
aufhin umgehend und 
eindringlich mit dem 
Areal beschäftigt, es 
eruiert und analysiert. 
Als regionaler Wohn-
proj e kte nt w i ck l e r 
haben wir uns dann 
dazu entschieden, 
unser Kaufinteresse 
mit einem Nutzungs-
konzept zu bekunden. 
Mehrere Monate und 
Euros haben wir in die Planungen 
investiert, mit dem Ziel, sich an der 
später angelaufenen Ausschreibung 
zu beteiligen”, zieht Thomas Smek-
talla rückwirkend Bilanz. 

Während TannCAPITAL im stil-

len Kämmerlein sein Idee entwi-
ckelte, traten andere Mitinteressen-
ten bereits in die Öffentlichkeit (wir 
berichteten). Nun ist vorerst alles 
obsolet, alle Ideen, Planungen und 
Entwicklungsmöglichkeiten. „Wir 
sind enttäuscht, dass die Stadt nicht 

schon früher die Ausschreibung ge-
stoppt hat. Bis Ende Oktober galt 
es die Nutzungskonzepte einzurei-
chen. Bis Mitte Dezember gab es 
keinerlei Informationen, dann das 
Aus per Brief. Es war der 21. Dezem-
ber als uns dieses Schreiben erreich-
te, dass die Familie Reuß Ansprüche 
an das Hofgut stelle”, zeigt sich der 
Unternehmer mehr als unzufrieden 
mit der aktuellen Situation.     

Es war die Idee von TannCAPITAL 
rund 40 Wohneinheiten auf dem 
Areal des Hofgutes zu entwickeln. 
Hochwertig, modern und innovativ 
– so das Ansinnen von TannCAPI-
TAL. „Wir sind der Meinung, dass 
eine Mischform, eine Nutzung für 
die Öffentlichkeit und privat, nicht 
funktioniert. Allein die Wegerechte 
bei öffentlicher und privater Nut-
zung führen unweigerlich zu Pro-
blemen.” Anspruchsvoll Wohnen 
vom Single bis zur Familie lautet die 
Devise bei allen Wohnprojekten der 
TannCAPITAL. Gemeinsam mit 
Leipziger Architekten haben sie eine 
Idee entwickelt, die nun vorerst in 
der Schublade verschwinden wird, 
aber nicht aus den Kopf von Thomas 
Smektella. Er hofft auf eine gute Lö-
sung für die Stadt. Seit Jahrzehnten 
kämpfen die Reußen um ihre ehe-
maligen Besitztümer. Ein Fakt, den 
Thomas Smektalla nicht versteht. 
„Warum hat die Stadt überhaupt 
eine Ausschreibung gestartet, wenn 
bereits seit Jahren bekannt ist, dass 
die Ansprüche noch nicht geklärt 
sind?”    

Den Kopf in den Sand stecken, 
dafür hat Thomas Smektalla je-
doch keine Zeit. Aktuell läuft das 
Bauprojekt „Stadtquartier Altes 
Papierwerk” auf Hochtouren. Auf 
einer Grundfläche von 2.500 Qua-
dratmetern verwandelt sich in der 
Nestmannstraße 3 der alte Groß-
betrieb für Papierverarbeitung von 
Fritz Lange in ein attraktives Wohn-
quartier. „Wir sind stolz, dass wir 
die Immobilie von den Enkeln des 
Erbauers abkaufen konnten. Ge-
plant ist die Fertigstellung des kom-
pletten Areals für 2021. „Seit gut 
sieben Monaten ist alles verkauft. 
Auch hier haben wir eine Wohn-
eigentumsgesellschaft (WEG) mit 
vier Unter-WEGs gegründet. Diese 
Form regelt die Verantwortlichkei-
ten. z.B. Winterdienst, Instandhal-
tung. 

Das neueste Projekt titelt „Stadt-
villa Chateau Huit” und befindet 
sich in der Theaterstraße 8. Aktuell 
im tristen Grau wird die Stadtvilla 
gegenüber dem Theater bald in ei-
nem hellen Beige erstrahlen. „Wir 
werden dieses Einzeldenkmal auf-
wendig sanieren. 14 Apartments 
werden entstehen und auf 50 bis 160 
Quadratmetern Platz für Singles bis 
Familien bieten. Die Beletage  (die 
am besten ausgestattete Wohnung) 
im ersten Obergeschoss und das 
imposante Treppenhaus sind die 
historisch wertvollsten Elemente 
dieser denkmalgeschützten, grün-
derzeitlichen Stadtvilla”, macht der 
Unternehmer neugierig.   

„Wir verstehen uns 
als regionaler Wohnprojektentwickler”

TannCAPITAL – Idee für Hofgut in petto – Alte Papierfabrik im Endstadium – Neu: „Chateau Huit”

Thomas Smektalla entwickelt Wohnprojekte 
für Gera.  Auch für das Hofgut hat er eine mo-
derne Wohnlösung.       Foto: Zölsmann   

Gera (NG). Seit 1. Januar 2020 
gelten bei der GVB Verkehrs- und 
Betriebsgesellschaft Gera mbH neue 
Fahrpreise für Busse und Bahnen. 
Die Einzelfahrten für Erwachsene 
erhöhen sich um 10 Cent von 2,10 
Euro auf 2,20. Der Preis für die Ta-
geskarte steigt ebenfalls um 10 Cent 
auf 5,50 Euro. Im Bereich der Abo-

Karten erhöht sich das AboPlus auf 
55,60 Euro, das AboSolo auf 50,40 
Euro und das Abo Schüler/Azu-
bi von 40,50 Euro auf 41,40 Euro. 
Veränderungen gibt es auch bei 
den 4-Fahrten-, Wochen-, Monats- 
und Gruppentageskarten. Keine 
Anhebung des Beförderungstarifs 
wird es für die Kindereinzelfahrt, 

die Kinder-4-Fahrtenkarte und 
die Hunde-/Fahrradkarte geben. 
Mit der Anpassung der Fahrpreise 
behalten alle bis dahin gekauften 
Fahrkarten zunächst ihre Gültigkeit. 
Unentwertete Fahrscheine können 
bis 31. März 2020 abgefahren wer-
den. Anschließend besteht für wei-
tere drei Monate (bis 30. Juni) die 

Möglichkeit ungenutzte Fahrscheine 
umzutauschen. Bereits angefangene 
4-Fahrten-Karten sind vom Um-
tausch ausgeschlossen. Mit der Ta-
rifanpassung sollen die steigenden 
Kosten für Personal, Instandhaltung 
und Investitionen ausgeglichen wer-
den. Die vollständige Übersicht der 
Tarife: www.gvbgera.de/tickets

Neue Preise für Bus und Bahn

Große Kirchstr. 12 • 07545 Gera • � (0365) 2 34 01
e-mail: brendels.buchhandlung@gmx.de

Ab Mittwoch, 15. Januar 2020

SONDERVERKAUF!
Wir räumen auf, um Platz für Neues zu schaffen!

Fr. Brendel´s
Buchhandlung
Gegründet 1842

Andreas Jokisch e.K. Mazda Vertragshändler & Servicebetrieb seit 1994 
Gaswerkstraße 1 • 07546 Gera • Tel. (0365) 43727-0 • www.autohaus-jokisch.de

1993
SOWIE 2003 GEWINNER 

DES GOLDENEN 
SCHRAUBENSCHLÜSSELS 

VON AUTOBILD* 

UNS KÖNNEN SIE VERTRAUEN!

EIN ERFOLGREICHES JAHR LIEGT HINTER UNS. 
In unser „Vierteljahrhundert“ starteten wir auf dem 27. Geraer Autofrühling mit vielen hundert Kunden und Interessenten. Die Highlights des 
Geburtstages waren zum einen die Sonderausstellung „Design Road“, welche die erfolgreiche Geschichte der Mazda Marke wiederspiegelte 
aber auch die Markteinführung der neuen Modelle Mazda3 und CX-30. Allen, die uns besucht haben, allen Geschäftspartnern sowie allen, die 
uns insbesondere in den letzen 25 Jahren die Treue gehalten haben, sagen wir Dankeschön. Wir freuen uns, dass es uns gelungen ist, die Maz-
da-Neuwagenverkäufe und unseren Marktanteil im Raum Gera - insbesondere innerhalb der Stadt - in 2019 gesteigert zu haben!

AUCH 2020 WIRD WIEDER SEHR SPANNEND!
Uns erwarten „100 Jahre Mazda Automobile“. Einen ersten Vorgeschmack, erhalten Sie bei der  Veranstaltung  „Die Mazda Jahr100 - Tage“ am 
31.01. & 01.02.2020 in unserem Autohaus. An diesem Wochenende präsentieren wir Ihnen den neuen Mazda2. Im Juni können Sie gespannt 
sein auf das Upgrade des Mazda CX-3. Ab September „elektrisieren“ auch wir Sie mit dem ersten elektrisch betriebenen Mazda in der hundert-
jährigen Modellgeschichte. Verpassen Sie nicht die Zukunft.

Ihr Andreas Jokisch
Inhaber/Geschäftsleitung & Obermeister der Kfz-Innung Ostthüringen

DANKE 
FÜR IHR 
VERTRAUEN!

...sagen Felix Gebhart, Mitglied der Geschäftsleitung 
von Mazda Motors Deutschland und Andreas Jokisch
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Immotipp der Woche (323)

Die ersten (Arbeits-)Tage des neuen Jah-
res sind Vergangenheit und einige Angele-
genheiten, die wir im letzten Jahr vorberei-
tet haben, stehen kurz vor dem Abschluss. 
In einem Fall gibt es Verzögerungen, in 
einer anderen Sache Ärger mit einem ent-
täuschten Interessenten. Auch die neuen 
Vermarktungsaufträge müssen für den 
Verkaufsstart vorbereitet werden. Irgend-
wie wie immer, oder?
Die letzten Wochen habe ich sehr viel über 
die weitere Zukunft der Immobilienbranche 
nachgedacht und mir Gedanken darüber 
gemacht wie es weiter geht. Dabei gehen 
mir insbesondere diese Fragen durch den 
Kopf: Hält der Immobilienboom an oder 
endet er? Wie wird sich die geplante Verän-
derung der Maklerprovision im Verkauf auf 
die Branche auswirken? Welche Trends der 
Digitalisierung kommen neu hinzu, bzw. 
setzen sich durch?
Zugegebener Weise ist besonders die letzte 
Frage die mit der größten Brisanz. Im letz-
ten Jahr war sehr deutlich zu verspüren, 
dass die Eigentümer zunehmend auf ande-

ren Wegen zu uns finden, was insbeson-
dere daran liegt, dass sie im Internet nach 
Informationen suchen und dabei von soge-
nannten Protechs „abgefischt“ werden. Die 
Anzahl derartiger Firmen hat sich von März 
2017 bis Oktober 2019 von 155 auf 347 
Unternehmen mehr als verdoppelt. Trend: 
Weiter steigend! Dies ist insoweit Besorg-
nis erregend, weil das Menschliche, Per-
sönliche dabei häufig auf der Strecke bleibt. 
Schade eigentlich, aber können wir uns 
dauerhaft dagegen wehren? Sicherlich zum 
Teil, der Immotipp ist und bleibt dafür ein 
wichtiger Baustein.

Ich wünsche allen ein gutes neues, erfolg-
reiches Jahr 2020!

Der nächste Immotipp 
erscheint am 29.01.2020

Start 
ins Neue Jahr

Mit freundlicher Empfehlung
Peter Vierheilig

Vierheilig & Partner
  Gesellschaft für Bank- und
    Immobilienberatung mbH
      Pestalozzistraße 1, 07551 Gera
           0365 / 54818000
          www.vierheilig-immobilien.de

Verkauf oder Vermietung? Wir beraten Sie gerne, rufen Sie an!

�
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Sperrmüll und Schrott 
Anmeldung am Service-Telefon unter  
0365 8332150  
Abgabe am Recyclinghof zu den Öffnungs-
zeiten 
Kostenpflichtig Containerdienste oder Sperr-
müllexpress (Tel: 0365 84000) 

Leerungstage 
www.awv-ot.de oder 0365 8332150 

INFO G 143 

Verschenkmarkt 
www.awv-ot.de  

Elektroschrott 
Anmeldung am Service-Telefon unter  
0365 8332150  
Abgabe am Recyclinghof zu den Öffnungs-
zeiten 

Erhöhung der Abfallgebühren - Was ändert sich ab 2020? 

Recyclinghöfe 
GERAER Umweltdienste GmbH & Co. KG:  
Hainstraße 17, Tel. 0365 8400150 
Mo. - Fr. 9-17 Uhr, Sa. 9-14 Uhr 

zu den Öffnungszeiten 
Auenstraße 55, Tel. 0365 4375923 
Mo. - Fr. 9-17 Uhr, Sa. 9-12 Uhr  

jeden 3. Fr. des Monats 15-17 Uhr 
Berliner Straße, Tel. 0365 8310118 
Mo, Do. u. Fr. 9-17 Uhr, Mi. 12-17 Uhr,  
Di. u. Sa. geschlossen 

jeden 2. Mo. des Monats 15-17 Uhr 
Berta-Schäfer-Straße, Tel. 0162 4180805/06 
Di. - Do. 9 -17 Uhr, Mo. u. Fr. geschlossen  
Sa. 9-12 Uhr 

jeden 4. Mi. des Monats 15-17 Uhr 
KAZ Untitz, Tel. 0365 8400300 
Mo.-Fr. 7-19 Uhr, Sa. 8-12 Uhr 

jeden 4. Mo. des Monats 15-17 Uhr 
 

 jeden 4. Di. des Monats 15-16 Uhr 
gegenüber Fa. Döbel, Zwötzener Straße 

Hinweise:  
= Abgabe Schadstoffe; fällt der Tag auf 

einen Feiertag entfällt die Stellzeit ersatzlos  

Nach 14 Jahren stabilen, teilweise 
auch sinkenden Gebühren erfolgte 
zum 01. Januar 2020 eine Erhö-
hung der Gebühren für die Entsor-
gung von Abfällen. Der Haupt-
grund dafür sind die steigenden 
Verbrennungskosten. Bisher kos-
tete die Verbrennung einer Tonne 
Restabfall 65 Euro. Zukünftig wird 
der Preis ca. 125 Euro je Tonne 
betragen. Aber auch andere Kos-
ten der Abfallwirtschaft steigen 
jedes Jahr an. Aufgrund dessen, 
beschloss die Verbandsversamm-
lung die erforderliche Anpassung 
der Gebühren vorzunehmen. Ab 
dem 01. Januar 2020 treten  
folgende Änderungen in Kraft:  
Grundgebühr 
Die Grundgebühr richtet sich nach 
der Zahl der am Grundstück ge-
meldeten Personen. Sie ist eine 
degressiv gestaffelte Gebühr, wel-
che pro Person und Jahr erhoben 
wird.  

Leistungsgebühr der Restmüllbe-
hälter  
Die Leistungsgebühr der Restmüll-
tonne richtet sich nach der Anzahl 
sowie dem Fassungsvermögen der 
im Objekt vorhandenen Mülltonnen 
und der Zahl der Abfuhren.  
 

Biotonne - private Nutzung 
Für die Nutzung einer Biotonne 
wird eine Jahresgebühr erhoben. 
Die bisher bekannte Biotonne hal-
be Nutzung für die privaten Haus-
halte gibt es zukünftig nicht mehr.  
Biotonne - gewerbliche / anderwei-
tige Nutzung 
Für Grundstücke, die nicht zum 
Wohnzweck dienen, wird die Jah-
resgebühr für die Biotonne in zwei-
facher Höhe des Gebührensatzes 
für die entsprechende Behälter-
größe erhoben. Dies ist der Fall, 
wenn es an dem Grundstück keine 
Personenmeldung mit Wohnsitz im 
Einwohnermeldeamt gibt. Darunter 
zählen z.B. Gartengrundstücke 
und Gewerbe. Für gewerbliche 
Einrichtungen, bei denen Speise-
reste anfallen und die eine Bioton-
ne nutzen möchten, ist ab 2020 
der Anschluss an die Speiseres-
tentsorgung mit mindestens einem  
120 l - Behälter Voraussetzung. 
Dem AWV muss ein entsprechen-
der Nachweis vorgelegt werden.  

Abfall- und Biosäcke 
Die Gebühren für Abfall- und Bio-
säcke sind weiterhin gleichblei-
bend. Ein Abfallsack kostet wie 
bisher 2,40 € und ein Biosack  
1,75 €.  
Kundenkarte 
Ab dem 01.01.2020 werden bei 
Verlängerung oder Bestellung der 
Kundenkarte 15,00 € fällig.  
Sonderleerung Wertstofftonne als 
Restmüll 
Wertstoffbehälter, welche falsch 
befüllt (z.B. mit Windeln, Schuhen 
oder Bauabfällen) zum Lee-
rungstag bereitgestellt werden, 
bleiben ungeleert stehen. Wie  
sollte nun reagiert werden, wenn 
die Wertstofftonne aufgrund  
dessen nicht geleert wurde? Insbe-
sondere bei Eigenheimen kann der 
Nutzer des Behälters die Fehl-
würfe aussortieren und die Tonne 
zur nächsten turnusmäßigen Lee-
rung wieder bereitstellen.  
Jedoch kann bei Mehrfamilienhäu-
sern oder Großwohnanlagen meist 
keine Aussortierung der Fehlwürfe 
erfolgen. Hier besteht die Möglich-

keit eine Sonderleerung in Auftrag 
zu geben. Dazu muss der Grund-
stückseigentümer die Leerung der 
Wertstofftonne als Restmüll veran-
lassen. Für diese Sonderleerung 
wird die entsprechende Leistungs-
gebühr in zweifacher Höhe, jedoch 
mindestens 10,00 € berechnet und 
fällig.  
Bereitstellung der Abfalltonnen 
Die Abfallbehältnisse müssen am 
Leerungstag ab 6.00 Uhr zur Lee-
rung bereitstehen. Sie dürfen  
frühestens am Abend des Vorta-
ges rausgestellt werden. Die Ton-
nen sind vor dem Grundstück so 
aufzustellen, dass sie ohne 
Schwierigkeiten und Zeitverlust 
entleert werden können. Ist dies 
nicht möglich, hat die Bereitstel-
lung an der Grundstücksgrenze zu 
erfolgen, dabei darf der Transport-
weg zum Entsorgungsfahrzeug  
10 Meter nicht überschreiten. Zu-
sätzlich müssen die Behälter inner-
halb der 10 Meter-Grenze frei zu-
gänglich, nicht unter Verschluss 
und rollbar sein. 
  

Zahl der am Grund-
stück gemeldeten 

Personen 

Grundgebühr 
pro Person 

ab 
01.01.2020 

1 30,00 € 

2 29,30 € 

3 28,10 € 

4 27,00 € 

5 bis 9 25,40 € 

> 9 24,20 € 

Volumen Restmüll-
behälter 

Gebühr pro 
Leerung ab 
01.01.2020 

80 l-Behälter  2,80 € 

120 l-Behälter  3,25 € 

240 l-Behälter  5,30 € 

660 l-Großbehälter 15,30 € 

770 l-Großbehälter 16,50 € 

1100 l-Großbehälter 20,70 € 

[1] [2] 

[1]: Im Standardfall Bereitstellung an der Bordsteinkante.  
[2]: Ausnahmefall: Bereitstellung an der Grundstücksgrenze.  

Bioabfallbehälter Jahresgebühr 

Biotonne 120/140 l  36,00 € 

Biotonne 240 l  72,00 € 

Biogroßbehälter 660 l 144,00 € 

Biogroßbehälter 1100 l 288,00 € 

Von Wolfgang Hesse
 
Vorwärts, Rückwärts, Kurve, Start 
und Stopp, das alles lässt sich mittels 
eines Joysticks regeln. Von Compu-
terspielen bekannt, kommt nun ein 
Elektromobil auf die Straße, das so 
gesteuert wird, jedoch auch völlig 
autonom unterwegs sein kann. Er-
möglicht hat den Testbetrieb des 
ersten selbstfahrenden Kleinbusses 
die Fischer Academy und die TAG 
Wohnen, die die Anschubfinanzie-
rung dafür bereitstellten. Doch bis 
die ersten Fahrgäste hier einsteigen 
dürfen, wird wohl noch etwas Zeit 
vergehen. Erst für den Herbst 2020 
ist ein zweimonatiger Probebetrieb 
in Gera geplant. Bereits vor einem 
Jahr wurde mit Partnern aus Gera 
das „Kompetenzzentrum Autono-
mes Fahren“ im Fischerdorf gegrün-
det. Nun wurde erstmals ein auto-
nomes Elektrogefährt, das „EZ10“, 
vorgestellt. Mit dem durch die bei-
den Partner bereitgestellten Geld 
konnte der Bus von der Firma Easy-
mile direkt aus dem Werk im franzö-
sischen Toulouse „huckepack“ nach 
Gera geholt werden. Um das Pilot-
projekt in die Tat umzusetzen bedarf 
es jedoch noch weiterer Mittel. Mike 
Fischer verweist auf Fördermittel, 
die jetzt beantragt werden können. 
Dabei bekräftigt er ausdrücklich, 
dass dieses Vorhaben zwar gut in das 
Modellprojekt „Smart City Gera“ 
passe, jedoch auf keine Fördermittel 
daraus abziele. In den wissenschaft-
lichen Prozess der Umsetzung ist 
federführend die Forschungsgruppe 
Wissenschaftspolitik am Wissen-
schaftszentrum Berlin für Sozialfor-
schung unter Leitung von Professor 
Andreas Knie eingebunden. Auch 
die Duale Hochschule Gera-Ei-
senach soll mit involviert werden. 
Daher gehe für Studienzwecke der 
EZ10 zunächst nach Berlin und 
werde für das Projekt vorbereitet. 
Die Teststrecke müsse allerdings in 
Lusan liegen, so Claudia Hoyer, Vor-
standsmitglied der TAG Immobilien 

AG, „damit unsere Mieter auch in 
den Genuss des Ausprobierens kom-
men.“ Dabei gehe es grundsätzlich 
um eine Ergänzung zum öffentli-
chen Nahverkehr, keineswegs um 
eine Konkurrenz. Das Angebot solle 
die letzte Meile bis zur Haustür ein-
fach bequemer machen. Eine breite 
Rampe am Einstieg ist für Rollstühle 
und Rollatoren geeignet. Dabei wen-
de sich der Probebetrieb insbeson-
dere an ältere Menschen, die es weit 
zur Straßenbahnhaltestelle oder zur 
Kaufhalle haben. Eine Benutzung sei 
jedoch im Testbetrieb für jedermann 
kostenfrei, so Mike Fischer.

Mit seinen in der Anfangsphase 
geplanten 15 bis 20 km/h wird es 
wohl ein Experiment bleiben. Eine 
Machbarkeitsstudio wird im Früh-
jahr 2020 eine Teststrecke ermitteln. 
Alle Kurven, Verkehrszeichen und 
Haltepunkte werden digital in das 
System eingelesen. Sensoren und 
Kameras steuern danach den Bus. 
Um Bedenken auszuschließen und 
sich an derzeit gültige Gesetzmä-
ßigkeiten zu halten, wird ständig ein 
ausgebildeter Sicherheitsfahrer oder 
Operator an Bord sein, der im Not-
fall eingreifen kann und außerdem 
für die technische Unterhaltung 
des Busses verantwortlich zeichnet. 
Auch müsse der spätere Betreiber 
für den Personenverkehr zugelas-
sen sein, wie etwa der GVB. Mike 
Fischer sieht für die Ausbildung der-
artige Sicherheitsfahrer gute Voraus-
setzungen in seiner Fahrschule.

Für Oberbürgermeister Julian Vo-
narb gehe es vor allem darum, für 
Menschen Mobilität zu schaffen, die 
sie heute nicht haben. Letztendlich 
soll das Pilotprojekt zeigen, wie das 
autonome Fahren bei der Bevölke-
rung ankommt. Eine Verbesserung 
der Mobilität für Jedermann wird es 
wohl eher nicht bringen. Der Bedarf 
und die Akzeptanz, insbesondere 
für ältere Menschen, sei jedoch ein 
wichtiger Maßstab. Daher entschei-
den die Nutzer über die Sinnhaftig-
keit des Busses.

Im autonomen 
Shuttle-Bus durch Lusan
Selbstfahrender Bus ab September unterwegs 

Von Fanny Zölsmann

Der prägende Spruch „Augen auf 
im Straßenverkehr” wird bald der 
Vergangenheit angehören. Die Wis-
senschaft schreitet in immer größer 
werdenden Schritten voran und 
macht seit Jahren auch kein Halt 
mehr vor des Deutschen liebsten 
Kind. Die künstliche Intelligenz 
wird es möglich machen und selbst-
fahrende Autos werden in wenigen 
Jahren die Straßen füllen. Doch 
noch ist es nicht so weit, hier und da 
gibt es einige Pilotprojekte, aber bis 
tatsächlich Deutschlands Straßen 
von Computern und Robotern be-
fahren werden, werden noch einige 
Jahre ins Land gehen. Wohl denen, 
die genau das am Autofahren schät-
zen: Freiheit und Selbstkontrolle.  

Weniger weit entfernt sind die 
Entwicklungen hinsichtlich der 
Kraftstoffart. Das Ziel, einen emis-
sionsfreien Straßenverkehr. „Es gibt 
viele Entwicklungen, aber aktuell 
gibt es noch keine effiziente Idee. 
Die reine E-Mobilität sehe ich nicht 
als Schlüssel. Eine Mischform aus 

Wasserstoff und E-Mobilität wäre 
denkbar”, erklärt Autohausbesit-
zer Rainer Rabold. 1999 eröffnete 
er in der Altenburger Straße sein 
Geschäft und bringt seitdem Su-
zuki an den Mann und die Frau. 
Viele Entwicklungen hat er in den 
letzten 20 Jahren erlebt. Er ist sich 
sicher, dass die Wissenschaft Lö-
sungen anbieten wird. „Natürlich 
ist es notwendig, einen nachhal-
tigen und bewussten Umgang zwi-
schen Mensch, Technik und Natur 
zu schaffen. Doch man darf auch 
nicht außer Acht lassen, dass auch 
der ‚Kraftstoff ‘ Elektro produziert 
werden muss. Woher soll dieser 
emissionsfrei kommen, wenn auch 
niemand Windräder oder Atom-
kraftwerke möchte?”.

Die Verkaufszahlen für die Regi-
on Gera des letzten Jahres zeigen, 
dass die Nachfrage an alternativen 
Antrieben noch nicht den Markt 
bestimmen. Unter den 2019 rund 
3.500 verkauften Pkws sind 17 
E-Mobile und 150 Hybrid-Fahr-
zeuge. Vielmehr sind es die Käufer, 
die den Markt hinsichtlich Nach-

haltigkeit regulieren. Auch Suzuki 
hat den deutschen Markt für sich in 
den Jahren eruiert und Dieselfahr-
zeuge bereits gestrichen.  „Während 
es früher fast ein Muss war, mit 18 
Jahren Führerschein und das erste 
eigene Auto zu besitzen, wählen 
heutzutage immer mehr junge, 
ungebundene Menschen einen ei-
genen fahrbaren Untersatz ab. Die 
Möglichkeiten sich alternativ und 
trotzdem individuell fortzubewe-
gen sind vielfältiger geworden”, 
weiß Rainer Rabold aus Erfahrung. 
Dennoch, und da ist sich der Fach-
mann sicher: Alle Entwicklungen 
die den Automarkt betreffen, 
schreiten in einem Tempo voran, 
an dem sich ein Autohaus anpassen 
kann. 

Angepasst hat sich auch das Au-
tohaus Rabold. „Angefangen hat-
ten wir zu zweit. Ein Angestellter 
und ich. Mit den Jahren wuchs 
das Team, mittlerweile heute auf 
19 Mitarbeiter und das Areal von 
2.500 Quadratmeter auf 12.500 
Quadratmeter. Heute sind auch 
beide meiner Kinder im Geschäft 

eingebunden. André seit zehn Jah-
ren und Jens seit 2018. Mit der Ab-
gabe der zweiten Hälfte der Anteile 
an meinen jüngeren Sohn im ver-
gangenen Jahr habe ich mich nun 
gänzlich aus dem aktiven Geschäft 
zurückgezogen. Es ist Zeit für die 
junge Garde.”  

Beide Söhne sind im Verkauf tätig. 
Jens Rabold, als studierter Elektro-
techniker übernahm zusätzlich das 
Online- und Marketinggeschäft.

„Wir werden die Geschicke un-
seres Vaters vorerst genauso weiter-
führen”, so Jens Rabold. Expandie-
ren werden sie dennoch. 2020 ist 
der Bau einer Reifenhalle geplant.  

Doch bevor sie so richtig in das 
21. Jahr ihres Familienunterneh-
mens durchstarten, wollen sie für 
die restlichen 20 Jahre Danke sa-
gen. „Wir laden unsere Kunden 
und Neugierige am Wochenende 
17. und 18. Januar, jeweils 10 bis 
16 Uhr, zum Neujahrs-Brunch ein. 
Neben guten Gesprächen warten 
neue Modelle zum Probefahren”, 
freut sich Jens Rabold auf viele Be-
sucher. 

„Wir sind erfolgreich gewachsen”
Ein Familienunternehmen rundet: 20 Jahre Autohaus Rabold in der Altenburger Straße

Rainer, Heike, Jens und André (v.r.n.l.): Die Familie Rabold damals 
noch mit Unterstützung ihres ersten Angestellten Michael Geisler (l).

Heute, 20 Jahre später sind auch die Söhne im Familienunternehmen 
eingebunden.                   Foto (2): Privat
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Containerdienst

Boschservice
Bildung

ComputerserviceUmzüge

Gebäudereinigung

Telekommunikation

Teppich- und Polsterreinigung

WIR sind IHRE Servicepartner

UMZÜGE
HELLER & LETTKE

Umzugs- und Service GbR

V1
20

0

Kaimberg Nr. 10
07551 Gera

Telefon (03 65) 711 43 70
Telefax (03 65) 731 53 71
Mobil: 01 72   36 36 033

•  Umzüge Nah und Fern
•  Geschäfts- und Büroumzüge
•  Kleintransporte aller Art
•  De- und Montage der Möbel

•  Beräumung und Entsorgung
•  Vermietung Außenlifte
•  Verpackungsservice
•  Anschluss- u. Dübelarbeiten

1098,- €Standheizungseinbau ab

Gebäude-Service

V3385

Mundhaß GmbH

Zeitzer Straße 36 · 07552 Gera
Telefon (0365) 4 20 34 56  ·  Telefax (0365) 5 51 79 09

www.mundhass.de

Gebäudereinigung - Schädlingsbekämpfung

Infotag
am 22.01.2020

von 15:00 - 17:00 Uhr

w
w
w
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g-
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nd
w
er
k.
de

Im Untermhäuser Kabelnetz:

Internet bis 100Mbit/s und Telefonie

Ca. 600 TV-Programme
und analoges / digitales Radio

•  Container von 1,5 m3 bis 36 m3

•  Abrissleistungen 
•  Baugrubenaushub
•  Wertstoffhof Ronneburg
•  Bauschuttsortieranlage

V4
61

4

☎ 03 66 02/2 24 13

07580 Ronneburg
Grobsdorf Nr. 16

Zerti�zierter
Entsorgungsfachbetriebwww.containerdienst-adler.de

•  Verkauf von Schüttgütern, Blumenerde und Rindenmulch
 (Selbstabholung möglich)
• Annahme von Grünschnitt, Holz, Bauschutt, Schrott und
 Wertstoffen aller Art

GmbH & Co. KG

Teppich- und Polsterreinigung
Vogel & Franke GbR

Wir sorgen für ein Happy End!
07551 Gera, Lange Straße 52

� 0365 / 7 73 83 70 und 0170 / 4 48 96 05

Geänderte Zuständigkeiten 
Gera (NG). Durch das Starke-Familien-Gesetz wurden die Bildungs- 

und Teilhabeleistungen für Kinder und Jugendliche aus Familien mit 
kleinem Einkommen verbessert. Kinder und Jugendliche, deren Eltern 
Leistungen zur Grundsicherung nach dem SGBII („Hartz 4“) erhalten, 
erhalten ab 1. Januar 2020 auch die Leistungen aus dem Bildungspaket 
ausschließlich vom Jobcenter Gera. Für die konkrete Geltendmachung 
der Leistungen wenden Sie sich bitte an das Jobcenter Gera, ☎ 857 700. 
Bezieher von Wohngeld, Asylbewerberleistungen, Grundsicherung oder 
Hilfe zum Lebensunterhalt nach dem SGBXII bzw. Kinderzuschlag (KiZ) 
beantragen die Leistungen weiterhin bei der Stadtverwaltung Gera, Fach-
dienst Soziales, Gagarinstraße 99 – 101 oder Stadtservice „H35“. 

Von Fanny Zölsmann

„Angesprochen und eingeladen 
sind sowohl Arbeitssuchende und 
Qualifizierungswillige als auch 
Weiterbildungseifrige im Anstel-
lungsverhältnis”, laden Dr. Edgar 
Krötenheerdt und Jens Wenzel zum 
Informationstag ein. Dieser findet 
am Dienstag, 4. Februar, 9 bis 16 
Uhr, in den Räumlichkeiten der 
MCS Management & Computer 
Systems GmbH, Hermann-Drechs-
ler-Straße 1 statt. 

„Seit nunmehr 30 Jahren qualifi-
zieren wir in Sachen Wirtschaftsin-
formatik”, bringt es Dr. Edgar Krö-
tenheerdt auf den Punkt. Eigentlich 
hat er sich bereits vor drei Jahren 
in den Ruhestand verabschiedet, 
aber die Ruhe will auch heute noch 
nicht so recht einkehren. Am In-
formationstag wird er neben Ge-
schäftsführer Jens Wenzel agieren 
und den Anwesenden nützliche 
Informationen an die Hand geben. 
„Aber nicht nur wir werden bera-
tend zur Seite stehen. Während der 
Vormittag ganz im Sinne der Ar-
beitssuchenden gestaltet ist, wird es 
am Nachmittag Vorträge und Infor-
mationen für Weiterbildungswillige 
geben”, erklärt Jens Wenzel.

Am Dienstag, 4. Februar, 10 Uhr, 
gibt es einen Austausch, der die An-
wesenden in Sachen Fortbildungen 
für Arbeitssuchende informiert. 
„Es gibt die Möglichkeit unsere 
Lehrgänge der Wirtschaftsinforma-
tik über die Agentur für Arbeit för-
dern zu lassen. Gemeinsam mit der 

Agentur wollen wir aufklären und 
die Förderungen transparent ma-
chen”, so Dr. Edgar Krötenheerdt.

14 Uhr am Nachmittag dreht sich 
dann alles um Weiterbildungen zur 
Arbeitsplatzsicherung. Es werden 
Geschäftsführer ortsansässiger Un-
ternehmen zu Wort kommen und 
die Notwendigkeit von Fachkräf-
ten mit dem Handwerkszeug der 
Wirtschaftsinformatik erläutern. 
Gleichzeitig wird eine Expertin der 
GFAW-Gesellschaft für Arbeits- 
und Wirtschaftsförderung des Frei-
staats Thüringen mbH vor Ort sein, 
die über die gesetzlichen Rahmen-
bedingungen und Fördermöglich-
keiten informiert. 

Hintergrund: Die MCS Manage-
ment & Computer Systems GmbH 
ist seit 30 Jahren aktiv in Sachen 
EDV. Regelmäßig bietet das Team 
zwei Lehrgänge im Bereich der 
Wirtschaftsinformatik an. Nach 
einem Einführungsmodul von 40 
Stunden können die Teilnehmer 
zwischen dem Modul der Prozes-
soptimierung oder dem Modul der 
Finanzwirtschaft wählen. Ange-
schlossen wird eine zweiwöchige 
Prüfungsvorbereitung, um erfolg-
reich vor der IHK bestehen zu kön-
nen.

Wer mehr darüber erfahren 
möchte, der sollte sich den 4. Fe-
bruar rot im Kalender markieren 
und auch unabhängig von den zwei 
Schwerpunktzeiten (10 und 14 Uhr) 
einfach zwischen 9 und 16 Uhr vor-
beischauen, um auf seine Fragen 
Antworten zu finden.

„Wir qualifizieren Sie”
MCS Gera bildet in Wirtschaftsinformatik aus – 
Anmeldung möglich – Kursstart Februar/März

Von Fanny Zölsmann

„Ein ereignisreiches 
und folgenschweres 
Jahr liegt hinter uns. 
Nach der Bekanntga-
be der Insolvenz der 
Marke Thomas Cook 
samt britischem Mut-
terkonzern schwabbte 
eine Welle der Verun-
sicherung und Enttäu-
schung über die deut-
schen Reisewilligen”, 
zieht Merve Mark für 
2019 Bilanz. Mehr als 
20 Jahre führte sie die 
Marke als Franchising 
in Rudolstadt und 
zuletzt auch in Gera. 
Ende des letzten Jah-
res kam das überra-
schende Aus und für 
die Unternehmerin 
die Entscheidung, 
sich umorientieren zu 
müssen. „Wir haben es 
geschafft und blicken 
nun hoffnungsvoll in 
das Tourismusjahr 
2020”, freut sich Merve 
Mark über viele Reise-
lustige, die in den kom-
menden Monaten zu 
ihr kommen, um ihren 
Jahresurlaub gemeinsam mit ihr 
zu planen. Zur Umstrukturierung 
gehörte auch, dass sie ihr Reisebü-
ro neu firmierte. „Reisen To Go – 
Reisen zum Mitnehmen” schillert 
demnächst in bunten Lettern über 
dem Eingangsbereich der Heinrich-
straße 44. „Ob klassische Pauschal-
reise, Wandertrip, Kreuzfahrt oder 
Gruppenreise – mit uns findet der 
Urlauber in spe das passende Ange-
bot”, lädt die Reiseexpertin ein.

Wer Merve Mark noch nicht 
kennt, der hat am Sonnabend, 25. 
Januar, bei einem gemütlichen 
Baudenabend die Gelegenheit des 
Kennenlernens. „Wir laden zu einer 

Nachmittagsfahrt – keine Kaffee-
fahrt – in den Frauenwald ein. Los 
geht es pünktlich zur Mittagsstun-
de. Wenn es draußen schneit, dann 
werden die Pferde vor den Schlitten 
gespannt. Sollte Frau Holle noch 
nicht kräftig genug geschüttelt ha-
ben, dann tauschen wir die Kuven 
aus und kremsern durch die Land-
schaft. Am Abend erwartet die 
Mitreisenden ein gemütlicher Bau-
denabend mit Essen, Musik und 
Feuerzangenbowle. Ein DJ wird für 
die Unterhaltung sorgen. Ein mo-
derner Reisebus bringt die Teilneh-
mer hin und zurück”, damit macht 
Merve Mark neugierig auf einen il-
lustren Nachmittag und Abend. Die 
Rückreise ist für 22 Uhr angesetzt.

Wer in diesem Jahr nicht allein 
urlauben möchte, der ist willkom-
men zur Gruppenreise im Oktober 
auf die Kapverdischen Inseln. „Vom 
2. bis 16. Oktober werden wir ge-
meinsam zwei Wochen Strandur-
laub verbringen. Ich sorge für das 
passende Reiseprogramm und bin 
für meine Gäste 24 Stunden vor Ort 
zu erreichen.” 

Details zu dieser Gruppenreise 
und vielen weiteren Angeboten er-
fahren Reisende im Reisebüro von 
Merve Mark, Heinrichstraße 44.   

Reisen To Go – 
Reisen zum Mitnehmen

Merve Mark firmiert um – 
Baudenabend und Gruppenreise im Angebot

Merve Mark lädt zur Gruppenreise auf die 
Kapverdischen Inseln ein.         Foto: Zölsmann

Schlüsseldienst

Ihr neuer Schlüssel

zu mehr Sicherheit

• Schlüssel sofort
• Wohnungs- und 
  Betriebsabsicherungen
• Tresore
• Beratung + Service
• Schlosserei / Metallbau
• 24 Stunden Schloß-Notdienst

Böhme
Fachgeschäft für Sicherheit
Wiesestr. 24 • 07548 Gera 
Tel.: 03 65 / 81 00 34

V3
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Trauer- und Danksagungen

Mittwoch, 15. Januar 2020 

Zum Gedenken 
Von allen Schutzengeln auf Erden trug Deiner Dich ins Licht hinein
Auf zwei himmlisch gold‘nen Flügeln und wird immer bei dir sein.

Wo auch immer Du nun sein magst, hält er schützend seine Hand
Knüpft jenen Menschen Herzensbänder, die im Leben Dich gekannt.

Sonja Bartl 

Ein treues Mutterherz
hat aufgehört zu schlagen.

In Liebe nehmen wir Abschied von unserer 
Mutti, Schwiegermutter, Omi und Uromi

Frau Erika Knauer
* 26.11.1922    † 31.12.2019

In stiller Trauer

Wolfgang Knauer mit Ehefrau Petra
Karin Spazierer geb. Knauer
mit Lebensgefährten Gerhard
ihre Enkel Sindy und Tino 
Christina und Sylvia
ihr Urenkel Selina
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender 
Urnenbeisetzung �ndet am Freitag, 
den 07.02.2020 um 11.00 Uhr auf dem 
Friedhof in Langenberg statt.

Gera, im Januar 2020

Bestattungshaus Uwe Schmidt
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Du bist der Grundstein 
einer wunderbaren Familie

  

Monika Lohse
geb. Wagner

geb. 24.02.1942       gest. 29.12.2019

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied

 Dein Ehemann Peter
 Deine Tochter Sophie Lohse
 Deine Tochter Anne Rührer mit Alfred
 Deine Tochter Franziska Fischer mit Jörg
 Deine Enkel Moritz, Merlin & Elias

Die Trauerfeier �ndet am Freitag, dem 17. Januar 2020, 
um 13.00 Uhr auf dem Ostfriedhof Gera statt.

Die �oristische Ausgestaltung der Trauerfeier mit den 
Lieblingsblumen wird durch die Familie übernommen.

Leben ist wie Schnee,
Du kannst ihn nicht bewahren,
Trost ist, dass Du da warst,
Stunden, Monate, Jahre.            (H. van Veen)

Lore Weiß
19.5.1931 – 23.10.2019

Nachdem wir im engsten Familienkreis von unserer lieben 
Mutter Abschied genommen haben, möchten wir uns 
ganz herzlich für die vielen Beweise großer Anteilnahme 
bei allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und besonders 
bei den Mitarbeitern des P�egeheimes Colliser Straße für 
die gute P�ege bedanken.

In stiller Trauer
Wolf-Dietrich Bitzke
Barbara Hirsch
im Namen aller Angehörigen

Danksagung

Für die vielen Zeichen der Anteilnahme, 
Verbundenheit und Freundschaft, die wir nach 
dem Tode meines Mannes

Winfried Elsner
erfahren durften, danken wir herzlich.
Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer 
Michael Schlegel für seine einfühlsamen Worte 
sowie den Mitarbeitern der Auschek 
Bestattungen für die große Unterstützung.

Ursula Elsner mit Familie

Gera, im Januar 2020
Auschek Bestattungen

Du bist nicht mehr da, wo Du warst,
aber Du bist überall wo wir sind

Bernd Klöppel
* 15.03.1948   † 10.12.2019 

In stiller Trauer

Horst und Astrid Klöppel
Rainer Klöppel
Marco Klöppel und Pavlina
Heiko und LiuHui Klöppel

Gera, im Januar 2020
Zur Urnenbeisetzung treffen wir uns am 
25.01.2020 um 10.30 Uhr auf dem Ostfriedhof.

Auschek Bestattungen

Immer,
wenn wir von Dir erzählen,
fallen Sonnenstrahlen
in unsere Seelen,
unsere Herzen halten dich gefangen,
so als wärst Du nie gegangen.

Herbert Pforte
* 07.08.1930   † 02.01.2020

In Liebe und Dankbarkeit

seine Tochter Petra sowie
seine Enkelinnen Katja, Karolin,
und Kristina mit Familien
im Namen aller Angehörigen

Gera, im Januar 2020

Einschlafen dürfen, 
wenn man das Leben nicht mehr selbst gestalten kann,

ist der Weg zur Freiheit und Trost für alle.
                                                                                  Hermann Hesse

Danksagung
 In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied genommen 

von unserer Mutter

Frau

 Käthe Weise
geb. Rupprecht

 geb. 6.12.1924    verst. 13.11.2019

Wir danken herzlichst für die aufrichtige Anteilnahme durch liebevoll 
geschriebene und gesprochene Worte, Blumen und Geldspenden. 

Besonderer Dank gilt den Mitarbeitern des Wohnbereiches 2 des ASB-
Seniorenpflegeheimes „Grüner Weg” für die kompetente und liebevolle 

Betreuung sowie dem Bestattungshaus Präkels für die einfühlsame 
Beratung und Unterstützung in den schweren Stunden des Abschieds.

   In liebevoller Erinnerung
  Deine Kinder
  Christine, Anita, Erika, Hans-Peter und Ute
  im Namen aller Angehörigen

Gera, im Dezember 2019 

Danksagung

Rolf Senf
Wir danken allen, die sich mit uns verbunden fühlten 

und ihre Anteilnahme in so vielfältiger Weise 
zum Ausdruck brachten, 

sowie allen, die ihn auf seinem letzten Weg begleiteten.

Unser besonderer Dank gilt der GBG Bestattungen 
für die würdevolle Unterstützung.

In stillem Gedenken

Anita Senf und Familie

Danksagung
Das Leben ist vergänglich, 

doch Liebe, Achtung und Erinnerung bleiben für immer.
Für die entgegengebrachte Anteilnahme 

zum Abschied unseres lieben Verstorbenen

Roman Emmerlich
danken wir allen Verwandten, Freunden, Hausbewohnern 
und seinen ehemaligen Berufskollegen der Innung SHK 

recht herzlich.
Wir danken auch dem Bestattungshaus Auschek für die 

Ausgestaltung der würdevollen Trauerfeier und der 
Rednerin Frau Schönfeld für ihre einfühlsamen Worte.

In stiller Trauer
Käthe Emerlich und Familie

Gera, im Dezember 2019

Da du starbst 
Daß wir erschraken, da du starbst, nein, 

daß dein starker Tod uns dunkel unterbrach,
das Bisdahin abreißend vom Seither:

das geht uns an; das einzuordnen wird
die Arbeit sein, die wir mit allem tun.

Rainer Maria Rilke
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Trauer- und Danksagungen

Mittwoch, 15. Januar 2020 

Die Erinnerung bleibt, man kann sie Dir nicht nehmen.
Die tröstenden Worte möchtest Du jetzt nicht hören, denn sie klingen wie fremde Chöre.

Denn sie singen Lieder in fremden Sprachen.
Dein Herz spricht im Moment eine andere Sprache.

Versuche sie nicht zu verstehen, denn sie wird auch einmal wieder gehen.
Es wird lange dauern bis sie vorüber aber dann wird es erträglicher sie zu leben.

Nimm die Sprache Deines Herzens an, denn Du sprichst sie nicht alleine.
Millionen Menschen sprechen sie irgendwann.

Du bist nicht allein.
Unbekannt

Glückliche Jahre – voller Liebe,
voller Trauer, weil sie vorüber,
voller Dankbarkeit, dass sie gewesen.

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren.
Aber es ist gut, zu erfahren, wie viele ihn gern hatten.

Reinhard  Moschkau
Danke allen Verwandten, Freunde und Bekannte, die uns in der schweren 
Zeit des Abschieds beistanden und uns ihre aufrichtige und liebevolle 
Anteilnahme entgegenbrachten. 
Unser besonderer Dank gilt Herrn Dr. Hönn für die langjährige Betreuung, 
des SRH – Waldklinikum, Fiedlers Gartenwelt für die liebevolle Ausstattung 
und Herrn Thiele von GBG Bestattungen für die warmherzigen Worte des 
Abschiedes. 

In liebevoller Erinnerung
Deine Kirsten
Dein Sohn Jörn mit Familie

Gera, im Januar 2020

 

Danksagung 
 

Als die Kraft zu Ende ging war es kein Sterben, war es Erlösung. 
 
Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme, die durch stillen Händedruck, liebevoll 
geschriebene Worte und Geldzuwendungen sowie letztes Geleit für unsere liebe Mutti, 
Schwiegermutti, Omi, Uromi und Ururomi 
 

Frau 

Liselotte Schmidt geb. Beierlein 
geb. 24.03.1924              gest. 16.11.2019 

 
zuteilwurden, danken wir allen Verwandten, Freunden und Bekannten vom ganzen Herzen. 
Besonderer Dank gilt dem Team der Arztpraxis R. u. U. Fischer, dem Pflegedienst des ASB, 
dem Bestattungshaus Francke e.K. mit Herrn Komorowski und die Trauerrednerin Susan 
Schönfeld. Ein ganz besonderer Dank gilt meiner Tochter Katja und Lebensgefährten 
Steffen, sowie Frau Madaler die mich bei der Pflege sehr unterstützt haben. 
 

In stiller Trauer 
Margit Zwillich 
Karin Benna 
Volker Schmidt 
Peter Schmidt 
im Namen aller Hinterbliebenen 

Es gibt Momente, da wünschte ich, 
ich wäre Sonnenstrahlen für dich.
Sonnenstrahlen, die deine Hände wärmen,
die deine Tränen trocknen, 
Sonnenstrahlen, die dich an der Nase kitzeln
und dich zum Lachen bringen. 
Sonnenstrahlen, die deine Tage in helles Licht tauchen.

Herzlichen Dank
Allen, die Ihr beistanden und uns beistanden,
für sie da waren und für uns da waren,
sie während ihrer Krankheit begleiteten,
an sie dachten, sich um sie sorgten,
um sie trauerten, mit uns Abschied nahmen, 
uns durch Worte, Händedruck, Umarmung, Spenden
als Zeichen der Verbundenheit trösteten,
und denen sie fehlt.

Marina Annegret Hopfer
 geb. Groh

In unseren Herzen lebst du für immer.
          Anja, Helge und Adrian
           
Gera und Bad Marienberg, im Januar 2020

Nachruf

Mit tiefer Trauer erfüllt uns die Nachricht vom Tod unseres langjährigen Mitarbeiters  

Olaf Dettlev
Er war uns ein wertvoller und zuverlässiger Kollege, der stets seine Kraft und sein  

Fachwissen zum Wohle des Unternehmens einsetzte.

Mit seinen Angehörigen trauern wir um den viel zu früh Verstorbenen, dem wir
ein ehrendes Gedenken bewahren werden.

Geschäftsführung und Mitarbeiter der
Baufachmärkte Gebrüder Löffler GmbH

Greiz / Gera, im Dezember 2019                                   

Dein gutes Herz hat aufgehört zu schlagen
und wollte doch so gern noch bei uns sein.
Schwer ist es, diesen Schmerz zu tragen,
denn ohne Dich wird vieles anders sein.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 
meiner lieben Frau, Mutti, Schwiegermutter, Oma, 
Schwester und Tante
 

Karin Herold
* 24. August 1960        † 31. Dezember 2019

In stiller Trauer

Thomas
Jessica, Niko
Tina und Philipp
ihre Lieblinge Alessia, Luna und Oskar
sowie alle Angehörigen und Freunde

Gera,  im Januar 2020

Rudolf Muth
* 27. Mai 1934    † 29. November 2019

entgegengebracht wurde, möchten wir uns 
bei allen Verwandten, Freunden, Nachbarn, 
Bekannten und seinen ehemaligen Kollegen 
von der Bahn recht herzlich bedanken.

In liebevoller Erinnerung
Ingeborg Muth und Familie

Gera, im Januar 2020

D A N K S A G U N G

Man sieht die Sonne langsam untergehen 
und erschrickt doch, wenn es plötzlich dunkel ist.

Tiefbewegt von der großen Anteilnahme, 
die uns durch liebevoll geschriebene 

und gesprochene Worte, Blumen, Geldzuwendungen 
und letztes Geleit zum Abschied von unserem lieben 

Man sieht die Sonne langsam untergehen
Und erschrickt doch, 

wenn es plötzlich dunkel ist.
Franz Kafka

Rolf Schumann
*18. September 1932        †30. Dezember 2019

In stiller Trauer

Ehefrau Ingrid Schumann
die Kinder Katrin, Lothar, 
Volker und Sonja mit Familien
Schwester Christa und Familie
sowie alle Angehörigen 

Gera,  im Januar 2020

Die Trauerfeier �ndet am Freitag, 
dem 24. Januar 2020, 13.00 Uhr in der neuen 
Feierhalle auf dem Ostfriedhof in Gera statt.

Mit großem Bedauern beklagen wir den Tod unseres 
Gartenfreundes

Dr. Hans Embersmann

Nachruf 

Wir kannten ihn seit vielen Jahren als pflichtbewussten, 
liebenswürdigen und großzügigen Menschen, an den wir 
uns auch in schwierigen Situationen stets vertrauensvoll 
wenden konnten. Menschen, wie er sind selten, um so 

tiefer trifft uns der Verlust.

Kleingartenverein Elstertal e. V.
Der Vorstand
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Anfang Dezember fand in der Bieblacher Schule die alljährliche Projekt-
woche samt Tag der offenen Tür statt. Auch in diesem Jahr stand für alle 
Schüler schnell fest, dass die Einnahmen aus den Verkäufen zum Fest 
wieder an das Kinderhospitz Mitteldeutschland in Tambach-Dietharz 
fließen sollen. Noch vor Weihnachten begrüßten Sophie Schäfer, Yasmin 
Aziz, Alina Eulitz vom Schülerrat (v.l.n.r) und Schulleiter Hans-Jürgen 
Voit (2.v.l.) den Vertreter des Kinderhospiz Vereins und übergaben ihm 
die Spende in Höhe von 836,40 Euro. „Wieder einmal haben die Kinder 
gezeigt, was für ein großes Herz sie haben. Wir sind sehr froh, dass die 
Schule das Kinderhospiz wieder unterstützt. Das Engagement ist ein-
fach unbezahlbar, Danke dafür“, so Matthias Münch, der als Vertreter 
des Vereins die Spende entgegennahm. Auch Schulleiter Hans-Jürgen 
Voit war begeistert und erklärte: „Ich bin sehr stolz nunmehr zum wie-
derholten Male einen solchen Betrag übergeben zu können. Nicht zu-
letzt spiegelt sich die Einstellung der Schüler, deren Eltern und des Kol-
legiums im Rahmen der Nächstenliebe wider“.    Foto/Text: Lars Werner

Bieblacher Schüler spenden
836,40 Euro für Kinderhospiz Mitteldeutschland

 Da gibt es beim DRK-Kreisvorstand Gera-Stadt eine Truppe, die sich 
Helfer der Psychosozialen Notfallversorgung nennen. Es sind  Ehren-
amtler, die Beistand und Unterstützung leisten. Und das mit großem 
Engagement und Einsatzbereitschaft. Das heißt, sie bieten psychisch 
belasteten oder traumatisierten Menschen hilfreiche Nähe an in Not-
fallsituationen (z.B. Unfälle oder Suizide) vor allem durch einfühlsame 
Gespräche, damit sie das Erlebte besser verarbeiten können. Für diese 
Betreuung rüstet sich das Team der „Krisenintervention“  in speziellen 
Schulungen und Kursen. Auf unserem Foto eine Schulung mit den in-
ternational anerkannten PSNV-Ausbildern und Führungskräften  San-
dra Huber und Michael Dohle, links der Geraer Team-Chef Marc Brade, 
rechts sein Stellvertreter Andreas Kinder.                         Text/Foto: Baumann

Intervention in der Krise
 

DRK: Helfen, wo Hilfe dringend nötig ist

Leuchtende Kinderaugen sind zu sehen. Endlich ist es geschafft und die 
Kinder können das neue Klettergerüst in ihrem Garten erobern. „Der 
Dank gilt den Geraer Heinzelmännchen für den kompetenten Aufbau 
des Klettergerätes”, so Petra Poser, Kita-Leiterin „Am Fuchsturm”.

Neue Rutschpartie
Kita „Am Fuchsturm” hat ein neues Spielgerät

Karikatur: Bernd Zeller

Wirksam

Gera (NG). Ab diesem Zeitpunkt 
können wieder alle interessierten 
Vereine, Verbände und Initiativen 
ihre Projekteanträge zur Förderung 
der Demokratie in Gera einreichen. 
Diese können bis zum 20. Januar bei 
der neuen internen Koordinierungs-
stelle für das Bundesprogramm 
„Demokratie leben!“ in Gera einge-
reicht werden.

Das aktuelle Antragsformular zur 
Durchführung eines Einzelprojektes 
kann auf der Internetseite der Part-
nerschaft für Demokratie in Gera 
unter „www.exkosgera.wordpress.
com/download-demokratie-leben“ 
heruntergeladen werden. Dort fin-
den Sie auch den „Finanzplan“, die 
„Datenschutzerklärung“ sowie das 
Formular „Hinweise zur Umsetzung 
und Kontoverbindung“. All diese 
Formblätter sind für einen erfolgrei-
chen Projektantrag auszufüllen und 

einzureichen. Den digital ausgefüll-
ten Antrag sowie alle dazugehörigen 
Formblätter können bis zum 20. Ja-
nuar 2020 per Email an „Thomae.Sy-
bille@gera.de“ gesandt werden. Nach 
dem digitalen Versand müssen der 
Antrag und die Formblätter ausge-
druckt, unterschrieben und per Post 
an: Sybille Thomae Fachdienst Sport 
und Ehrenamt - Ehrenamtszentrale 
Interne Koordinierungsstelle Bun-
desprogramm „Demokratie leben!“ 
Kornmarkt 7 senden. Zusätzlich 
bitte noch eine Kopie zum Nachweis 
der Gemeinnützigkeit mit schicken. 
Die eingereichten Anträge werden 
dann am 4. Februar 2020 durch den 
Begleitausschuss der PfD beraten 
und entschieden. Für weitere Fragen 
wenden Sie sich bitte an die interne 
Koordinierungsstelle per Mail an die 
„Thomae.Sybille@gera.de“ oder un-
ter ☎ 8383027.

Fördermittel beantragen
Partnerschaft für Demokratie reicht Mittel aus

Gera (NG). Die Stadt Gera sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
einen freier Träger, der ab 2020 
das Bundes- und Landesprogramm 
„Demokratie leben“ als externe 
Koordinierungsstelle unterstützen 
möchte. Aufgabenschwerpunkte 
sind unter anderem eine inhalt-
lich-fachliche Koordinierung und 
administrativ-technische Beratung 
und Betreuung von Projektträgern. 
Außerdem ist eine Begleitung von 
Einzelmaßnahmen und Strukturen 
auch in Hinblick auf eine stärke-
re Einbindung in die lokale Ge-
samtstrategie (Audit/Familienge-
rechte Kommune, ISEK 2030 und 
Smart-City) geplant, die zur Stär-
kung der demokratischen Kultur in 
Thüringen beitragen.

Zudem sollten die Bewerber über 
Praxiserfahrungen im Umgang mit 
Informations- und Kommunika-
tionsmitteln verfügen. Der Fokus 
liegt außerdem in der Präsentation 
des Programmes in allen Medien 
und Kanäle im Sinne einer aktiven 

Öffentlichkeitsarbeit (Homepage, 
Social media, Printmedien etc.).  

Weitere Aufgabenschwerpunkte: 
Unterstützung Jugendrat, Koor-
dination Leitung des Begleitaus-
schusses und dessen Sitzungen in 
Zusammenarbeit mit der Verwal-
tung, Verantwortung für die ord-
nungsgemäße Verwendung der 
Bundesmittel und die Erstprüfung 
der Verwendungsnachweise nach 
Projektabschluss.

Da die Personalausgaben nur 
dann förderfähig sind, wenn die 
Fachkräfte sich für die Aufgabe per-
sönlich eignen und über eine ent-
sprechende fachliche Ausbildung 
verfügen, wird ein Fachhochschul-
abschluss oder höher erwartet.

Die zu übertragenden Aufgaben 
werden in die Entgeltgruppe E9 
entsprechend der Entgeltordnung 
eingruppiert.

Bewerbungen sind bis zum 27. 
Januar an Stadtverwaltung Gera, 
Ehrenamtszentrale, Kornmarkt 7, 
07545 Gera einzureichen.

Bundesprogramm „Demokratie leben” 

Koordination gesucht

Gera (NG). Insgesamt 17 Stel-
lenausschreibungen der Stadtver-
waltung Gera sind momentan ver-
öffentlicht. Zum Start in das neue 
Jahr 2020 gibt man sich optimis-
tisch. „Wir sind guter Dinge, auch 
in diesem Jahr wieder qualifiziertes 
Personal zur Bewältigung unserer 
vielfältigen Aufgaben gewinnen zu 
können. Alle Stellen sind sehr indi-
viduell und besitzen aufgrund des 
Leistungsspektrums und der Grö-
ße unserer Stadtverwaltung unter-
schiedlichste Anforderungsprofile.“, 
erklärt Julia Steinbach, Amtsleiterin 
für Personal, Recht und Zentrale 
Dienste. Schlüsselstellen seien zur 

Zeit unter anderem die Leitung des 
Internats sowie der Geraer Volks-
hochschule, Sozialarbeiter im Ju-
gendamt und auch Sachbearbeiter 
in der Zentralen Leitstelle der Feu-
erwehr. Mit rund 1.100 Beschäf-
tigten ist die Stadt Gera einer der 
größten Arbeitgeber in der Region. 
Doch altersbedingte Austritte und 
ein Mangel an Fachkräften sorgen 
auch in der Verwaltung für Her-
ausforderungen bei der Besetzung 
unterschiedlichster Stellen. Seit Mo-
naten werden zum Beispiel Bau- und 
Projektmanager zur Realisierung 
der Schulsanierungsmaßnahmen 
gesucht. Diese Stellen haben höchste 

Priorität und bieten den Bewerbern 
sehr anspruchsvolle Aufgaben. Ins-
besondere die Umsetzung der Re-
novierung des Karl-Theodor-Liebe-
Gymnasiums, der 4. Regelschule 
Lusan, der Staatlichen Berufsbil-
denden Schule Gesundheit, Soziales 
und Sozialpädagogik und auch die 
Planungen für das Kultur- und Kon-
gresszentrum sind Bestandteile des 
Arbeitsalltages.

Familienfreundliche Rahmenbe-
dingungen ermöglichen es, über 
Gleitzeitregelungen Familie und Be-
ruf zu vereinbaren. Zusätzlich haben 
die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter die Chance, sowohl fachspezi-

fische als auch fachübergreifende 
Fortbildungen für ihre persönliche 
Weiterentwicklung wahrzunehmen.

Alle aktuellen Stellenausschrei-
bungen finden Sie auf einen Blick 
unter: gera.de/stellenausschrei-
bungen oder im Amtsblatt der 
Stadt Gera sowie auf Interamt un-
ter https://interamt.de/koop/app/
trefferliste?partner=347. 

Wesentliche Schlüsselstellen sind 
auch auf dem Portal der Thüringer 
Agentur für Fachkräftegewinnung 
veröffentlicht. Für Fragen zum Be-
werbungsverfahren stehen Ihnen die 
Kollegen der Abteilung Personal un-
ter der ☎ 8381301 zur Verfügung.

Qualifiziertes Personal gesucht
Stadtverwaltung Gera startet mit 17 Stellenausschreibungen ins Jahr 2020

Von Harald Baumann
 
Was macht ein junger Mensch aus 
seinem Leben? Vielleicht einen 
ordentlichen Beruf erlernen? Viel-
leicht einen Job ergreifen, der Spaß 
macht? Oder auch eine Familie 
gründen? Der 24-jährige Angeklag-
te, der sich vor dem Landgericht 
Gera verantworten muss, wählte 
nichts von alledem. Er ist afgha-
nischer Staatsbürger und kam vor 
neun Jahren nach Deutschland, be-
antragte Asylrecht, lebte zunächst 
in einem Kinderheim und anschlie-
ßend in verschiedenen Unterkünf-
ten, darunter in Thüringen Städten, 
zuletzt in Jena. Jetzt steht er vor Ge-
richt, weil er eine 87-jährige Rent-
nerin ermordet haben soll.

Der  Angeklagte will aussagen. 
Das hatte er bisher verweigert. Der 
Vorsitzende Richter Uwe Tonndorf 
gibt ihm das Wort. Dieses Recht 
steht ihm als mutmaßlichem Täter 
zu. Weitschweifig erläutert er aus 
seiner Sicht den Hergang und zwar 
in durchaus brauchbarem Deutsch 
und mit Hilfe des gesetzlich vor-
geschriebenen Dolmetschers. Was 
davon wahr ist oder nicht, muss 
das Gericht herausfinden. Ob-
wohl Flüchtlinge bekanntermaßen 
hierzulande finanziell vernünftig 
ausgestattet werden, war der An-
geklagte stets in Geldnot. In seinen 
Darlegungen bleibt unklar, ob er 
sich um einen Job bemühte, damit 
er zu Geld kommt. Verständnis 
erheischend, führt er als einen sei-
ner Nöte an, dass er seiner kran-
ken Mutter eine größere Summe 
schicken wollte, da diese sich einer 
aufwändigen Augenoperation un-
terziehen müsste.

Um seiner klammen Situation 
abzuhelfen, wandte er sich hilfesu-
chend an Bekannte, Freunde, Deut-
sche wie Landsleute. Doch schnell 
geriet er auf die schiefe Bahn. Sein 
Schuldenberg wuchs. Meist ban-
denmäßig organisierte „Freunde“ 
zwangen ihn, sich immer wieder 
als Drogenkurier zu verdingen. In  
vollgepackten Taschen reiste er von 
Ort zu Ort quer durch Deutsch-
land, ja sogar in europäische Nach-
barstaaten.

Die Situation, die zum Mord-
fall führte, ist verworren. Er hatte 
zunächst zur Rentnerin normale 
nachbarschaftliche Beziehungen. 
Sie half ihm auch ab und zu mit 
kleineren Beträgen aus. Dann er-
hob er zunehmend unverschämte 
Forderungen. Die alte Dame lehnte 
ab. Am Tattag traf er sich mit ihr 
in deren Wohnung, als unvermit-
telt Mitglieder der Drogenbande 
auftauchten. Durch einen größe-
ren Kredit war er in deren Abhän-
gigkeit geraten. Nun sollte er seine 
Schulden bezahlen. Es kommt zu 
einem Handgemenge, als die Rent-
nerin dazwischen gehen will. Sie 
fällt zu Boden, kommt offenbar so 
unglücklich auf, dass sie tödlich 
verletzt wird. 

Der Angeklagte behauptet, er sei 
daran gehindert worden, Hilfe zu 
leisten. Er sei kein Mörder. Bis-
lang war die Anklage davon aus-
gegangen, dass der Angeklagte mit 
stumpfer Gewalt auf den Körper 
der alten Dame diese tödlich ver-
letzt habe.

Nach dieser Aussage ist für das 
Gericht guter Rat teuer. In zeit-
raubender Sisyphusarbeit muss sie 
nun die Wahrheit herausfinden. 
Das kostet weitere Verhandlungs-
tage. Im Französischen gibt es den 
schönen Spruch „Tout comprendre, 
c’ tout pardonner („Alles verstehen, 
heißt alles verzeihen“). Im vorlie-
genden Prozess gibt es die Gefahr 
des Falschverstehens. Im Saal ha-
ben nämlich einen Reihe Gutachter 
und Sachverständiger Platz genom-
men. Deren Meinungen – diese 
Beobachtung hat man als Prozess-
beobachter immer wieder – gehen 
oft merkwürdig auseinander. Eine 
der diesmal vertretenen Ansichten: 
Der Angeklagte sei wahrscheinlich 
nicht zurechungsfähig, sei vielleicht 
sogar psychisch krank, mithin also 
schuldlos.

In unserem Fall scheint mir eine 
solche Gutachtermeinung abwegig. 
Der normal, fast sympathisch auf-
tretende Mann, ist kein Dummer. 
Im Gegenteil. Er legt geschickt und 
wortreich seine Sicht der Dinge dar. 
Er will freikommen, als unschuldig 
gelten.

Aus dem Gerichtssaal berichtet

Wozu Geldgier führen kann

Annahmeschluss: Donnerstag, 15 Uhr

SEPA-Lastschri�              Gläubiger-ID: DE71ZZZ00000142154            Mandatsreferenz: 59999

Bank IBAN BIC
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Der Abfallwirtschafts-
zweckverband Ostthürin-
gen unterstützt die Ziele 
der Lokalen Agenda 21, 

indem er sich für die 
Langlebigkeit von Pro-

dukten einsetzt.

So wurde der

 Verschenkemarkt 
im Internet 

unter

www.awv-ot.de 
ins Leben gerufen. 

Dort können Sie kostenlos 
Ihre Gebote oder 

Gesuche eintragen.

Hilfe im Trauerfall

Kraftfahrzeuge

Bekanntschaften

Umzüge  •  Umzüge

Immobilien

Handwerk

von Persönlich bis Geschäftlich

Verschiedenes

Urlaub

Haushaltsauflösung

Stellenmarkt  •  Stellenmarkt

Hausgeräteservice

Geschäftsempfehlung Computer & Service

Wohnungen

www.verlag-frank.de

☎ (0365) 8 00 44 04
www.bestattung-francke.de 

V3431

Bestattung ist immer eine Vertrauenssache

Bestattungshaus Francke e.K.

Leibnizstraße 15 • Gera-Untermhaus

einheimisch und erfahren

Tag & Nacht

BESTATTUNGSHAUS Lippold
Inhaberin Cornelia Broschardt

Wo Bestattung kein Vermögen kostet

Gera, Berliner Str. 34        03 65 - 4 20 89 34
www.bestattungshaus-lippold.de

Bestattungshaus
Uwe Schmidt

Ansprechpartner der Selbsthilfegruppe „Trauerbewältigung“

Wiesestraße 61, 07548 Gera, Tel. 0365 / 8 30 28 76
www.bestattungshaus-uwe-schmidt.de

V
2

3
8

Jeder Mensch ist einzigartig - so auch der Abschied

Heinrichstraße 43  I  Gera  I  0365 / 881 31 40  I  www.gbg-gera.de

Ich trage jede neue Route in unser 
rotes Wanderbuch ein. Es ist schon fast 

voll. Schatz, ich denke an dich.

Wir helfen Ihnen und lassen Sie nicht alleine. 
• Bestattungen   • Vorsorge   • Trauerfeiern

Wir sind für Sie da - zu jeder Zeit  0365 / 81 22 25

Straße des Friedens 39 · 07548 Gera · www.bestattungen-duscher.de

★★★ Superior

Hotel

Telefon: 0365 - 8 24 33-0
www.hotel-gewuerzmuehle-gera.de V4

61
2

Sie haben Spass am 
Umgang mit netten 

Gästen und sind 
flexibel einsetzbar?
Dann suchen wir Sie, 
eine/n engagierte/n 

Mitarbeiter/in in Vollzeit für 
eine abwechslungsreiche 

Tätigkeit an der 
Rezeption und im Service.

Marcus König
Ihr Mann für Arbeiten 
rund um Haus und Garten

07580 Gauern, Gauern 47 
Tel. 0174/9430035
M-S-Koenig@web.de

BAUMFÄLLARBEITEN

KWF GEPRÜFT
Baumpflege

Problemfällung
Schredderservice

Friseurteam
sucht Verstärkung.
Wir bieten ein sehr gutes

Arbeitsklima, 
geregelte Arbeitszeiten

(Mo.–Fr. zwischen 8–18 Uhr),
übertari�iche Vergütung (11,- €)

Bewerbung unter
Tel. 0151 18333725
von 19.00 - 20.00 Uhr

Wir suchen dringend 
Postzusteller für Gera u. 

Umgebung (Zustellung von 
Di.–Sa.) in Vollzeit/Teilzeit.

Einsatz sofort möglich. 
(gern auch Rentner und 

Hausfrauen). 
Tel. Bewerbung: 036601/938442 

oder 036601/938082

ATF GmbH
Telefonanlagen  ·  Alarmanlagen
Satelliten- und Kabelfernsehen

 � 036605  888-0

✂

✂

Haushaltsau�ösung?
komplette Beräumung, keine Vorarbeiten

durch Sie, wir erledigen alles,
Koordination aller Renovierungsarbeiten

bis zur Wohnungsübergabe.

Fa. M. Scherp, Tel. 0365 / 5 52 37 80

Natürlich auch Deutschland- und Europaweit zu günstigen Preisen.

V3
23

BRS - Umzüge

BRS - Komplettservice, 07549 Gera, Gewerbepark Keplerstr. 46

Beratungstelefon: 0365 / 731 30 29

Umzüge nah+fern, Möbellift, Möbelmontagen
Umsetzung Einbauküchen

Wohnungsberäumung, Entsorgung
Anhängervermietung

GERA-LUSAN
Nürnberger Straße
(gegenüber Lidl)

Ich laß mich doch
nicht verarschen!

Tel. 0365 - 35006

Das beste 
Küchen-Angebot!

V5
59

Büroräume
1. OG, 81 qm zu vermieten.

Gera-Zentrum
Tel./SMS 0171 27 25 341

Ladenräume
Fußgängerzone zu vermieten.

Gera-Zentrum
Tel./SMS 0171 27 25 341

www.UrlaubsReiseMarkt.de
Einfach Genial

☎ 0365 / 4200192

Suche Frau für zärtliche Stunden. 
Ohne Stress und Klammern! Melde 
dich doch einfach mal bei mir. Er, 
58/172, NR/NT, 01753276734. Nur 
Anrufe.

Eine verschmuste und zärtliche 
Frau 54J., 1.69m und +/-59kg, lie-
be die Natur und ein gemütliches 
Heim, sucht einen liebevollen 
Partner für glückliche gemeinsame 
Zukunft.
sympathie@magenta.de

Natürlich humorv. schlk. Mann 
66/170, NR. su. schlk. Frau unter-
nehml. & niveauv. m. Sinn f. 
Natur, Kultur...Bin unkompl. lache 
gern, war lange genug allein! Bin 
handwerkl., mobil alleinsteh. Tel. 
015208292510

Bin 70, weibl., wünsche Bekannt-
schaft mit netter, intell. Partnerin 
m. Interesse für Freizeit u. Reisen. 
Zuschriften an Verlag Dr. Frank 
GmbH, Chiffre 234, Ludwig-Jahn-
Str. 2, 07545 Gera.

Mann, 57 J., sucht ältere Frau für 
erot. Stunden. Zuneigung und Dis-
kretion zählt. Zuschriften an Verlag 
Dr. Frank GmbH, Chiffre 231, Lud-
wig-Jahn-Str. 2, 07545 Gera.

Er, 57/171, NR/NT, aus Gera, su. 
schlanke, bodenständige Frau für 
Neuanfang. 0160/1671323 

Gemeinsam in Herzlichkeit, 
Geborgenheit und Vertrautheit in 
einer kleinen Frauen WG älter wer-
den von 50 bis 70 Jahre. Sie auch? 
Zuschriften an Verlag Dr. Frank 
GmbH, Chiffre 229, Ludwig-Jahn-
Str. 2, 07545 Gera

Ich suche eine liebe Frau v. 45-63 
für eine feste Beziehung. Bitte nur 
ernstgemeinte Nachrichten ü. 
WhatsApp 015227705322.

Seriöser älterer Mann, 70 J., sucht 
Bekanntschaft eines lieben ehrl. 
Mannes für alles Schöne zu zweit. 
Zuschriften an Verlag Dr. Frank 
GmbH, Chiffre 232, Ludwig-Jahn-
Str. 2, 07545 Gera.

Zur sofortigen Einstellung PKW- 
Kraftfahrer m/w/d gesucht.
Tel. 0365-55 21 93 70

Koch/Köchin Teilzeit/Vollzeit und 
Reinigungskraft/Zimmermädchen 
(w/m) stundenweise gesucht, mit 
PKW. Bewerbung an Frau Kutsch-
bach/Collis, Telefon: 0365/31958 >

Arzthelferin mit langjähriger 
Berufserfahrung (Anmeldung) 
sucht neue Herausforderung
bzw. Wirkungskreis.
In ungekündigter Stellung. 
Zuschriften an Verlag Dr. Frank 
GmbH, Chiffre 227, Ludwig-Jahn-
Str. 2, 07545 Gera

Minijob: Suche respekt- und liebe-
volle Seniorenbetreuerin, zusätzl. 
Pflegehilfe: Reichen Getränke, 
Nahrung, Gespräche m. 87jähriger 
Mutti beschr. Alltgskomp. 7h/Wo, 
304€/Monat
Tel./Whatsapp 01573 6164285

Ehrenamtliche Tätigkeit gesucht. 
Reiseverkehrskaufmann, Ausbil-
dereignung, PC-Kentnisse in MS 
Office, für Aufwandsentschädi-
gung, Schwerbehinderung 50% ab 
sofort, auch übergreifende Tätig-
keit! Zuschriften an Verlag Dr. 
Frank GmbH, Chiffre 228, Ludwig-
Jahn-Str. 2, 07545 Gera.

Heinrich-Heine-Straße 22 | 07548 Gera
Buchung unter: Tel. 01590-131 23 77

www.lasergame-gera.de | info@lasergame-gera.de

Junggesell(inn)enabschiede
Geburtstagsfeiern

Firmenevents & Teambildung
Schul- und Vereinsaus�üge

Zaunbau, Bäume fällen, Dachre-
paraturen, Tel. 036603 / 719665, 
01719731997

Hausbäckerei, Kuchenplatten,
Motiv-,3D-,Sahne-,Kremtorten,
Vorbestellung, Tel. 0365-31761

Lidstraffung ohne OP
Permanent make up
Anti Ageing für das Gesicht
0365/26396

Wellness Fusspflege
0365/26396
kosmetikcentrumgera@gmx.de

Kleintransporte/Umzüge
Maler- und Fußbodenarbeiten
0171-4061713

Fastenurlaub im Hotel zur Burg 
Posterstein vom 22.-27.03.2020 
und vom 19.-24.04.2020 Preis 
515,00 incl. Übernachtung und 
indiv.Betreung, Anmeldung und 
Fragen unter 03448703401
Heilpraktikerin Angela Kresse
www.naturheilpraxis-kresse.de

Suche alles zur Geschichte von 
Gera sowie Ansichtskarten D 
und ehem. Gebiete vor 1960. 
Grossmann, Rosenberg 46, Gera 
Tel.0172-7933770

Mineralien + Auszeichnungen aus 
dem Bergbau ges. 0365/4206035

Wer verschenkt elekt. Nähmaschi-
ne, defekt. Tel.015146789470

Großer Schlosserschraubstock, 
ca 40-45 Kg, zum Schmieden, 
Schweißen u.a., VB 65,-€, Tel. 0172-
2904451.

Sperrholzplatten ca 5 mm (Nadel-
holz), 152 x 153 cm (2,3 m² -Neu 
34,50 €-15 €/m²), zum Preis von 
18,-€/Platte abzugeben. Tel. 0172-
2904451. 

Brennholz, 1 m lang, Kiefer, 
gespalten, abgelagert, Mehrere RM 
a 30 €, 0365/20410712

Suche Garage zum Kauf m. Strom, 
0179 6808738

Verk. gr. Dachbox f. Skier, 0179 
6808738

Mikroskop v. 1908 „Leitz“, sehr 
guter Zust. z. vk. 01796808738

Wohn- u. Geschäftsauflösung, 
altes Glas u. Porzellan (auch Figu-
ren), Kleinmö., Technik u. Haushalt 
u. div. 01796808738

Erotik-DVD`s preiswert abzu-
geben. Zuschriften an Verlag Dr. 
Frank GmbH, Chiffre 233, Ludwig-
Jahn-Str. 2, 07545 Gera.

Hausgerätereparatur 036695-32679 
www.Knut-Ebbinghaus.de

Dachdeckermeisterbetrieb
Materialverkauf und Lieferung
www.bjr-dach.de
Tel. 7102782

Beratung - Verkauf - Service
Preiswerte Notebooks und PCs!
Vor-Ort- und Werkstattservice
Berliner Str. 152, 0365/5510796
(Hochhaus gegenüber Feuerwehr)
Mo-Fr 8-18 Uhr, Sa 8-12 Uhr
www.kcc-computerservice.com

2 Raumwohn., EG, 63 m2, in schö-
ner, ruhiger Wohnlage zu vermie-
ten für 250 €, Tel. 0365 / 811788, 
01719410637

Altersgerechte 3-RW, 95 m2, EG, 
Erstbezug nach Renovierung, gr. 
Wohn-, Schlafzimmer, zentr.nah, 8 
m2 Balkon, 450 € + NK zu verm., 
Gera: 2058062 o. 015771853802

2-R-Whng., Gera - U-Haus, 3.OG, 
ca. 65 m2, Kü + Bad m. Fenster, Bal-
kon, unweit von Elster + Stadtwald, 
Verbr. ausw.97, 1 KWh (m2a), Gas, 
Baujahr 1916, Energieeffizienz-
klasse C, 300 € KM+NK+KT, Tel. 
015253367336

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen, Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

http://www.verlag-frank.de/Email.html
http://www.verlag-frank.de/Email.html
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super günstig!Aktionswoche

50% Rabatt

Inh. Ulrike Höllerich e.K.

Von Manfred Malinka

Die 22. Auflage des 
Geraer BAMBI-
NI-Fußballcups steigt 
am 18. Januar 2020 in 
der Panndorfhalle und 
ist eingebettet in das 
Hallenwochende des 
Fördervereins Kinder- 
und Jugendfußball 
Gera, das am Vorabend 
mit dem 22. Oldietur-
nier eingeläutet wird. 
Der BAMBINI-Cup 
ist zwar diesmal nicht 
international, dennoch 
aber wieder hochkarä-
tig mit den Erst- und 
Zweitbundesligisten 
RB Leipzig und FC 
Erzgebirge Aue besetzt. 
Mit dem RSV Eintracht 
Teltow wird erstmals 
ein Team aus Branden-
burg starten, zur 22. 
Auflage kommen mit 
Tennis Borussia und 
dem SC Staaken 1919 
erstmals gleich zwei 
Berliner Mannschaften zum Tur-
nier. Nach Hertha BSC (6x dabei), 
BFC Dynamo (5x), FC Hertha Zeh-
lendorf, FC Viktoria 1889, Tennis 
Borussia und dem Berliner AK (alle 
je 1x) ist der SC Staaken bereits das 
siebte Berliner Team beim Turnier 
in Gera. Erneut im Feld dabei sind 
der Vorjahreszweite TSV Neu-Ulm, 
der im 2019er Finale dem Turnier-
neuling KSV Baunatal aus Hessen 

1:3 unterlag. Erfreut ist man beim 
erstmals als Veranstalter auftre-
tenden Förderverein Kinder- und 
Jugendfußball über die Teilnahme 
einer Mannschaft aus der Nähe 
Münchens, dem ASV Dachau. Der 
Kontakt kam über den ehemaligen 
Geraer Wismut-Fußballer Micha-
el Barthel zustande, dessen Sohn 
jetzt in der ASV-Mannschaft vom 
Jahgrgang 2012 kickt. Komplettiert 
wird das Feld vom VfL Halle 96 und 

den beiden Geraer Teams SG Gera 
und JFC. Mittlerweile wurde für die 
Veranstaltung, die wie immer 9 Uhr 
in der Panndorfhalle steigt, auch 
schon die Staffelauslosung vorge-
nommen. In der Gruppe A spielen 
die SG Gera, ASV Dachau, Ein-
tracht Teltow, RB Leipzig und TeBe 
Berlin, in der B-Vorrunde der JFC 
Gera, VfL Halle 96, SC 1919 Staa-
ken Berlin, FC Erzgebirge Aue und 
der TSV Neu-Ulm.

Das Teilnehmerfeld ist komplett 
22. Geraer BAMBINI-Fußball-Cup wirft seine Schatten voraus

 Sieger 2019 war der KSV Baunatal mit Trainerin Peggy Riedel. Die Hessen waren 
erstmals am Start und gewannen auf Anhieb.                   Foto: Beate Pauli

(Fortsetzung von Seite 1)
 Gera konkurriert mit vielen ande-
ren Städten: um Einwohner, um Stu-
denten, um Touristen, um Fachkräf-
te, um Unternehmen. Wir werden 
in diesem Wettbewerb nur aufholen 
können, wenn wir unsere Stadt nach 
innen und nach außen bestmöglich 
präsentieren. Dabei brauche ich Ihre 
Hilfe, denn auch Sie sind ein Werbe-
träger für unsere Stadt. 

Wenn Sie also das nächste Mal kurz 
davor sind, über Gera zu meckern, 
halten Sie bitte inne. Denn hier gibt 
es so viel Gutes zu erzählen, sei es 
das umfassende Ehrenamt, die hohe 
Lebensqualität, die hervorragende 
Kinderbetreuung oder das hochwer-
tige Kulturangebot. Und genau das 
müssen wir in den Mittelpunkt rü-
cken. Und Ihre Kritikpunkte teilen 
Sie uns am besten direkt mit, dann 
haben wir die Chance, sie schnellst-
möglich auszuräumen.

Im letzten Jahr hatten wir dank des 
Verzichts auf Bedarfszuweisungen 
schon früh einen Haushalt. Und nun 
im Jahr 2020 ist es sogar gelungen, 
wie schon seit Jahren von den Stadt-
ratsmitgliedern gefordert, mit einem 
beschlossenen und gewürdigten 
Haushalt zu starten. 

Endlich als Stadt 
wieder handlungsfähig

Wir sanieren Straßen, Brücken, 
Schulen und investieren wieder. 
Denken Sie an die Brücke B92 Zo-
itzbergstraße, die nun endlich ge-
baut wird. Oder an die Wiesestraße. 
Oder an das Richtfest für den Neu- 
und Erweiterungsbau des Campus 
Rutheneum. 

Unsere Feuerwehrleute, ob ehren- 
oder hauptamtlich, wurden mit neu-
er Einsatzkleidung ausgestattet. Die 
Freiwillige Feuerwehr Mitte erhielt 
ein neues Tanklöschfahrzeug und 

eine neue Rettungswache wurde 
eingeweiht. Gera erhält Millionen 
Fördergelder für die Ostschule vom 
Bund. 

Freude bereitete mir auch die Ein-
weihung des neuen Elsterstrandes, 
das Gera Beach-Volleyballfestival 
auf dem Markt und der Babyemp-
fang. Diesen führten wir erstmals im 
Spieloval des Hofwiesenparks durch. 
Tolle Höhepunkte waren auch das 
Bauhausjahr mit dem Bauhaustag 
einer privaten Initiative und die 
„Lange Nacht der Wirtschaftslö-
wen“, bei der sich erstmals auch mei-
ne Verwaltung präsentierte. 

Mehrere Wahltermine wurden in 
barrierefreien Wahllokalen ohne 
Zwischenfälle bewältigt, einmal 
wurde sogar die neue Turnhalle im 
Stadtzentrum für diesen Zweck ge-
nutzt. Zahlreiche Jubiläen feierten 
wir 2019, unter anderem 30 Jahre 
Mauerfall und die Eingemeindung 
vieler Ortsteile. Gefeiert wurde dies 
mit einem großartigen Konzert der 
Orchester von Gera und Timisoa-
ra, unserer Partnerstadt. Überhaupt 
wurden die Städtepartnerschaften 
2019 umfangreich gelebt und mit 
der Bündelung dieser Aufgabe in 
meinem Dezernat wird dies sicher 
auch 2020 fortgesetzt. 

Das ZDF berichtete 2019 Jahr aus 
Gera, Filmaufnahmen für eine Sta-
si-Komödie fanden statt und Gera 
erhielt den Zuschlag für den Klima-
pavillon, der 2020 für viele Veran-
staltungen im Stadtzentrum sorgen 
wird. Ebenfalls wurde Pfarrer a.D. 
Roland Geipel als Ehrenbürger aus-
gezeichnet. 

Ein, wenn nicht sogar der Höhe-
punkt 2019, war der Zuschlag für 
das Projekt Smart City. Mit der stra-
tegisch wichtigen Weichenstellung 
setzen wir den Weg konsequent fort, 
eine Stufe der „Stadtentwicklung“ zu 
überspringen, die wir in den letzten 

Jahren verpasst haben. Wir gehen 
sozusagen direkt ins digitale Zeital-
ter über. Bis dahin ist noch viel zu 
tun, das ist mir bewusst. 

Denn oftmals fehlen die Grund-
lagen. Mit dem Zuschlag als Smart 
City haben wir aber das notwendi-
ge Geld, um wichtige Investitionen 
in die digitale Zukunft umzusetzen. 
Nur 13 Kommunen wurden bundes-
weit ausgewählt. Als eine Pilotkom-
mune will Gera die Möglichkeiten 
der Digitalisierung bis zum Jahr 
2026 erproben. Der Projektumfang 
beträgt 8,2 Millionen Euro. Davon 
fließen 7,4 Millionen Euro Förder-
mittel (90 Prozent) vom Bundesin-
nenministerium an die Stadt Gera 
und 860.000 Euro (10 Prozent) stellt 
die Stadt Gera als Eigenanteil zur 
Verfügung.

Im September nahm die Stadt 
Gera am 13. Bundeskongress Nati-
onale Stadtentwicklung in Stuttgart 
als Vertreter eines der Modellprojek-
te Smart Cities mit vielen regionalen 
Vertretern von Unternehmen, Po-
litik und Vereinen teil. Im Oktober 
fand die Auftaktveranstaltung Smart 
City Gera mit 100 interessierten 
Bürgern in der Dualen Hochschule 
in Gera statt.

Neben diesem großen Erfolg platz-
te leider vorläufig der Traum von 
der Bewerbung zur Europäischen 
Kulturhauptstadt 2025. Das war ein 
Treffer, um in der Boxersprache zu 
bleiben, der definitiv saß. Doch auch 
wenn wir im vergangenen Jahr kei-
ne Runde weiter gekommen sind im 
Wettbewerb als Europäische Kultur-
hauptstadt 2025, werden wir diesen 
Weg weiter verfolgen. Kunst und 
Kultur bleiben auch 2020 Themen, 
mit denen Gera überregional punk-
ten kann. Wir sind trotzdem Sieger, 
weil wir einen Kulturvernetzungs-
plan entwickeln konnten und mit 
dieser Grundlage weiterhin unsere 
Kulturlandschaft zielgerichtet unter-
stützen werden. 

2020: Innenstadt – 
Wir bleiben dran

Ein wichtiges Projekt wird auch 
2020 die Entwicklung von „Geras 
Neuer Mitte“ sein. Wir drehen den 
Spieß um und entwickeln nun zuerst 
den Freiraum der Fläche. Dazu wird 
es einen Architektenwettbewerb 
geben. Ziel der Gestaltung dieser 
Fläche ist es, eine Brücke zwischen 
„neuem Stadtzentrum“ und „altem 
Stadtzentrum“ zu schlagen. Doch 
damit nicht genug – meine intensi-
ven Bemühungen zur Entwicklung 
der Sorge sowie des ehemaligen 
Horten-Kaufhauses werden ein zen-
traler Punkt für die kommenden 
366 Tage sein. Die Innenstadt muss 
wieder attraktiv für Bürgerinnen 
und Bürger sowie unsere Touristen 

sein – lassen Sie uns zusammen der 
Innenstadt einen lebendigen Cha-
rakter verleihen.

Erste Erfolge in 
der Wirtschaftsförderung
Ich war im vergangenen Jahr viel 

unterwegs und führte intensive Ge-
spräche mit Bürgern und Unterneh-
mern. Das will ich auch in diesem 
Jahr fortsetzen. Besonders die Ent-
wicklung unserer ansässigen Unter-
nehmen liegt mir am Herzen, denn 
Gera braucht gute Arbeitsplätze. 

Die kleinen und größeren Un-
ternehmen in Gera – sei es Indus-
trie, Einzelhandel oder Handwerk 
– wachsen und suchen Personal. 
Meine Verwaltung hat die Aufga-
be, die Rahmenbedingungen für 
diese Unternehmen bestmöglich 
zu gestalten. Doch nicht nur unse-
re ansässigen Unternehmen wollen 
gepflegt werden, Neuansiedlungen 
sowie Neugründungen müssen wir 
in Gera stärker in den Fokus rücken. 
Dazu gehören für mich eine funk-
tionierende Wirtschaftsförderung 
sowie die Ausgestaltung eines effek-
tiven Technologie- und Gründer-
zentrums.

2019 nahm Gera auch bei einigen 
touristischen und gewerblichen Mes-
sen teil. Ein großer Erfolg für uns 
war die EXPO-REAL in München. 
Die Stadt Gera nahm als Mitaus-
steller am Gemeinschaftsstand der 
Europäischen Metropolregion Mit-
teldeutschland e.V. teil. Insgesamt 
wurden 46 Kontakte neu geknüpft 
oder gepflegt und 32 terminierte Ge-
spräche geführt. Ein wichtiger The-
menschwerpunkt in diesen Gesprä-
chen war die Entwicklung von „Geras 
Neuer Mitte“, hierzu haben allein elf 
namhafte regionale sowie überregi-
onale Projektentwickler ihr Interesse 
bekundet. Im Jahr 2020 werden wir 
weitere Messen besuchen, unter an-
derem auch wieder die EXPO-REAL.

Ansiedlungen 
bringen Arbeitsplätze

Die Firma Bauerfeind hat sich 
2019 für eine Betriebsstätte in Gera 
entschieden und stellt Mitarbeiter 
ein. Bis 2021 sollen hier 120 Arbeits-
plätze geschaffen werden. Gera war 
einfach schnell, hieß es zur Begrün-
dung, warum der Standort gewählt 
wurde. So wollen wir es in der Wirt-
schaftsförderung fortsetzen: schnell 
sein, aufmerksam sein, Gelegenhei-
ten ergreifen, auch wenn nicht jeder 
Schlag ein Treffer wird.

Unsere Gewerbeflächen sind na-
hezu alle belegt. Deshalb ist es gut, 
dass wir bei der Großflächeninitia-
tive des Landes vor ein paar Jahren 
erfolgreich waren (noch unter mei-
nen Vorgängern) und den Zuschlag 
für eine von wenigen Industriegroß-
flächen erhielten. In Cretzschwitz 
erwarten wir eine Großinvestition 
eines namhaften Logistikers, die vie-
le Arbeitsplätze bringen könnte. Die 
Hälfte der Fläche wäre dann schon 
vergeben und es werden Gespräche 
geführt, auch den Rest zu belegen. In 
den nächsten Jahren könnte es also 
wichtig werden, weitere Gewerbeflä-
chen auszuweisen.  

Die Arbeitslosenzahlen in Gera 
sollen sinken und die Einnahmen 
der Stadt steigen. Das ist eines mei-
ner wichtigsten Ziele. Ab 2020 wird 
der Hebesatz der Gewerbesteuer 
gesenkt. Leider lässt die Finanzsitu-
ation der Stadt keine Reduktion von 
Steuern in großem Umfang zu, aber 
das Signal war mir wichtig. 

Ich führte 2019 zahlreiche Unter-
nehmensbesuche und Gespräche 
und will das auch fortsetzen. Denn 
nur, wenn die Unternehmen, die 
sich in ihrem Bestand erweitern 
wollen oder potenzielle Gründer 
auch Ansprechpartner finden, kann 
geholfen werden. 

Mir lag deshalb auch der Empfang 

der Geraer Wirtschaft am Herzen, 
auch wenn ich weiß, dass der eine 
oder andere das kritisch sah. Diese 
Plattform zum Austausch halte ich 
aber für notwendig. Natürlich kann 
man darüber streiten, wer zu einem 
solchen Empfang eingeladen wird 
und wer nicht. Leider sind die finan-
ziellen Mittel für Veranstaltungen 
dieser Art sehr begrenzt und es soll 
keine Massenveranstaltung sein. 

Schließlich benötigt die Stadt auch 
Geld für ein weiteres Thema, das aus 
meiner Sicht unbedingt Fortschritte 
machen muss: Das Stadtmarketing. 
Eine Lenkungsgruppe traf sich 2019 
und in diesem Jahr sollen viele wei-
tere Schritte folgen. Doch hier gilt: 
machen und nicht ankündigen. Zu 
diesem Thema hören Sie also mehr, 
wenn wir substanziell vorangekom-
men sind. Seien Sie aber sicher: 
hinter den Kulissen bleiben wir auf 
jeden Fall dran.

Lassen Sie uns 
hartnäckig bleiben!

Wenn Sie für das Jahr 2020 Ideen 
und Beschwerden haben, welche 
meine Stadtverwaltung betreffen, 
dann können Sie diese an folgende 
Adresse richten: ideen-beschwer-
den@gera.de

2020 hat 366 Tage und damit 366 
neue Chancen für Gera! Lassen Sie 
uns diese gemeinsam nutzen! Den-
ken Sie immer an den hartnäckigen 
Boxer: Hier in unserer Stadt haben 
wir schon so viele Herausforderun-
gen bewältigt. Die Ausgangssituati-
on ist vielleicht nicht die Leichteste, 
aber wir werden alle zusammen 
Schritt für Schritt vorwärts gehen 
und aufholen. Ich wünsche Ihnen 
persönlich vor allem Gesundheit 
und Zufriedenheit und hoffe, dass 
Sie Ihre selbst gesetzten Ziele erfül-
len können.                Herzlichst Ihr

Julian Vonarb

Neujahrsrede des OB Julian Vonarb: 

2020: „Wir sind bereit in die Umsetzung zu kommen“ 

Julian Vonarb mit dem „Goldenen Spatzen”.     Foto: SV/Steinhäußer

Insgesamt zweieinhalb Wochen waren Drehbuchautor und Regisseur Leander Haußmann und sein Team 
2019 in und um Gera unterwegs, um Szenen für seine „Stasikomödie“ zu drehen. v.l.n.r.: Matthias Adler (Aus-
führender Produzent UFA FICTION), Sebastian Werninger (Produzent), Herman Weigel (Produzent), David 
Kross, Leander Haußmann, Henry Hübchen, Steffi Kühnert, Julian Vonarb, Markus Görsch und Ayla Güney 
(Mitteldeutsche Medienförderung MDM)           Foto: Constantin Film Verleih/UFA FICTION/Nik Konietzny
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Von Fanny Zölsmann

Zum Stuhlgang zu Gera wurde am 
Sonnabend, 11.01., 11.01 Uhr in die 
Amthorpassage geladen. Grund war 
die Einladung von Thomas Puppe 
und Lothar Bölck. Sie verwandeln 
das ehemalige Hugo zur Bühne des 
„„Kleine Kömodie Gera” e.V. und 
laden für den 8. Februar zur Premie-
renveranstaltung ein. 

Und genau für diese Premiere  galt 
es wortwörtlich anzusitzen. „Wir 
haben die Geraer dazu eingeladen 
einen Stuhl, bequem und ohne 
Armlehne, zu spenden und als Dank 
haben sie eine Premierenkarte be-
kommen. Auf diesen Stühlen, so un-
terschiedlich sie auch nur sein kön-
nen, werden unsere künftigen Gäste 
Platz nehmen. 100 verschiedene 
Stühle für 100 verschiedene Gäste”, 
freuen sich Thomas Puppe und Lo-
thar Bölck auf einen guten Start für 
die neue Bühne. Der „Kleine Kömo-
die Gera” e.V. will satirisches Boule-
vard-Theater machen. Einen ersten 
Eindruck können sich die Premie-
rengäste am Sonnabend, 8. Februar, 
20 Uhr, mit „Funny Boys”, machen. 

Hintergrund: Die Kabarettisten 
Thomas Puppe und Lothar Bölck 
stehen künftig gemeinsam mit Gä-
sten, zweisam miteinander und ein-
sam mit sich auf der Bühne im Hugo 
– allias „Kleine Komödie Gera” e.V. 
Satirisches Boulevard-Theater soll 
es künftig geben, gepaart mit Lese-
bühnen, prominenten Gästen und 
Nachwuchskünstlern. „Wir wollen 
in Gera mit Geraern für Geraer The-
ater machen. Dafür haben wir den 
Verein ‚Kleine Komödie Gera‘ ge-
gründet, dem jeder beitreten kann”, 
lädt der Vereinsvorsitzende Horst 
Schlebe ein. Da die „Kleine Komö-
die Gera” in Gera, von Gera, für Gera 
ist, gibt es 100 verschiedene Sitz-

möglichkeiten, gespendet von den 
Geraern selbst. „Jeder Stuhl wird mit 
dem Namen des Spenders versehen. 
Geht mal ein Stuhl kaputt, wird der 
Name an die künftige Ahnentafel 
gehangen und ein neuer Stuhl kann 
nachrücken”, erklärt Bölck.   

Gegründet wurde der Verein ge-
meinsam mit Lothar Bölck nebst 
Partnerin Katrin Böhnisch, Lutz 
und Silvia Haueisen, Thomas Puppe 
nebst Partnerin Juliette Engler, Horst 
und Monika Schlebe, Andrea Hoge 
und Mirko Raatz. Letztgenannter ist 
Initiator und Vermieter in einem. 
„Ich war lange auf der Suche nach 
einer niveauvollen Nachnutzung 
unserer Räumlichkeiten. Anfragen 
von Unternehmen hatte ich viele, 
aber ich wollte das Kultur unseren 
Hugo lebendig hält. Ich freue mich 
sehr, auf das neue Jahr und die vie-
len guten Abende hier in der Amt-
horpassage.” 

Dienstag, 4. Februar/ Mittwoch, 
5. Februar, 20 Uhr: Funny Boys, 
Voraufführung

Sonnabend, 8. Februar, 20 Uhr: 
Funny Boys, Premiere (kein offizi-
eller Verkauf) (weitere Termine im 
Internet)

Sonnabend, 15. Februar, 20 Uhr: 
Dealer zweier Herren - Thomas Pup-
pe ist der „Dealer zweier Herren“ 
(weitere Termine im Internet)

Donnerstag, 27. Februar, 20 Uhr: 
Pfortissimo – mit Lothar Bölck (wei-
tere Termine im Internet)

Dienstag, 3. März, 20 Uhr: Frank 
Lüdecke - Das Falsche muss nicht 
immer richtig sein!

Donnerstag, 5. März, 20 Uhr: 
Dorit Gäbler - Verliebt, Verlobt, Ver-
schwunden

Sonntag, 8. März, 16 Uhr: Wolf-
gang Stumph - Höchstpersönlich-
Kontakt: ☎ 83506742. 

www.kleine-komoedie-gera.de

Satirisches 
Boulevard-Theater

Hugo bietet Bühne für „Kleine Komödie Gera”

Das einzigartige Tribute-Event „Tina – The Rock Legend” bringt Tina Turners feurige Bühnenshow auf Tour. „Die große Tina Turner - eine 
absolute Ausnahmekünstlerin. Ihr einzigartiges Lebenswerk feiern und ehren - das ist unser Anspruch bei TINA - The Rock Legend“, so Michael 
Noll, Geschäftsführer von Reset Production und freut sich auf Sonnabend, 25. Januar, 20 Uhr. An diesem Tag können Fans von Tina Turner eine 
musikalische Retrospektive über das Lebenswerk des Superstars erleben. Tickets gibt es an allen bekannten Vorverkaufsstellen.         Foto: Agentur

TINA - The Rock Legend

Gera (NG). In der Reihe Abstract 
Music von OPEN MUSIC Gera fin-
det am Sonntag, 19. Januar, 11 Uhr, 
das fünfte Konzert in der Bühne 
am Park statt. „Akustische Phäno-
mene – Kompositionen von Alvin 
Lucier” titelt es. Alvin Lucier, 1931 
geboren, ist ein US-amerikanischer 
Komponist und Klangkünstler, der 
40 Jahre lang an der Weslean Uni-
versity Experimentelle Komposition 
unterrichtete. Er gehört zu den re-
nommiertesten Vertretern der expe-
rimentellen Musik unserer Zeit. 

Reinhold Friedl geboren 1965, Ma-
thematiker, Komponist und Pianist 
hat sich sehr früh auf das Spielen 

des Inside-Pianos spezialisiert und 
ist ein international gefragter Im-
provisator, Interpret, Kurator und 
Leiter des renommierten Zeitkrat-
zer Ensembles. Er hat auf weit über 
100 CD’s mitgewirkt und arbeitet 
wissenschaftlich und journalistisch 
über elektronische Kunstmusik.

Matthias von Hintzenstern, Vio-
loncello, langjähriges Mitglied des 
Symphonieorchesters Gera und 
des Ensembles für Intuitive Musik 
Weimar und Burkhard Schlothau-
er, Viola und Violine, Initiator von 
Open Music Gera, Komponist und 
Musikwissenschaftler, interpretieren 
Luciers Kompositionen.

Akustische Phänomene
Kompositionen von Alvin Lucier im Theater

Ausstellung „Trazaguas“  
Gera (NG). Bis 25. Februar macht die Ausstellung „Trazaguas“, initiiert 

von der Geraer Ortsgruppe Cuba Si und Unicef Gera, im Frauenkom-
munikationszentrum des dfb, Heinrichstraße 38, halt, benannt nach dem 
jährlich auf Kuba stattfindenden Ideenwettbewerb zum Thema „Wasser 
ist Leben“. Für die Schau wurden die Zeichnungen von 15 Kindern und 
Jugendlichen ausgewählt. Begleitmaterial informiert über die Bedeutung 
des Wassers als Lebensmittel. 

Individuelle Beratung u.a. bei:

+ Übergewicht und Adipositas

+ Diabetes mellitus Typ 2

+ Bluthochdruck

+ Reizdarmsyndrom

I.d.R. Bezuschussung durch Ihre Krankenkasse

Telefon: Gera 8 55 83 20 oder 5 52 48 30

E-Mail: stefan.winkler@ernaehrungstherapie-gera.de

Praxisadresse: De-Smit-Straße 34 · 07545 Gera

Weniger wiegen 2020

„Teppich-Franze l”  
Bodenbelagsarbeiten aller Art • Verkauf und Service

Jalousien • Lamellenvorhänge

Teppichbodenreinigung • Laminat • FertigparkettKorkböden • Markisen • Malerservice

Tel.:
03 65 / 8 82 04 94

Fax:
03 65 / 8 82 04 95

Funk:
01 71 4 06 17 13

V
52

78

teppich.franzel@web.de

Boden Design Belag PVC-Planke

Vereinbaren Sie einen Termin!
Ich freue mich auf ein Beratungsgespräch bei Ihnen!

        
    

   
   

  
  
   

   

    
  25 Jahre

Friseursalon „Am Reußpark“

V
41

41

Damen: Waschen/Schneiden/Föhnen  Herrenhaarschnitt
 incl. Haarpflege und Styling  27,00 € komplett:   14,00 €
 Dauerwelle all inclusive: 48,00 €
 Normalfärbung all inclusive 45,00 € 

 (30 % Langhaaraufschlag)
Wir bitten um telefonische Terminabsprache

Ihr Friseursalon Am Reußpark, Leo-Tolstoi-Str. 12, 0365/4 21 26 04
Sie erreichen uns mit der Buslinie 17, Haltestelle G.-Hauptmann-Str.

(30 m zurück in Leo-Tolstoi-Str. 12)
kostenfreie Parkplätze direkt in SalonnäheP

Wellness für Haar und Seele

Rufen Sie bitte an:

0365/4 20 82 81 
www.seegers.portas.de
PORTAS-Fachbetrieb 
Norbert Seegers 
Langenberger Straße 40 
07552 Gera 

Entspannt renovieren - Neukauf sparen
Aus alt wird NEU in nur 1 Tag!

Türen      Haustüren      Küchen      Treppen      Schranklösungen      Fenster

Besuchen 
Sie unsere 
Ausstellung!

Aus alt und verwohnt wird wieder schön und modern: Unsere individuellen
Renovierungslösungen ersparen den aufwändigen Neukauf und die Baustelle.
Die erstklassige pflegeleichte PORTAS-Qualität bietet jahrzehntelangen Werterhalt.

Maßatelier Heike Böhme
• Entwurf und Herstellung
 individueller Damenmoden
• Änderungsservice und großes Stoffangebot
• Herstellung und Reparatur
 von Lederbekleidung

Geöffnet: Mo – Do   10 – 14 Uhr
 oder nach Vereinbarung 

Tel. 0365 / 7114486 oder 036602 / 36047

Schneidermeisterin Heike Böhme
Lange Straße 20 • 07551 Gera

V
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39 Ich wünsche allen Kunden und Bekannten 
Gesundheit und ein glückliches neues Jahr.
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Kunst / Kultur

Heinrich-Schütz-Haus
Heinrich-Schütz-Str. 1
07586 Bad Köstritz
Tel. (036605) 24 05 
Fax (036605) 3 61 99
E-Mail: 
info@heinrich-schuetz-haus.de
Internet: 
www.heinrich-schuetz-haus.de   und
www.heinrichschuetz.com
Forschungs- und Gedenkstätte im 
Geburtshaus des Komponisten  

Ausstellung 
zu Leben, Werk und zeitlichem Umfeld 
von Heinrich Schütz, Musikeinspielun-
gen, Werkeinführungen, Projekttage, 
Konzerte, Kurse für Alte Musik, Schütz-
Haus-Galerie, Heinrich Schütz Musik-
fest

Öffnungszeiten
Di–Fr  10–17 Uhr, Sa/So 13–17 Uhr

Kabarett 
Fettnäppchen 
Gera
07545 Gera, Markt, 
Tel. (0365) 2 31 31
Fax (0365) 214 76 85
Internet: 
www.kabarett-fettnaeppchen.de

Hotels

„Zur Kanone” ***
Hotel & Restaurant 
07639 Tautenhain, 
( (036601) 5 59 20 
Fax 55 92 70
www.zur-kanone.de

Gasthaus & Hotel 
„Collis am Gessenbach”
07554 Gera - Collis Nr. 2
Tel. (0365) 3 19 58
Fax 5 52 36 52
EZ 32,-€, DZ 27,50 € p.P., incl. Frü.
www.gasthaus-kutschbach.de

Hotel Gewürzmühle ***  
Superior
Clara-Viebig-Straße 4, 
07545 Gera
( (0365) 8 24 33-0, 
Fax 8 24 33-44
Internet: 
www.hotel-gewuerzmuehle-gera.de

Museum
Burg Posterstein
Burgberg 1, 04626 Posterstein 
Tel. (034496) 2 25 95
museum@burg-posterstein.de
www.burg-posterstein.de

Nur 20 Minuten von Gera: 

Eine Burg für die ganze Familie

In den barocken Räumen der über 
800-jährigen Burg entdecken Sie die 
Geschichte der Burg und der Regi-
on. Die Ausstellung zur europäischen 
Salonkultur erzählt von den spannen-
den Ereignissen am Musenhof der 
Herzogin von Kurland im benachbar-
ten Löbichau. Sie tauchen ein in die 
bewegte Zeit zwischen Französischer 
Revolution, Aufstieg und Fall Napole-
ons und Wiener Kongress. Die Fami-
lienausstellung „Die Kinderburg“ führt 
interaktiv durch die Burg – vom Verlies 
bis zum Bergfried. Vom Burgturm ge-
nießen Sie eine herrliche Aussicht.

- Wechselnde Sonderausstellungen 
zu Kulturgeschichte & Kunst 

- Pfingsten: Dreitägiges Mittelalter-
spektakel

- Konzerte und Veranstaltungen

- Familienprogramme in allen Schul-
ferien

Mit Reservierung:
-  Sonderführungen, Kinderführungen
- Kindergeburtstage
- Standesamtliche Trauungen im his-

torischen Gerichtsraum der Burg
- Vermietung des Burgkellers

Öffnungszeiten
Dienstag–Samstag 10–17 Uhr, 
Sonntag / Feiertag  10–18 Uhr

November–Februar:
Dienstag–Freitag:           10-16 Uhr, 
Wochenende/Feiertags: 10–17 Uhr

Sonnabend,  
18. Januar

09.00: Panndorfhalle, Fußball, 22. 
Geraer Bambini-Cup 2020

10.00: Weida, Osterburg, Schnee-
manntag, Große und Kleine feiern 
den Welttag des Schneemanns

10.00: Weida, Osterburg, Kakao & 
Schokolade, Mitmachwerkstatt (bis 
16 Uhr), Voranmeldung: ( (036603) 
604664

11.00: Sporthalle IGS, Volleyball, 
Damen, Thüringenliga, Geraer Vo-
leybalclub - SV 1860 Oberweißbach 
/ SVC Nordhausen 

14.00: Vereinsheim, Zwötzener 
Straße 35, Billard, Poolbillard, Re-
gionalliga Ost, 7. Spieltag, Gera - 
SG Johannesberg 

16.00: Puppentheater, Frau Holle,  
ab 5 Jahren, Von der fleißigen und 
der hungrigen Marie, Nach dem 
Märchen der Brüder Grimm

16.00: Greiz, Vogtlandhalle, Jubi-
läumsgala „Sie müsste doch mal 20 
sein!“, des Kinder- und Jugendbal-
letts „kess” Zeulenroda 

20.00: Kabarett Fettnäppchen, 
Rathauskeller, Baby, du schaffst 
mich

22.00: Club Qui, Disco & Fox Party 
mit DJ Bundy

22.00: Trash, Halli Galli Party

Donnerstag, 
16. Januar

10.00: Puppentheater, Frau Holle,  
ab 5 Jahren, Von der fleißigen und 
der hungrigen Marie, Nach dem 
Märchen der Brüder Grimm
10.00: Kulturbund Gera, Grei-
zer Straße 39, Die Geraer Firma 
Traugott Golde - Historische Do-
kumente zur Geschichte eines be-
deutenden Geraer Unternehmens, 
Ausstellung (bis 12 Uhr)
10.00: Weida, Osterburg, Kakao & 
Schokolade, Mitmachwerkstatt (bis 
16 Uhr), Voranmeldung: ( (036603) 
604664
14.00: Kraftsdorf, Pfarrhaus, Seni-
orenkreis der Gruppen Rüdersdorf 
und Kraftsdorf
15.00: Begegnungsstätte Eichen-
hof, Eichenstraße 11b, Selbsthilfe-
gruppe COPD
19.30: Weida, Bürgerhaus, Neu-
jahrskonzert, Heitere Melodien aus 
Oper, Operette und Musical zum 
Jahreswechsel
20.00: Museum für Angewandte 
Kunst, Podiumsdiskussion, Mate-
ralität und Design, Die Gespräch-
steilnehmer besprechen den Zu-
sammenhang vin Design, Funktion 
und Material: Welche Herausfor-
derungen ergeben sich aus einem 
Material und seinen Bedingungen 
an das Design? Enstehen neue 
Möglichkeiten im Umgang mit Ma-
teralität bei innovativ gedachtem 
Design?

Freitag, 
17. Januar

10.00: Puppentheater, Frau Holle,  
ab 5 Jahren, Von der fleißigen und 
der hungrigen Marie, Nach dem 
Märchen der Brüder Grimm

10.00: Kulturbund Gera, Grei-
zer Straße 39, Die Geraer Firma 
Traugott Golde - Historische Do-
kumente zur Geschichte eines be-
deutenden Geraer Unternehmens, 
Ausstellung (bis 12 Uhr)

10.00: Weida, Osterburg, Kakao 
& Schokolade, Mitmachwerkstatt 
(bis 16 Uhr), Voranmeldung: ( 
(036603) 604664

18.00: Planetarium, Leipziger 
Straße, Hinterhof 24, Maya Arche-
oastronomie, Beobachter des Uni-
versums 

18.30: Panndorfhalle, Fußball, 22. 
Oldie-Turnier, Einlass ab 16 Uhr

19.30: Crimmitschau, Theater, 
Neujahrskonzert, Heitere Melo-
dien aus Oper, Operette und Musi-
cal zum Jahreswechsel

20.00: Zwickau, Alter Gasometer 
e.V., Die 3Highligen, Konzert

20.00: Kabarett Fettnäppchen, 
Rathauskeller, Baby, du schaffst 
mich

23.00: Seven, 2000er Party

Steinweg 1 · 07545 Gera
� 0365 / 83 50 67 42

www.lachgeschaeft.de

Kabarett
Lachgeschäft

Feuilleton
Literarisches, Kulturelles und Unterhaltsames aus der Region
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Sonntag,  
19. Januar

09.00: Sporthalle Tinz, Bogen-
sport, 1. Deutsche Meisterschaft 
Para-ID

09.00: Kraftsdorf, Pfarrhaus, Got-
tesdienst

09.30: Panndorfhalle, Fußball, 
Gera Masters, D7C/B Junioren, da-
men F.F.C. Gera 

10.00: Königreichssaal der Zeu-
gen Jehovas, Heinrich-Leo-Straße 
6, Eine gute Botschaft in einer ge-
walttätigen Welt, Gottesdienst

10.00: Sporthalle Ossel, Badmin-
ton, Mannschaft Thüringenliga 
OTG III - SG Feinmeß, Bezirksklas-
se OTG IV - 1. BC Mülhausen II

10.00: Gesundheitsteam Gera, 
Lebnizstraße 74, Krimi-Frühstück 
mit Hans Thiers

10.30: Rüdersdorf, Gemeindezen-
trum, Gottesdienst 

11.00: Bühne am Park, Gastspiel, 
5. Konzert der Reihe Abstract 
Music, Akustische Phänomene - 
Kompositionen von Alvin Lucier 
(*1931), Ensemble OPEN MUSIC 
Gera, mit Reinhold Friedl (Inside-
Piano), Matthias von Hintzenstern 
(Violoncello), Burkhard Schlothau-
er (Viola, Violine, Leitung und Ein-
führung), Eine Veranstaltung der 
KIM Kultur in Mitteldeutschland 
gGmbH

13.30: Rodewisch, Ratskellersaal, 
Neujahrskonzert, Heitere Melodien 
aus Oper, Operette und Musical 
zum Jahreswechsel

14.00: Sporthalle Ossel, Badmin-
ton, Mannschaft Thüringenliga 
OTG III - SV 1880 Unterpörlitz, 
Bezirsklasse OTG IV - BSG Ein-
heim Sömmerda

14.00: Sporthalle IGS, Handball, 
Post SV Gera, Verbandsliga Damen 
- SG Schott Jena/Kahla 

16.00: Sporthalle IGS, Handball, 
Post SV Gera, Verbandsliga Herren 
II - SV BW Auma II

16.00: Greiz, Vogtlandhalle, Ug-
anda - Das grüne Herz Afrikas, 
Diashow von Annett und Michael 
Rischer

17.00: Königreichssaal der Zeu-
gen Jehovas, Heinrich-Leo-Straße 
6, Diene Jehova mit einem freu-
digen Herzen, Gottesdienst

17.00: Rodewisch, Ratskellersaal, 
Neujahrskonzert, Heitere Melodien 
aus Oper, Operette und Musical 
zum Jahreswechsel

19.00: KuK Gera, Torsten Sträter: 
Normal müsste das halten!

Kombination von holzländischer Tradition 
mit moderner Küche, 29 DZ, Familienfeiern, 
Geschäftsessen, Tagungen, Grillabende im 
Kanonengarten, Kremserfahrten, Rad- und
Wanderwege ab Haus, Spielplatz 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

☎ 036601-5 59 20
07639 Tautenhain

www.zur-kanone.de

HOTEL & RESTAURANT

Ausflugsziel
am Rand
des Mühltals

Fischwochen vom 18.01.–23.02.

Kinderfasching am 22.02, 15:00 Uhr 

V
6
3
1
6

Gera • Große Kirchstr. 13 
0365.8005342

GLS-Shop & Marken Citykurier

Woll-Reichl
Textilfachgeschäft seit 1934

== Strickzeit Strickzeit Strickzeit Strickzeit
www.Woll-Reichl.de Strickzeit Strickzeit Strickzeit Strickzeit
www.Woll-Reichl.de Strickzeit StrickzeitWinterzeit

Trikotagen, 

Strümpfe, Nachtwäsche

★★★ Superior

Hotel

Feierlichkeiten aller Art bis 
40 Personen, Klassen-, Vereinstreffen, 

Abschlussfeiern
Tagungen bis 35 Personen

Wir freuen uns auf Sie!

Clara-Viebig-Straße 4 · 07545 Gera
Tel.: 03  65 / 82  43  30

Fax: 03  65 / 8  24  33  44 

www.hotel-gewuerzmuehle-gera.de

Gemütliches Ambiente
        • Wohlfühlen
        • Entspannen
        • Genießen

V95

Stephan Brandner
Stephan Brandner, Bundestags-

abgeordneter der AfD, führt auch 
weiterhin in seinem Abgeordne-
tenbüro in der Rudolf-Diener- 
Straße 21 Sprechstunden durch. 
Persönliche Besprechungster-
mine sollten unter ( 20424130 
vereinbart werden. Das Abge-
ordnetenbüro ist nach wie vor 
regelmäßig geöffnet: Dienstag, 
Mittwoch und Donnerstag, 10 
bis 18 Uhr. In dieser Zeit stehen 
Mitarbeiter für Fragen und Anre-
gungen zur Verfügung.

Uganda
Gera (NG). Gehen Sie mit auf 

eine faszinierende Reise und 
besuchen Sie das „Grüne Herz 
Afrikas“. Kaum ein anderes Land 
Afrikas hat so eine Vielfalt zu 
bieten wie Uganda. Besuchen Sie 
den Murchinson Nationalpark 
mit dem spektakulären Wasser-
fall. Erleben Sie im Kibale Forest 
die Begegnungen mit Schimpan-
sen und anderen Tieren. Fahren 
Sie den Kazinga-Kanal mit dem 
Boot entlang, vorbei an riesigen 
Herden von Elefanten, Fluss-
pferden und Kaffernbüffeln. 
Höhepunkt ist das Trekking zu 
den Berggorillas im Gebirge 
zum Kongo. Aber auch das Le-
ben auf dem Land mit all seinen 
Problemen findet im kurzweili-
gen Vortrag seinen Platz bis zu 
unseren privaten Hilfsprojekten 
– also Abwechslung garantiert. 
Die Multivisionsshow „Uganda 
– Im grünen Herzen Afrikas“ - 
Diashow von Annett & Michael 
Rischer gibt es am Sonntag, 19. 
Januar, 16 Uhr, in der Vogtland-
halle Greiz oder am Mittwoch, 
22. Januar, 19.30 Uhr, in der 
Stadt- und Regionalbibliothek 
am Puschkinplatz in Gera zu 
erleben. Tickets gibt es in der 
Vogtlandhalle Greiz oder in der 
Bibliothek.

Hans Thiers
Gera (NG). Am Sonntag, 

19. Januar, 10 bis 14 Uhr, fin-
det im Gesundheitsteam Gera, 
Leibnitzstraße 74,  das sechste 
Krimi-Frühstück statt. Sach-
buchautor und Kriminalrat a.D.  
Hans Thiers vermittelt den Teil-
nehmern einen Querschnitt aus 
seinen 3 Erfolgsbüchern „Mord-
fälle im Bezirk Gera I und II“ 
sowie „Serienmörder der DDR“. 
Mit einem kulinarischen  Früh-
stück werden die Gaumen der 
Besucher verwöhnt. Bücher von 
Hans Thiers können käuflich 
erworben werden. Alle Bücher 
werden signiert. Karten: ☎ 
7127917.

Royal Ballet
Gera (NG). Das Royal Ballet 

lädt dazu ein, sich in der dun-
klen Jahreszeit in die märchen-
hafte Welt von „Dornröschen“ 
entführen zu lassen. Am Don-
nerstag, 16. Januar, 20.15 Uhr 
wird „Dornröschen“ in der UCI 
Kinowelt live übertragen.

Gera (NG). Um die Warte-
zeit auf die biennal veranstaltete 
Ballettfestwoche zu verkürzen, 
präsentiert das Thüringer Staats-
ballett erstmalig das Ballettfest-
wochen-Intermezzo. Spielort des 
kleineren Formats ist die Bühne 
am Park. Dort erwartet Sie ein 
„ästhetischen Zwischenakt“.

Eröffnet wird diese Festivalwo-
che durch zwei Gastabende des 
Balletts des Kroatischen Natio-
naltheaters Ivan pl. Zajc in Rije-
ka unter seiner, seit 2017 dort 
aktiven, künstlerischen Leite-
rin, Maša Kolar. Hero is tired ist 
eine Choreografie des Italieners 
Giuseppe Spota, die von einem 
Gedichtband des serbisch-kro-
atischen Dichters und Musikers 
Arsen Dedić inspiriert wurde. 
Der Tanzabend 4 Allegros, 1 Al-
legretto und 1 Bolero von Maša 
Kolar und Andonis Foniadakis 
interpretiert die Musik von Be-
ethoven und Ravel auf energe-
tische, durchdachte und facet-
tenreiche Weise. Das Tanztheater 
Erfurt gestaltet mit dem Stück 
Reprise von Ester Ambrosino ei-
nen weiteren spannenden Abend.

Als Plattform für den Tanz-
nachwuchs bietet das Intermez-
zo jungen Bühnenkünstlerinnen 
und -künstlern sowie choreo-
grafischem Nachwuchs die Ge-
legenheit, sich der Öffentlich-
keit zu präsentieren und erste 
Schritte auf professionellem 
Tanzparkett zu wagen. Daher 
zeigen die Palucca Hochschu-
le für Tanz Dresden und das 
Landesjugendballett Berlin mit 
dem zweiteiligen Abend Auf-
wärts mehrere Beiträge, um den 
vielseitigen Körpereinsatz ihrer 
Schülerinnen und Schüler unter 
Beweis zu stellen.

Beschlossen wird die Woche 
von dem choreografischen und 
tänzerischen Nachwuchs des 
Thüringer Staatsballetts und des 
Theaters Altenburg Gera durch 
eine Vorstellung des beliebten 
Balletts Festhalten! von Hudson 
Oliveira und einer öffentlichen 
Probe des Kinderund Jugendbal-
letts.

Alle einzelnen Termine und 
Kartenverkäufe gibt es an den 
Theaterkassen oder online unter 
www.tpthueringen.de.

Festwochen-Intermezzo
Balletthighlights vom 28. Januar bis 2. Februar

Seniorenakademie 
im TMBZ Gera

Gera (NG).  Unter dem Motto 
Fit im Kopf – aktiv im TMBZ 
Gera öffnet das Thüringer Medi-
enbildungszentrum der TLM in 
Gera (TMBZ Gera) seine Türen 
zur ersten Seniorenakademie in 
Gera. Am Sonnabend, 18. Janu-
ar, sind ab 10 Uhr Interessierte 
der 55-plus-Generation herzlich 
in die Florian-Geyer-Straße 17 
eingeladen, um sich gemeinsam 
Themen der Digitalisierung zu-
zuwenden, Neues kennenzuler-
nen und digitale Anwendungen 
auszuprobieren. An diesem Tag 
bietet das TMBZ Gera ein ab-
wechslungsreiches Programm, 
das die vielfältigen Möglichkei-
ten der Beteiligung und spezielle 
Angebote zum Lernen im Alter 
aufzeigt. Mit dem Impulsreferat 
„Train the brain (Trainiere dein 
Gehirn) mit Computerspielen – 
Stärken, Prävention und Risiken“ 
startet der Tag, gefolgt von den 
Best Practice Bespielen „Smart-
phone-Tour“, „Lesen“, „Gesprä-
che“ und „Computer-Denglisch 
verstehen“ sowie einem ersten 
Ausblick auf das neue Angebot 
Standort Digital-Kompass, das 
Anfang Februar starten wird. 
Am Nachmittag lernen die Teil-
nehmenden digitale Anwen-
dungen ganz medienpraktisch 
kennen. Dabei können sie Spie-
le-, Trainings- und FilmApps auf 
dem Smartphone oder dem Ta-
blet ausprobieren, einen Action-
bound spielen oder erste Pro-
grammierversuche mit Calliope 
starten. Es wird um Anmeldung 
bis zum 16. Januar per E-Mail an 
medienbildungszentrum-gera@
tlm.de oder ☎ 201020 gebeten. 



AfD-Stadtverband
Der AfD-Stadtverband Gera 

ist regelmäßig für Sie erreichbar. 
Sprechstunden finden wie folgt 
statt: dienstags und donners-
tags, jeweils 15 bis 17 Uhr, in der 
Geschäftsstelle, Rudolf-Diener-
Straße 17. Außerhalb sind Termi-
ne nach Vereinbarung möglich: 
( 824260.

Clip der Woche 1/20

Neues Gera 1/20 /  CYAN   MAGENTA   GELB    SCHWARZ  / Seite 13

Gastronomie

Glaube/Wohlfahrt

Hospizbewegung Gera e.V.
( 71286540, Notruf 0151-70530882 
www.hospiz-gera.de

Stadtverband Gera e.V., 
Enzianstr. 1, 07545 Gera 
( (0365) 43 83 03, 
Fax (0365) 43 83 04

Sozialstation Schmelzhüttenstr. 6,
Hauskrankenpflege,  ( 43 76 70, 

Physiotherapie  Reichsstraße 2k, 
( 4 20 76 37
Seniorenbetreuung/Betreutes 
Wohnen/Begegnungsstätten              
Schmelzhüttenstr. 47,  ( 54 81 88 34, 
Enzianstr. 1, ( 8 30 31 87

Kindertagesstätten
• „Haus des Kindes”, Enzianstr. 3, 
( 8 00 10 21
• „Sonnenblume”, Kiefernstraße 49, 
( 3 14 59, 3 41 48, 3 40 95
• „Mosaik”, Heidecksburgstraße 8, 
( 4 20 77 02   
• „Bummi”, Fritz-Gießner-Str. 14, 
( 41 10 45 
• „Am Maulwurfshügel”, Scheuben-
grobsdorfer Straße 65,  
( 8 00 88 01
Fachdienst für Migration und 
Integration: 
Jugendmigrationsdienst –  
Schmelzhüttenstraße 6, 07545 Gera
Frau Wagner: ( 0365 - 20 21 02 60
Frau Thal: ( 0365 - 20 21 02 61
Fax: ( 0365 - 20 21 02 39
Migrationsberatung für erwachsene 
Zuwanderer – Schmelzhüttenstr. 6
Frau Anger ( 0365 - 73 32 96 93

Arbeiterwohlfahrt

HOTEL & 

RESTAURANT

07639 Tautenhain, Tel. (036601) 5 59 20
www.zur-kanone.de 
täglich ab 11–23 Uhr, Do ab 17 Uhr
29 Zimmer, Restaurant 80, 30, 20 Plätze, 
Tagungsraum 40 Plätze, Biergarten 100 
Plätze, Kinderspielplatz, Familienfeiern, Ge-
schäftsessen, Tagungen, Aktionswochen im 
Restaurant, Pauschalangebote 
Thür. Küche, Fisch- u. Wildspezialitäten

 Kabelfernsehen ( (0365) 8 32 34 10

Freizeit

  AbfallWirtschaftszweckVerband, 
  De-Smit-Straße 18, 07545 Gera, 
  ( 8 33 21 11, Fax: 8 33 21 18

Neues Gera
Redaktion: 

☎ (0365) 4 34 62 54
Anzeigen: 

☎ (0365) 4 34 62 58

Tropenzentrum Biele
Ihr Einkaufsmarkt für Heim - Tier - 
Pflanze
07548 Gera, Beethovenstraße 6a
(Heinrichsgrün), ( (0365) 81 11 64 
Öffnungszeiten: Mo–Fr 8–20 Uhr, Sa 
8–18 Uhr, So (nur Blumen) 9–11 Uhr

Mittwoch,  
22. Januar

10.00: Puppentheater, Alle da! 
Unser kunterbuntes Leben, ab 6 
Jahren, nach dem Kinderbuch von 
Anja Tuckermann und Tine Schulz

16.00: Kulturbund Gera, Grei-
zer Straße 39, Die Geraer Firma 
Traugott Golde - Historische Do-
kumente zur Geschichte eines be-
deutenden Geraer Unternehmens, 
Ausstellung (bis 18 Uhr)

16.00: Tischlein Deck Dich/Die 
helfende Hand, Schwarzburgstraße 
6, Rechtssprechstunde

17.00: Kabarett Fettnäppchen, 
Rathauskeller, Baby, du schaffst 
mich

19.30: Großes Haus, Konzertsaal, 
5. Philharmonisches Konzert, Hans 
Pfitzner: Scherzo für Orchester c-
Moll, Robert Schumann: Konzert 
für Violoncello a-Moll, Albéric Ma-
gnard: Sinfonie Nr. 3 b-Moll, Phil-
harmonisches Orchester Altenburg 
Gera, Violoncello: Marie-Elisabeth 
Hecker, Dirigent: EktorasTartanis 
(Bewerber um die Stelle des GMD), 
(18.45: Einführung mit Birgit Spörl)

19.30: Reichenbach im Vogtland, 
Neuberinhaus, 5. Sinfoniekonzert, 
Mozart: Ouvertüre zur Oper Don 
Giovanni, Schostakowitsch: Violin-
konzert, Elga: Enigma-Variationen

19.30: Stadt- und Regionalbibli-
othek am Puschkinplatz, Uganda 
- Im Grünen Herzen Afrikas, Mul-
tivisionsshow von und mit Annett 
und Michael Rischer

20.00: Zwickau, Alter Gasometer 
e.V., Improtheater: Yes oder nie! 

Donnerstag,  
23. Januar

10.00: Puppentheater, Alle da! 
Unser kunterbuntes Leben, ab 6 
Jahren, nach dem Kinderbuch von 
Anja Tuckermann und Tine Schulz

10.00: Kulturbund Gera, Grei-
zer Straße 39, Die Geraer Firma 
Traugott Golde - Historische Do-
kumente zur Geschichte eines be-
deutenden Geraer Unternehmens, 
Ausstellung (bis 12 Uhr)

14.00: Begegnungsstätte Eichen-
hof, Eichenstraße 11b, Platanen-
Apotheke informiert: So bleibt Ihre 
Haut im Winter gesund, Vortrag

18.00: Rüdersdorf, Gemeindezen-
trum, Danksagung an Ehrenamt-
liche

19.00: Stadt- und Regionalbiblio-
thek am Puschkinplatz, Wir sind 
die Größten! - Baumriesen in Gera 
und aller Welt, Vortrag von Dr. 
Wolfgang Klemm, Eine Kooperati-
on mit den Geraer Gehölzfreunden

19.30: Großes Haus, Konzertsaal, 
5. Philharmonisches Konzert, Hans 
Pfitzner: Scherzo für Orchester c-
Moll, Robert Schumann: Konzert 
für Violoncello a-Moll, Albéric Ma-
gnard: Sinfonie Nr. 3 b-Moll, Phil-
harmonisches Orchester Altenburg 
Gera, Violoncello: Marie-Elisabeth 
Hecker, Dirigent: EktorasTartanis 
(Bewerber um die Stelle des GMD), 
(18.45: Einführung mit Birgit Spörl)

20.00: Zwickau, Alter Gasometer 
e.V., Alexandra Janzen, Konzert

20.00: Kabarett Fettnäppchen, 
Rathauskeller, Baby, du schaffst 
mich

Dienstag,  
21. Januar

10.00: Puppentheater, Alle da! 
Unser kunterbuntes Leben, ab 6 
Jahren, nach dem Kinderbuch von 
Anja Tuckermann und Tine Schulz

10.00: Kulturbund Gera, Grei-
zer Straße 39, Die Geraer Firma 
Traugott Golde - Historische Do-
kumente zur Geschichte eines be-
deutenden Geraer Unternehmens, 
Ausstellung (bis 12 Uhr)

14.00: Familienzentrum, Bött-
chergasse 1-3, Bastelgruppe (bis 16 
Uhr) 

17.00: Volkssolidarität, Begeg-
nungsstätte „Curt Böhme”, De-
Smit-Straße 34, Tausch- und Ver-
einsabend der Briefmarkenfreunde 
zu Gera

19.00: Kraftsdorf, Hauskreis 
„Komm in mein Haus”, bei Familie 
Straßburger

20.00: Zwickau, Alter Gasometer 
e.V., Supervized - Helden bleiben 
Helden, Kino

Rettungsdienst: 112
SRH Wald-Klinikum Gera
Notaufnahme von 0 bis 24 Uhr 
( (0365) 828 2910

Bereitschaftsarzt
Ernst-Toller-Straße 14
Mo/Di/Do: 18 bis 21 Uhr; 
Mi/Fr: 13 bis 21 Uhr, 
Sa/So/Feiertage 8 bis 21 Uhr
( (0365) 116117

Kinderarztbereitschaft
Ernst-Toller-Straße 15
Mo bis Fr: 19 bis 21 Uhr; 
Sa/So/Feiertage: 9 bis 14 Uhr und 
19 bis 21 Uhr
( (0365) 116117

Dringende Hausbesuche
Mo/Di/Do: 18 bis 7 Uhr; 
Mi/Fr: 13 bis 7 Uhr; 
Sa/So/Feiertage: durchgehend
( (0365) 116117
 
Zahnärztlicher Notdienst
( (0365) 116117

Augenärztlicher Notdienst
( (0365) 116117

Spezialarztbereitschaft/
Apothekenbereitschaft
( (0365) 24929
( 0800 / 0022833

Kinderschutzdienst
( (0365) 5523020

Frauenhaus
( (0365) 51390

Telefonseelsorge
( (0800) 1110111

Suchtberatung
( (0365) 52744

Tierfriedhof Gera
(01520) 9855016

Notdienste

Montag,  
20. Januar

10.00: Puppentheater, Alle da! 
Unser kunterbuntes Leben, ab 6 
Jahren, nach dem Kinderbuch von 
Anja Tuckermann und Tine Schulz

14.00: Greiz, Vogtlandhalle, Darf 
ich bitten? Seniorentanzveranstal-
tung

19.00: TheaterFABRIK Tonhalle,  
LesBar, Der Lesekreis in Gera mit 
Theresa und Jannike, Eintritt frei
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Ihre Tourist Information im
historischen Burgkeller
Markt 1a | 07545 Gera
Tel. 8 38-11 11 | Fax 8 38-11 15
tourismus@gera.de | www.tourismus.gera.de
Mo-Fr 9-18 Uhr | Sa 10-15 Uhr

Ihr Dienstleister für Stadtinformationen I 
Stadtführungen I Tagestouren I Souvenirs I 
Übernachtungen I Veranstaltungstickets I 

Bücher und Publikationen I Flixbus

GOTTESDIENST MIT
KINDERPROGRAMM:

05.01.& 19.01 // 10 Uhr
26.01 // 16 Uhr

12.01. // kein Gottesdienst

IMPULS – CHRISTL. BUCHHANDLUNG:
Mo-Fr: 14-18 Uhr (Eingang Flanzstr.)

TELEFON 0365–83 11 167

www.relationship-gera.de
Clara-Viebig-Str. 7, 07545 Gera

Gera. Erleben Sie die Faszination 
von atemberaubender Artistik, ge-
paart mit packenden Rock-
songs aus fünf Jahrzehnten. In-
ternationale Akrobaten, Tänzer und 
Magier verzaubern die Bühne, 

gepusht vom kraftvollen Sound 
einer brillanten Live-Band, die die 
legendären Hits von LED ZEPPELIN 
bis BON JOVI, von PINK FLOYD bis 
GUNS´ N´ ROSES zelebriert. Sei-
en Sie ein Teil dieses faszinieren-

den „Rock´n´Roll Circus“, wenn er 
2020 erneut durch Deutschland 
rollt und das Publikum von den Sit-
zen reißt. Denn ROCK THE CIRCUS 
- das sind Künstler, Songs & Sen-
sationen!

   Tickets erhältlich in der Tou-
rist-Information, im Pressehaus 
Gera und an allen bekannten 
VVK-Stellen sowie unter
www.rockthecircus.de
Tickethotline: 0365-5481830.

Spektakuläre Artistik zu 
Musik von Rock-Giganten

ROCK THE CIRCUS
Musik für die Augen

13.02.2020 · 19:30 Uhr
GERA

Kultur- und Kongresszentrum

Gera.indd   1 13.12.2019   10:35:22

GASTHAUS · CAFÉ · HOTEL

Inh. Fam. Kutschbach

„Collis am Gessenbach”

gasthaus-kutschbach@gmx.de • www.gasthaus-kutschbach.de

07554 Gera, 
Collis Nr. 2
Telefon (0365) 3 19 58
Telefax (0365) 5 52 36 52

• Hotel ganzjährig geöffnet
• Thüringer Küche
• Kegelbahn
• Spielplatz

Mo, Di, Do, Fr 15–22 Uhr • Sa, So 11–22 Uhr • Mi Ruhetag!

Wir suchen
Koch/Köchin zum sofortigen Beginn!

Bewerbungen bitte an Ute Kutschbach
Geö�net:

V5
57

PRAXIS FÜR PHYSIOTHERAPIE
Kerstin Schirmer

HAUSBESUCHE
Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag 7 bis 19 Uhr und nach Vereinbarung

07546 Gera • Dornaer Straße 14 • Tel.: 0365/41 11 81
günstige Busverbindung • Park�ächen am Haus

Krankengymnastik am Gerät • Krankengymnastik 
Manuelle Therapie • versch. Massagen • Dorntherapie

Manuelle Lymphdrainage • Rückenschule 
Ultraschall • Elektrotherapie • Kurzwelle • Schröpfen
Kryotherapie • Inhalation • Extensionsbehandlungen

2- und 4-Zellenbäder • Fußre�exzonentherapie
Schlingentischtherapie • Fango • Nordic Walking

Medizinisches Aufbautraining • Bobath • PNF
KG bei Mucoviscidose • Entspannungstherapie

Vojtatherapie

V2
96

Sprechstunde
Wer gern ein persönliches 

Gespräch mit den Grünen-Po-
litikern unserer Stadt sucht, der 
hat donnerstags, 11 bis 15 Uhr, 
in der Kreisgeschäftsstelle der 
Grünen, Heinrichstraße 50, die 
Gelegenheit dazu.

LINKE-Sprechstunde
Das Bürgerbüro der Geraer 

LINKEN am Markt 12a ist geöff-
net:  Montag bis Donnerstag, 9 
bis 12 Uhr, 13 bis 16 Uhr, Freitag 
9 bis 12 Uhr. Zusätzliche Termine 
können vereinbart werden unter: 
( 813123, Termine zum persön-
lichen Gespräch mit Abgeord-
neten werden ebenfalls direkt 
vereinbart.

Kaisers 
Demokratieladen
Interessierte Bürger, die mit der 

Bundestagsabgeordneten Elisa-
beth Kaiser sprechen möchten, 
vereinbaren einen Termin vor 
Ort, Kaisers Demokratieladen, 
Heinrichstraße 84 zu den Öff-
nungszeiten Montag bis Don-
nerstag 10 bis 18 Uhr und Freitag 
10 bis 15 Uhr oder schreiben an 
Elisabeth.Kaiser.Wk@Bundes-
tag.de.

SPD Kreisverband
Interessierte Bürger, die mit 

den Mitgliedern des SPD-Kreis-
verbandes sprechen wollen, wer-
den gebeten, einen Termin über  
kontakt@spd-gera.de zu verein-
baren. 

Winterpause
Gera (NG). Bis zum 4. Febru-

ar 2020 treten die Historischen 
Geraer Höhler auf der Rückseite 
des Naturkundemuseums in ihre 
Winterpause. Nach der einmo-
natigen Pause werden die Höhler 
ab Mittwoch, 5. Februar 2020 mit 
den gewohnten Öffnungszeiten 
in die neue Saison starten.

Lesetreff
Gera (NG).  Das Theater Al-

tenburg Gera hat eine neue 
Veranstaltungsreihe für Litera-
turinteressierte ins Leben ge-
rufen. Einmal im Monat laden 
Theresa Kawalek, Leiterin der 
TheaterFABRIK, und Jannike 
Schulte, Dramaturgieassisten-
tin, zu ihrem Lesekreis „LesBar“ 
in die TheaterFABRIK Gera ein. 
Jeden dritten Montag im Monat 
findet ein Treffen in gemütlicher 
Wohnzimmeratmosphäre statt, 
bei dem über Literatur gespro-
chen wird und Buchempfehlun-
gen ausgetauscht werden. Wer 
Interesse hat, kann zur Auftakt-
veranstaltung am 18. November 
um 19.00 Uhr gemeinsam mit 
seinem Lieblingsbuch in die 
TheaterFABRIK (Clara-Zetkin-
Straße 1) kommen. Bei einer 
Tasse Tee oder einem Glas Wein 
wollen die Gastgeberinnen mit 
den Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern ins Gespräch kommen 
und überlegen, welches Buch 
bis zum nächsten Treffen gele-
sen werden soll. Der Eintritt ist 
frei. Nächster Termin ist der 20. 
Januar.

Wir sagen Danke
Gera (NG). „Unser Dank gilt 

den vielen Unterstützern und 
Spendern für unsere traditionelle 
Weihnachtsfeier. Im Einzelnen: 
Diakonie, Christian Klein, SPD, 
Pfarrer Geipel, zwei Mitarbeite-
rinnen vom Projekt JUSTiQ und 
allen Bürgern und vielen Hel-
fern”, zeigt sich Marlene Spenst 
vom Verein „Tischlein Deck 
Dich” dankbar. Jährlich organi-
siert der Bieblacher Verein für 
bedürftige Familien der Stadt 
eine Weihnachtsfeier, verteilt die 
gespendeten Geschenke und or-
ganisiert ein kleines Programm.  

Familientanz
Gera (NG). Der erste Famili-

entanz im neuen Jahr findet am 
Sonnabend, 18. Januar, in der 
Walhalla statt. Tanzbegeisterte 
aller Altersklassen sind eingela-
den. Beginn ist 19.30 Uhr, Einlass 
ab 18.30 Uhr.  Für die passende 
Tanzmusik vom Walzer bis zum 
Discofox sorgt DJ „Tonbalance“.
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Alt sind andere – Ich tanze!

Kostenloses Probetraining TANZ-FIT 
im Januar in der Tanzschule Schulze

Gera. Die Generation der heutigen Senioren ist nicht mehr zu vergleichen 
mit derer Ihrer Großeltern. Sie besuchen Fitnessstudios, wandern, gehen 
gern auf Reisen, besuchen Theater oder Konzerte und surfen im Internet. 
Dort aber lieber auf den Urlaubs- und Kurzreiseseiten, als auf denen der 
Internet-Apotheken. Die „jung gebliebenen Alten“ fühlen sich im Schnitt 
14 Jahre jünger als sie sind und sie sehen auch dementsprechend jünger 
aus. Viele reisen gern, leben gesund, treiben Sport und halten sich fit.
Um diese Lebenseinstellung zu unterstützen, gibt es jetzt das „maßge-
schneiderte“ Angebot TANZ-FIT. TANZ-FIT hat viel zu bieten für Men-
schen, die fit, unternehmungs- und lebenslustig sind: Eine Kombination 
aus tänzerischer Gymnastik (keine Bodenübungen) und unterhaltsamen 
Partytänzen! Musik und Geselligkeit wird groß geschrieben.
Und: Bei TANZ-FIT kann jeder allein kommen! Der Schwerpunkt im 
Club ist nicht der Partner- oder Paartanz, sondern  gesundheitsfördernde 
rhythmische Gymnastik und anspruchsvolle Choreographien. Gerade für 
„ältere Semester“ gibt es keine bessere und angenehmere Sportart  als das 
Tanzen. Beim Schweben übers Parkett werden die Gelenke geschmeidig 
gehalten. Durch Körperspannung und Bewegung kräftigen sich Muskeln 
und Knochen, eine gute Vorbeugung gegen Osteoporose. Tanzen stärkt 
das Herz-Kreislaufsystem. Vor allem aber:  Tanzen ist eine sehr wirksame 
Möglichkeit, der Demenz entgegen zu wirken. Unbewusst trainiert man 
beim Tanzen beide Gehirnhälften, die logisch denkende und die kreative. 
Das Lernen von Schritt- und Figurenfolgen im rhythmischen Zusammen-
hang schult das Gedächtnis intensiv. So ist Tanzen Gehirnjogging, eine 
Barriere gegen das Vergessen.
Das Outfit? Ganz normale, bequeme Alltagskleidung. Es warten Ab-
wechslung und Spaß, Gemeinschaftsgefühl bei Musik und Tanz, schöne 
Stunden. Warum sollte man sich das entgehen lassen?
Das Angebot von TANZ-FIT reicht von AGILANDO (tänzerische Gym-
nastik und Partytänze) über Line-Dance (Country- und Formationstanz) 
bis hin zu MOVITA (Tanz- und Fitnesstraining).

Also, worauf warten – jetzt anmelden unter www.tanzschule-schulze.de 
oder Tel.: 0365/8005279!
Für Fragen stehen wir Ihnen gern zur Verfügung.

Neueinsteiger können alle Angebote kostenlos testen im Januar 2020:
AGILANDO (tänzerische Gymnastik und Partytänze):   
ab Mo., 20. Januar, 10:30 Uhr
LINE-DANCE (Country- und Formationstanz):   
ab Mo., 20. Januar, 10:45 Uhr
ZUMBA GOLD (mit geringerer Intensität):   
ab Die., 21. Januar, 10:45 Uhr
MOVITA (Tanz- und Fitnesstraining):    
ab Mi., 22. Januar, 9:30 Uhr

Stellenausschreibung
Der Stadtsportbund Gera e.V.  ist die Dachorganisation der Geraer Sportverei-
ne. Er vertritt die Interessen von aktuell 16.500 Mitgliedern in 112 Vereinen 
und ist damit die mitgliederstärkste gesellschaftliche Vereinigung in der 
Stadt.
Zum 1. August 2020 stellt der Stadtsportbund Gera e.V. einen Vereinsberater 
und Leiter der Geschäftsstelle (m/w/d) ein. Auf Sie wartet ein spannendes 
und vielseitiges Aufgabenfeld. Die ausführliche Stellenausschreibung lesen 
Sie auf der Homepage des Stadtsportbundes unter www.ssb-gera.de.

Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen bis spätestens 
Freitag, 21. Februar 2020 an:

Stadtsportbund Gera e.V.
persönlich/vertraulich
Präsident Markus Morbach
Bauvereinstraße 49 • Postfach 1550 • 07505 Gera

Von Wolfgang Hesse
 
„Halbe Treppe“, „Gundermann“ und 
weitere Filmproduktionen hatte Jörg 
Hauschild auf dem Schnittplatz. 
Nicht nur diese beiden Filme brach-
ten ihn Filmpreisnominierungen 
ein, sondern sein Name ist eng mit 
dem Filmen von Andreas Dresen 
verbunden. 1967 in Gera geboren, 
machte sich der heute 52-jährige 
schon nach der 10. Klasse auf Reisen 
und ging für das Abitur nach Karl-
Marx-Stadt, dem heutigen Chem-
nitz. Schon als Kind begeisterten ihn 
die Musik und das Musikmachen. 
Mehrere Jahre hatte er Gitarrenun-
terricht und wollte eigentlich in der 
Musikbranche als Produzent und 
Toningenieur arbeiten. Doch es 
kam anders. „Da an der Musikhoch-
schule Hans Eisler der Studiengang 
Tontechnik gerade begonnen hatte, 
empfiehl man mir an die Filmhoch-
schule zu gehen und dort Ton zu stu-
dieren. So kam ich mit den ganzen 
Filmhasen in Berührung und das 
rein zufällig. Nach dem Abschluss 
als Diplomingenieur für Filmher-
stellung, Spezialisierung Tontechnik 
war es schwer, irgendwie Fuß zu 
fassen. Nach der Jahrtausendwende 
stellte sich die Studienbekanntschaft 
mit Andreas Dresen als Türöffner 
heraus. Nach einigen Dokumentar-
filmen bat er mich seine Produktion 
„Halbe Treppe“ zu schneiden. So bin 
ich gleich mit einem preisgekrönten 
Film in den Beruf eines Filmedi-
tors eingestiegen.“ Dazu muss man 
jedoch sagen, dass Jörg Hauschild 
in seiner Ausbildung wenig mit 
Schnitttechnik zu tun hatte und er 
sich die praktischen und künstle-
rischen Fähigkeiten dazu alle auto-
didaktisch angeeignet hat. 

Das Besondere an den
 Filmen von Andreas Dresen

Derartige Fragen ließen sind 

schwer beantworten, meint Jörg 
Hauschild. Die Filme seien sehr au-
thentisch, auf ihrer Art ehrlich, und 
die Zuschauer fänden sich in den 
Charakteren oft selbst wieder. Die Fi-
guren behalten ihre Würde, auch in 
schwierigen Situationen. „Die Film-
stoffe von Andreas sind im erlebten 
Alltag verwurzelt und haben viel mit 
Lebenserfahrung zu tun, finde ich.“ 
Ähnliche Erfahrungen haben die 
meisten Besucher des Filmes über 
Gerhard Gundermann gemacht. 
„Alle anfänglichen Befürchtungen 
wegen der dargestellten Geschichte 
zum Thema Stasiverstrickungen ha-
ben sich nicht bestätigt. Trotz einiger 
Polarisierungen wurde der Film 
überwiegend gut aufgenommen und 
hat den Protagonisten in einem sehr 
menschlichen und versöhnendem 
Licht gezeigt. Die Leute im Westteil 
der Republik haben einen Blick auf 
die DDR bekommen, den sie bis-

her nicht kannten. Auch viele Gun-
dermannfans hat der Film berührt 
und viele Filmbesucher haben seine 
Musik neu entdeckt, das ist großar-
tig.“ In zehn Kategorien wurde der 
Film „Gundermann“ beim Deut-
schen Filmpreis 2019 nominiert und 
konnte sechs Preise abräumen.

„Mein Herzensprojekt aus der 
Dresen Reihe ist jedoch „Halbe 
Treppe“. Ich finde den Film heute 
noch magisch und die Geschichte 
sehr persönlich erzählt. Das Beson-
dere daran war, dass das Drehbuch 
in einem demokratischen und öko-
nomischen Modell aus dem Team 
heraus entstand. Es war der erste 
große Film für mich, der dazu auch 
noch wahnsinnig gut angekommen 
ist.“ 

Musikalische Projekte
Obwohl in Gera geboren fühlt sich 

Jörg Hauschild etwas heimatlos. Die 

überwiegende Zeit lebt er in Pots-
dam-Babelsberg und besucht seine 
Geburtsstadt recht selten. „Viele 
mir bekannte Ecken gibt es nicht 
mehr und so kenne ich mich nicht 
mehr so gut aus. Dennoch besuche 
ich gern Orte, die mir aus der Ver-
gangenheit bekannt sind.“ Jörg Hau-
schild vergleicht die Bevölkerungs-
entwicklung von Gera mit Potsdam. 
Während von 1990 bis heute Pots-
dam fast doppelt so viele Einwohner 
zählt, hat in Gera die umgekehrte 
Entwicklung stattgefunden. Er hofft, 
dass Industrie und Bildung hier in 
der Zukunft punkten werden.

Gern erinnert sich Jörg Hausschild 
an die Fete de la Musique im Jahre 
2016 in Gera. Hier gastierte er mit 
seinem Musikprojekt HAVSCHILD 
auf der Plaza im Zentrum der Stadt. 
„Musik gehört zu meinem Le-
ben und ich komponiere gern und 
schreibe eigene Songs. Ich kenne 
aus meiner Studienzeit eine freie 
Regisseurin, die am Theater insze-
niert. Für diese Stücke habe ich Mu-
sik komponiert. Ich finde hier die 
Kombination von Text und Musik 
als besondere Herausforderung und 
versuche musikalisch etwas ganz be-
sonderes zu schaffen.“

Daneben schreibt er auch Film-
musik und versucht bei allen seinen 
Kompositionen alle Instrumente 
selbst einzuspielen. Mit seinen 
Songs, alle in deutscher Sprache 
und vorwiegend von harten Gitar-
renriffs geprägt, gibt Jörg Hauschild 
Konzerte. Dafür hat er eine eigene 
Lichtshow und Begleitvideos ent-
wickelt. Gern würde er mit seinem 
„Bandprojekt“ Havschild öfters auf-
treten, doch fehle es ihm an Zeit und 
Kontakten in die Veranstalterszene. 
Vielleicht, so sagt er zuversichtlich, 
klappt es bald einmal mit einer Show 
in Gera. Er und alle, die seine Mu-
sik kennenlernen möchten, würden 
sich darüber freuen.

Von Gera in die Filmstadt Babelsberg
Jörg Hauschild bringt mit seinem Schnitt Filme in die richtige Form

Am 21. Juni 2016 präsentierte Jörg Hauschild seine Songs auf der Plaza 
zur Féte de la Musique in Gera.      Foto: Hesse

Gera (NG). Die Volksbank eG 
Gera • Jena • Rudolstadt unterstützt 
im Rahmen ihrer nachhaltigen Ge-
schäftspolitik eine Vielzahl von ge-
meinnützig engagierten Vereinen 
und Institutionen in der Region.  
In der Vorweihnachtszeit wurde 
hierauf ganz besonders Wert ge-
legt. Unter dem Motto „Spenden 
statt Schenken“ verzichtet die Bank 
auf Kundengeschenke und Weih-
nachtskarten und spendet statt-
dessen. 2019 wurde als Spenden-
empfänger Kindervereinigung e.V. 
Gera ausgewählt, der sich in der 
Kinder- und Jugendhilfe für Rech-
te und Partizipation von Kindern 
stark macht.  Die Spendenüberga-
be in Höhe von 1.500 Euro erfolgte 
durch Bankvorstand Torsten Narr 
und Regionaldirektorin Stefanie 

Bärthel. „Wir werden das Geld in 
unsere große Veranstaltung ‚Kul-
turgarten Gera 2020‘ am 5. und 6. 
Juni einfließen lassen”, freut sich 
Geschäftsführerin der Kinderverei-
nigung, Andrea Schramm.

Neben dieser finanziellen Spende 
erreichte die Kindervereinigung 
Ende letzten Jahres noch ein Ge-
schenk. „Es kam ein Anruf von der 
Sparkasse Gera-Greiz und die Frage 
was wünscht ihr euch? Und wir ant-
worten: eine Wii mit Spielen und 
vier Kontrolern. Und ein paar Tage 
später war sie auch schon da”, zeigt 
sich Andrea Schramm dankbar. 

Und da alle guten Dinge drei sind, 
erreichte das Lusaner Kinderzen-
trum noch ein Scheck in Höhe von 
500 Euro von der EGG und CAPE-
RA Immobilien Service GmbH.

Dank an alle Sponsoren
Drei gute Dinge für Kindervereinigung Lusan

Wenn man heute herausragen-
de historische Pflanzendarstellun-
gen entdeckt, meist ohne Hinweis 
auf den Künstler, dann führen die 
Wege oft zu Walter Müller, einem 
Zeichner, Lithographen, Drucker 
und Verleger aus Gera. Seine Illus-
trationen trugen dazu bei, dass be-
deutende wissenschaftliche Werke 
zur Pflanzenwelt, insbesondere zu 
Orchideen, zu Heilpflanzen oder 
Gartenstauden oder Bücher bzw. 
Lehrtafeln für den Schulunterricht, 
eine weite Verbreitung fanden, meist 
ohne den Bildautor zu verraten.  

Ein bedeutendes Werk zur heimi-
schen Pflanzenwelt war die 24-bän-
dige Flora von Deutschland der 
Botanik-Professoren Dietrich Franz 
Leonhard von Schlechtendal, Chris-
tian Eduard Langethal und des Uni-
versitäts-Zeichenlehrers Friedrich 
Ernst August Schenk, erschienen 
zwischen 1841 und 1880. Beschrei-
bungen der Pflanzen und natur-
getreue Abbildungen geben einen 
umfassenden Überblick über die im 
Gebiet vorkommenden Arten. 

Interessant ist die 5. Auflage, die 
von Ernst Hallier, Professor der Bo-
tanik in Jena, später in München, 
überarbeitet und verbessert wurde. 
Die herkömmlichen Kupferstiche 
wurden durch Farblithographien er-
setzt. Dieses moderne Druckverfah-
ren ermöglichte sehr detailgetreue 
Abbildungen. Das auf 30 Bände an-
gewachsene Werk erschien von 1880 

bis 1888 im Verlag Eugen Köhler 
Gera-Untermhaus.

Ab Band 10 wurden die Pflanzen-
darstellungen von Walter Müller als 
Neuzeichnungen und selbst umge-
setzte Farblithographien geliefert. 
Lebende Pflanzenoriginale und 
Herbarien dienten dem Künstler 
als Vorlage. Beeindruckend ist seine 
exakte Wiedergabe von Details der 
Pflanzen, die von Fotografien meist 
so nicht erreicht werden kann. 

Auch an einer weiteren Flora war 
Walter Müller mit seinen natur-
getreuen Pflanzendarstellungen 
beteiligt. Zwischen 1886 und 1889 
erschien die 4-bändige „Flora von 
Deutschland, Österreich und der 
Schweiz“ des Kölner Pädagogen und 
Botanikers Otto Wilhelm Thomé 
und wurde national und internatio-
nal sehr bekannt. Die 500 Exemplare 
der 1. Auflage waren schnell vergrif-
fen, eine 2. Auflage folgte ab 1898. 

Von beiden Florenwerken befin-
den sich Bände in der wissenschaft-
lichen Bibliothek des Museums für 
Naturkunde Gera, sie werden selbst-
verständlich auch in der Ausstellung 
gezeigt.                       Kornelia Meyer

Arbeitsgruppe „Walter Müller“

„Walter Müller – verkanntes Ge-
nie. Zeichner, Lithograph, Drucker 
und Verleger“ Kabinettausstellung 
bis 23. Februar im Museum für 
Naturkunde Gera, Mittwoch bis 
Sonntag: 12 bis 17 Uhr.

Walter Müller – Verkanntes Genie (1)

Von der Akelei 
bis zum Zittergras

Die Preiselbeere.Die Leberblume.

Gera (NG). Vierzig Jahre Ge-
schichte der DDR. Vom optimisti-
schen Aufbruch und Anspruch der 
Gründungsjahre, über den Mauer-
bau zur Hybris des real existieren-
den Sozialismus bis zum Untergang 
des Arbeiter- und Bauern-Staates. 

Mit einem Kabarettprogramm 
– eine Hommage an fast vergesse-
ne Zeiten – kommt Dr. Friedrich-
Wilhelm Tiller nach Gera. „Die 
Idee zum Phantomschmerz ist 
2018 geboren. Von Anfang an hatte 
ich – meinen Lebensweg zwischen 
Ost und West reflektierend - dieses 
Programm für Ost und West kon-
zipiert. 

Nach einer langen Phase der Re-
cherche lag ein erstes Konzept An-
fang 2019 vor, das – schrittweise 
mit der Sängerin und Schauspie-
lerin Maria Hafner weiterentwi-
ckelt wurde und nach Mitwirkung 

durch den Schauspieler Franz Josef 
Strohmeier im September 2019 fi-
nal vorlag. Regisseurin Franziska 
Reng half dem Programm zur Büh-
nenreife”, schildert Dr. Friedrich-
Wilhelm Tiller die Entstehung. He-
rausgekommen ist eine Collage. Ein 
Kessel Buntes zum 70. Jahrestag der 
Gründung und 30. Jahrestag des 
Verschwindenes der DDR. „Dabei-
gewesene erleben eine nachdenk-
liche und ironische Reminiszenz 
ihrer DDR-Jahre. Alle anderen, vor 
allem die Jüngeren, können die un-
tergegangene DDR in einer heiteren 
und tiefgründigen Geschichtsstun-
de der anderen Art entdecken”, lädt 
der Macher zur Vorstellung in Gera 
ein.  

„Phantomschmerz” ist am Mon-
tag, 3. Februar, 18 Uhr, zu Gast im 
Kabarett Fettnäppchen, Rathaus-
keller. 

Der Phantomschmerz 
Kessel Buntes zum 70. Jahrestag der Gründung 
und 30. Jahrestag des Verschwindens der DDR

Die Bigband Dixi Motors, gegründet 1991 als Ensemble der Musikschu-
le Gera und langjährig Bestandteil und Bereicherung des Geraer musi-
kalisch, kulturellen Lebens lädt am 25. Januar zu einem Konzert nach 
vielen Jahren Pause ein. Zuletzt bot vor zwei Jahren der Saal der Geraer 
Puppenbühne Raum für ein beeindruckendes und bewegendes Konzert. 
Anlass, sich nach 15 Jahren wieder zu treffen und gemeinsam zu musi-
zieren war der 70. Geburtstag von Klaus-Peter Recknagel   langjähriger 
Musikschullehrer, Musiker und Künstler Geras, der 2016 überraschend 
verstarb. Er gründete die Big Band 1991 die dann zwölf Jahre in wech-
selnden Besetzungen circa 60 Schülern und Musikern eine musikalische 
Heimat gab. Am Sonnabend, 25. Januar, 19 Uhr, ist es nun wieder soweit. 
Diesmal im Comma, auch einst Auftrittsstätte der damaligen Jugend-
BigBand lädt der Jazzclub Gera e. V. zu „Dixi-Motors & Friends“ ein. 
Mitglieder der Originalbesetzung haben ein abwechslungsreiches Pro-
gramm vorbereit. Karten gibt es im Musikhaus Schlegel, Queens Whis-
keybar Pub, Musikschule Heinrich Schütz oder an der Abendkasse.

Dixi-Motors & Friends
Konzert und Party im Comma am 25. Januar
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Reisebüro Kaiser Chemnitz
Reichsstr. 57
Tel: 0375 791 392 60

Reisebüro Kaiser Zwickau
Magazinstr. 5
Tel: 0375 791 392 40

Reisebüro Kaiser Lichtenstein
Badergasse 1
Tel: 0375 791 392 50

Reisebüro Kaiser Auerbach
Jägerstr. 4
Tel: 0375 791 392 55

Reisebüro Kaiser Freiberg
Erbische Str. 5
Tel: 0375 791 392 70

Reisebüro Kaiser Gera
Rudolf-Diener-Str. 18 
Tel: 0375 791 392 80

Reisebüro Kaiser Plauen
Klosterstr. 1
Tel: 0375 791 392 90

Reisebüro Kaiser Reichenbach
Am Markt 2
Tel: 0375 791 392 65

Reisebüro Kaiser Aue
Schneeberger Str. 25 
Tel: 0375 791 392 85

Reisebüro Zentrale Zwickau
Lengenfelder Str. 155
Tel: 0375 791 392 10

Buchung & Beratung:
Tel: 0375 791 392 0
Montag bis Freitag: 8:00 - 18:00 Uhr • Samstag: 9:00 - 12.00 Uhr

Buchung & Beratung:
Tel: 0375 791 392 0

Samstag: 9:00 - 12.00 Uhr

Der neue Katalog
2020 ist da!

Jetzt kostenfrei bestellen!

Veranstalter:  Reisedienst Gerhart Kaiser GmbH   ·   Betriebshof Zwickau   ·   Lengenfelder Straße 155   ·   08064 Zwickau

Unsere Leistungen:
✓ Fahrt im Luxusreisebus
✓ 2 x Hotelübernachtung im Ibis Aachen Hauptbahnhof inkl. Frühstücksbuffet
✓ 1 x Abendessen am Anreisetag im Restaurant in Aachen (fußläufi g zu erreichen)
✓ 1 x Stadtführung Aachen ✓ 1 x Stadtführung Maastricht
✓ 1 x Eintrittskarte Sitzplatz PK5 für das André Rieu Konzert auf dem Vrijthof Platz am 18.07.20 um 21:00 Uhr

Termine & Knallerpreise: 3-Tage-Reise p.P.
17.07. - 19.07.2020  € 399,99  Aufpreise:  PK4  € 19,99   PK3  € 29,99 

1 x Eintrittskarte Sitzplatz PK5 für das André Rieu Konzert auf dem Vrijthof Platz am 18.07.20 um 21:00 Uhr

 € 399,99
ab

Unsere Leistungen:
✓ Fahrt im Luxusreisebus
✓ Eintrittskarte PK4 für die Abendvorstellung
✓ 1 x Übernachtung inkl. Frühstück im Good Morning Hotel Bad Oldesloe

Termine & Knallerpreise: 2-Tage-Reise p.P.
07.03. - 08.03.20 € 149,99 14.03. - 15.03.20  € 149,99
21.03. - 22.03.20 € 149,99 28.03. - 29.03.20 € 149,99
04.04. - 05.04.20 € 149,99 18.04. - 19.04.20 € 149,99
25.04. - 26.04.20 € 149,99 02.05. - 03.05.20 € 149,99   
16.05. - 17.05.20 € 149,99 18.07. - 19.07.20 € 149,99
25.07. - 26.07.20 € 149,99 01.08. - 02.08.20 € 149,99
17.10. - 18.10.20 € 149,99 24.10. - 25.10.20 € 149,99
31.10. - 01.11.20 € 149,99 EZZ: € 19,99
Aufpreise Sitzkategorien: 
PK I  € 60,00 PK II  € 42,00 PK III  € 30,00

Unsere Leistungen:
✓ Fahrt im Luxusreisebus
✓ 4 Übernachtungen inkl. reichhaltigem Frühstück
✓ All inclusive ✓   Lunchpaket bei Ausflügen i.R.d.VP 
✓   3 x mittags internationale Speisen, Süßigkeiten und Snacks in verschiedenen

Räumen des Hotels ✓ 4 x Buffetabendessen inkl. Getränke von 07 – 24 Uhr
✓   inkl. Getränke von 11 – 24 Uhr, wie Tafelwein u. Bier
✓ inkl. lokale alkoholische Getränke von 17 – 24 Uhr
✓ 1 x Hoteltanzabend ✓ Kindererlebnisbad Außenbereich
✓ 1 x Mittagessen mit Weinprobe und Harmonika-Spieler
✓   Reiseleitung für Plattensee-Fahrt, halbtags
✓ Freie Nutzung von Schwimmbad, Fitnessraum u. Sauna

Termine & Knallerpreise: 4-Tage-Reise p.P.
12.05. - 16.05.20  € 259,99 01.06. - 05.06.20  € 311,99
04.09. - 08.09.20  € 311,99 04.10. - 08.10.20  € 259,99
EZZ:  € 59,99             Kurtaxe ist vor Ort zu zahlen.

4 Übernachtungen inkl. reichhaltigem Frühstück
  Lunchpaket bei Ausflügen i.R.d.VP 

 € 259,99
ab

balaton - ungarn zum genießen

Termine & Knallerpreise: 
12.05. - 16.05.20  € 259,99 01.06. - 05.06.20  € 311,99
04.09. - 08.09.20  € 311,99 04.10. - 08.10.20  € 259,99
EZZ:  € 59,99

ausflug budapest und puszta gg. aufpreis zubuchbar

André Rieu auf dem Vrijthof Platz in Maastricht

zauberhafte slowakei Venezianische Träume
Unsere Leistungen:
✓ Fahrt im Luxusreisebus  ✓  Willkommensdrink
✓ Zwischenübernachtung Raum Gardasee mit HP  ✓ Einreisegebühr Venedig
✓  3 x Übernachtung mit erweitertem Frühstücksbuffet 
✓ 3 x Abendessen als 3-Gang-Menü  ✓ Stadtführung Venedig 2 Stunden
✓ Bootsfahrt Punta Sabbioni – San Marco u. zurück
✓ 1 x Lagunen-Inselschifffahrt halbtags (Murano & Burano)

Termine & Knallerpreise: 5-Tage-Reise p.P.
04.04. - 08.04.20 € 209,99  10.04. - 15.04.20   € 229,99
15.04. - 19.04.20 € 219,99  05.05. - 09.05.20   € 239,99
25.05. - 29.05.20 € 249,99  31.08. - 04.09.20   € 259,99

399,99  Aufpreise:  PK4  € 19,99   PK3  € 29,99 

 Willkommensdrink
Zwischenübernachtung Raum Gardasee mit HP  ✓ Einreisegebühr Venedig
 3 x Übernachtung mit erweitertem Frühstücksbuffet 

 € 209,99Venezianische Träume
 € 259,99

jetzt ab  

skigebiet sextner dolomiten

Unsere Leistungen:
✓ Fahrt im Luxusreisebus ✓ Willkommenstrunk
✓ 7 x Übernachtung im Hotel Pasja in Bad Flinsberg
✓ 7 x Frühstücksbuffet ✓ Hallenbadnutzung  ✓ Betreuung vor Ort
✓ 6 x Mittagsimbiss bestehend aus Suppen, kl. Snacks, Brot & Salat/Gemüse der Saison
✓ Nachmittagskaffee o. -tee & Kuchen v. 14:30 – 15:30 h
✓ 7 x Abendessen als 3-Gang-Menü oder Buffet
✓ Erfrischungsgetränke & Wasser von 10-21:00 Uhr ✓ Hausbier & -Wein von
 12-13:00 Uhr während dem Mittagsimbiss und 18-21:00 Uhr zum Abendessen

Termine & Knallerpreise: 8-Tage-Reise p.P.
23.02. - 01.03.20  € 249,99 01.03. - 08.03.20  € 249,99
08.03. - 15.03.20  € 249,99 15.03. - 22.03.20  € 249,99
22.03. - 29.03.20  € 249,99

25.05. - 29.05.20 € 249,99  31.08. - 04.09.20   € 259,99

Willkommenstrunk
7 x Übernachtung im Hotel Pasja in Bad Flinsberg

✓ Betreuung vor Ort

 € 249,99
ab

 € 459,99
ab

BIATHLON ANTHOLZ
Unsere Leistungen:
✓ Fahrt im Reisebus ✓ 1 x Glühwein am Anreisetag
✓ 5/7 x Übernachtung/Frühstücksbuffet im 3*-Hotel 
✓ 4/6 x Eintrittskarte „Strecke Huberalm“

Termine & Knallerpreise: 6/8-Tage-Reise p.P.
12.02. - 17.02.20  € 459,99          17.02. - 24.02.20  € 599,99
Einzelzimmerzuschlag: € 14,99 (pro Nacht)
1 x Abendessen am Anreisetag: € 15,00 p.P.

1 x Glühwein am Anreisetag
5/7 x Übernachtung/Frühstücksbuffet im 3*-Hotel 

ab

Unsere Leistungen: 
✓ Fahrt im Reisebus  ✓ Begrüßungsdrink
✓  4 x Übernachtung im guten 3*Hotel in Kysuce
✓  Eintritt in den Wellnessbereich ✓  3 Ausflüge lt. Programm inkl. Reiseleitung
✓ 4 x Frühstücksbuffet ✓ 2 x 3-Gang-Abendessen 
✓ 1 x Nachmittag mit Folklore inkl. Imbiss und Abendessen am offenen Feuer
✓ 1 x Mittagessen vom Grill ✓  1 x Live Musik
✓  1 x Spanferkelabendessen inkl. Getränke v. 18 – 22 Uhr
✓ 1stündige Floßfahrt ✓ 1 x Fahrt mit dem Dampfzug
✓ Eintritt Bojnice Schloss & Burg Oravsky inkl. Führung
✓ Eintritt Holzkirche und Freilichtmuseum

Termine & Knallerpreise: 5-Tage-Reise p.P.
03.05. - 07.05.20 € 259,99 26.06. - 30.06.20 € 259,99
19.07. - 23.07.20 € 259,99 24.08. - 28.08.20 € 259,99
25.09. - 29.09.20 € 259,99 EZZ: € 59,99

Kurtaxe ist vor Ort zu zahlen.
Familiäres Hotel mit

regionalen Speisen

1 x Glühwein am Anreisetag

 € 459,99

Unsere Leistungen:
✓ Fahrt im Luxusreisebus
✓ 7 x Übernachtung im 4*-Charme-Hotel Weitlanbrunn
✓ 7 x reichhaltiges Frühstücksbuffet mit Bioecke
✓ Kuchen- und Snack-Buffet von 14.30 – 17.00 Uhr 
✓ 7 x Abendessen als Buffet inkl. Getränke lt. Hotel-Karte von 12 - 22.00 Uhr
 (Kaffee, Tee, Kakao, Softdrinks, Bier vom Fass, Hauswein, Wasser und Hausschnäpse
✓ Eintritt ins Felsenhallenbad mit Saunagrotte u. Fitnessraum
✓ Kinderbetreuung v. So bis Fr, mind. 8h am Tag inkl. Mittagessen
✓ 1-2 x pro Woche Rodelabend, Fackelwanderung oder Glühwein abend vor dem Hotel 
 mit 1-2 x pro Woche Unterhaltungsabend
✓ Rodelhang mit hoteleigenem Schlittenverleih v. Hotel
✓ 1x pro Woche: Skischule-Infoabend  ✓ Shuttle vom Hotel zum Skihang

Termine & Knallerpreise: 8-Tage-Reise p.P.:
26.01. - 02.02.20    € 479,99 02.02. - 09.02.20 € 479,99
01.03. - 08.03.20 € 475,99 08.03. - 15.03.20 € 459,99
Einzelzimmer auf Anfrage.
Kinderfestpreis im Zimmer der Eltern: 2 - 11 Jahre: € 329,99

Kurtaxe ist vor Ort zu zahlen.

Unsere Leistungen:
✓ 

✓ 

✓ 

✓ 

all inklusivgetränke

das dach europas
Unsere Leistungen:
✓ Fahrt im Luxusreisebus ✓ 6 x Halbpension
✓ Rundreise lt. Programm
✓ 2 x Hotelübernachtung in Sargans, Täsch & Villars
✓ Fahrt mit dem Bernina-, Glacier-, und Mont-Blanc-Express 

Termine & Knallerpreise: 7-Tage-Reise p.P.
13.06. - 19.06.20  € 799,99             20.07. - 26.07.20  € 809,99                   
04.08. - 10.08.20  € 819,99             24.08. - 30.08.20  € 819,99
14.09. - 20.09.20  € 819,99             EZZ: € 99,99

6 x Halbpension

2 x Hotelübernachtung in Sargans, Täsch & Villars

ab

 € 799,99

Termine & Knallerpreise: 
13.06. - 19.06.20  
04.08. - 10.08.20  
14.09. - 20.09.20  fantastische reise im

herzen der schweiz

259,99259,99259,99
€ 299,99

ab

erholung in bad flinsberg

MUSICALwelt in hamburg

1 x Übernachtung inkl. Frühstück im Good Morning Hotel Bad Oldesloe

ab

 € 149,99

Rosemarie empfiehlt
Purzel

 
Wer kennt sie noch? Wunder-
schöne Pappbilderbücher aus 
der DDR. Unsere Empfehlung 
für Sie: Ein kleines Katerchen 
entdeckt die Welt. Aber als ihm 
weder das Mäuse fangen, noch 
die Spatzenjagd gelingt und er 
dann auch noch mit Wasser in 
Berührung kommt, hört der 
Spaß für ihn auf. Für Purzel ist 
noch neu die Welt. Er strolcht 
umher in Wald und Feld. Dass 
diese Maus entkommen kann, 
das ärgert ihn, man sieht es ihm 
an.
Purzel - Gisela Straube,  Dag-
mar Schwintowsky, empfohlen 
ab 3 Jahre, erschienen bei Leiv. 
In dieser Reihe sind auch noch 
andere Titel erschienen. 5,95 
Euro. 

Baumriesen
Gera (NG). Der Vortrag „Wir 

sind die Größten - Baumriesen 
in Gera und aller Welt“ von Dr. 
Wolfgang Klemm findet am 
Donnerstag, 23. Januar, 19 Uhr, 
in der Bibliothek statt. Dank der 
Festigkeit ihres Baustoffes Holz 
haben sich Bäume zu den höchs-
ten und größten Gefäßpflanzen 
der Erde entwickelt. Bei einem 
hohen Alter von bis zu mehre-
ren hundert Jahren können sie 
Stammumfänge von vielen Me-
tern und Höhen über 100 Meter 
entwickeln, die wohl jeden Men-
schen beeindrucken. Seit vielen 
Jahren werden deshalb solche 
Giganten unter Schutz gestellt, 
bis sie von Pilzen und Käfern at-
tackiert und von Wetterunbilden 
zerzaust ein natürliches Ende 
finden. Als „champion trees“, 
also als Sieger, Meister oder ein-
fach Rekordbäume, werden sie 
in vielen Ländern nach Arten 
und Vorkommen erfasst, ver-
messen und in Listen dokumen-
tiert. Der Eintritt ist frei.

Nähkurs
Gera (NG). Wer Lust auf 

Handarbeit hat, den fachmänni-
schen Umgang mit der Nähma-
schine lernen will oder es schon 
kann und einfach nicht alleine 
kreativ werden will, ist herzlich 
eingeladen ins Frauenkommu-
nikationszentrum von SOS-Kin-
derdorf. Jeden Donnerstag ab 15 
Uhr können alle Interessierten 
hier die Nadeln fliegen lassen 
und sich Tipps und Tricks für 
eigene Projekte holen. In geselli-
ger Runde tauschen sich Hand-
arbeitsfreunde aus und finden 
Inspiration. Den Kreativtreff 
gibt es auch als Abendangebot 
ab 17.30 Uhr. Der Nähtreff fin-
det immer donnerstags im FFZ 
in der Böttchergasse 1 -3 in Gera 
statt. Die Teilnahmegebühr be-
trägt 3 Euro. Anmeldung unter 
☎ 813871.

Gera (NG). Am Sonnabend, 25. 
Januar, 10 bis 15 Uhr, treffen sich die 
Geraer Mineralien- und Fossilien-
freunde mit jeder Menge Mineralien 
im Gepäck und erwarten interessier-
te Gäste im Musejm für Naturkun-
de. Es können interessante Mineral-
funde untereinander getauscht, aber 
auch erworben werden. Vor allem 
wird Fundmaterial von den vielfäl-
tigen Fundstellen in Thüringen und 
Sachsen als auch aus dem Ausland 
gezeigt. Traditionell besteht darüber 
hinaus für die Besucher die Möglich-
keit, Mineralien aus ihrem eigenen 
Besitz bezüglich des Fundortes, der 
Mineralzuordnung und des Wer-
tes begutachten zu lassen und über 
ungewöhnliche Fundstücke mit 
vielen kompetenten Sammlern zu 
diskutieren. Um 10 Uhr werden au-
ßerdem die umgestalteten Vitrinen 

der ständigen mineralogischen Aus-
stellung des Museums zum Thema 
der Minerale der Lagerstätte Kams-
dorf / Saalfeld übergeben. Viele der 
bisher ausgestellten Mineralstufen 
wurden durch exzellente Stücke aus 
der Kamsdorf-Sammlung von Fritz 
Rüger ausgetauscht, die das Muse-
um 2018 erworben hatte. Dadurch 
werden die grazilen Minerale der 
bedeutenden Fundstelle Kamsdorf 
ganz neu präsentiert.

Um 11 Uhr versammeln sich die 
Mitglieder der Kinder- und Jugend-
gruppe des Vereins zum ersten AG-
Treffen im neuen Jahr. Die jungen 
Mineralienfreunde und Geologie-
fans beschäftigen sich auch 2020 
wieder einmal monatlich rund zu 
geologischen Themen. Interessierte 
Kinder und Jugendliche sind will-
kommen.

Treff der Mineralien
Am 25. Januar im Musuem für Naturkunde

Gera (NG). Der Traumzauber-
baum hat Geburtstag und seine bei-
den Waldgeister Moosmutzel und 
Waldwuffel wollen ihm ein buntes 
Jubilierungsfest schenken. Damit an 
seinem Ehrentag auch ja die Son-
ne ungetrübt vom Himmel strahlt, 
reißen sie während der Vorberei-
tungen heimlich die blauen Regen-
traumblätter von seinen Ästen ab 
und werfen sie in das nahe Bächlein. 
Der Wolkengeist Zausel ist darüber 
tief gekränkt und sammelt alle seine 
Wolken ein, auch Waldwuffels treu-
en Begleiter, das Wolkenschlafschaf 
Miepchen Himmelblau, holt er fort. 
Kurz darauf ist das Bächlein wegge-
laufen.

Damit es zurückkommt, muss 
es regnen. Der Traumzauberbaum 

droht zu verwelken, wenn Zau-
sel die Wolken nicht wiederbringt. 
Wird es Moosmutzel und Waldwuf-
fel gemeinsam mit den Kindern im 
Publikum gelingen, den entzürnten 
Wolkengeist zu versöhnen und diese 
Katastrophenkatastrophe rechtzeitig 
zu verhindern, um am Ende doch 
noch ein wunderbar aufregendes 
Geburtstagsfest mit Kinderglücksra-
keten steigen zu lassen?

„Der Traumzauberbaum – Das 
Geburtstagsfest“ gibt es am 25. Ja-
nuar, 15 Uhr in der Vogtlandhalle 
Greiz zu erleben. 

Tickets für diese Veranstaltung 
gibt es im Vorverkauf in der Vogt-
landhalle Greiz unter ☎ (03661) 
62880 und in der Tourist-Informa-
tion Greiz.

Der Traumzauberbaum 
feiert seinen 40. Geburtstag
25. Januar, 15 Uhr, in der Vogtlandhalle Greiz Gera (NG). Das prächtige Theater 

in Gera wird zum Schauplatz eines 
kulturellen und gesellschaftlichen 
Großereignisses und gleichzeitig 
auch zum Tatort eines mysteriösen 
Kriminalfalls. Am Sonnabend, 22. 
Februar, findet hier der Theaterball 
unter dem Titel „Kriminal-Tan-
go“ statt und verspricht Glamour, 
Spannung und beste Unterhaltung. 
Zum Einlass öffnen die Türen um 
18.30 Uhr. Das Galaprogramm 
beginnt 19.30 Uhr im Theatersaal 
und wird präsentiert von Künstlern 
aller fünf Sparten:  Philharmoni-
sches Orchester Altenburg Gera, 
Opernchor des Theaters Altenburg 
Gera, Eleven des Thüringer Staats-
balletts, Kinder- und Jugendballett, 
Kinder- und Jugendchor, Johannes 
Beck, Juliane Bookhagen, Álfheiður 
Erla Guðmundsdóttir, Olav Kröger, 

Kay Kuntze, Claudia Müller, Ale-
jandro Lárraga Schleske, Sebastian 
Schlicht, Sabine Schramm, Manuel 
Struffolino, Kai Wefer, Eva-Maria 
Wurlitzer, Miriam Zubieta u. a. Die 
Musikalische Leitung hat Kapell-
meister Thomas Wicklein und für 
die Inszenierung zeichnet AnnaLisa 
Canton verantwortlich.

Getreu dem Titel „Kriminal-
Tango“ erwartet die Besucher ein 
mörderisches Programm mit pro-
minenten Gästen von Carmen bis 
James Bond und Miss Marple. Sie 
werden Augen- und Ohrenzeugen 
wenn auf der Bühne skrupellose 
Mörder ihr Unwesen treiben, lei-
dende Opfer ihren Tod besingen 
und spitzfindige Ermittler die Fälle 
aufdecken. Mehr darf an dieser Stel-
le aus ermittlungstaktischen Grün-
den jedoch nicht verraten werden. 

Ein möderischer Spaß
Theaterball „Kriminal-Tango am 22. Februar
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Italien – die schönsten Städte und LandschaftenDeutschland

…wir machen glückliche Urlauber
Busreisen | Flusskreuzfahrten | PKW-Reisen

Gardasee  
und die Perlen Norditaliens
Halbpension, inklusive Ausflüge 
Verona – Bardolino – Bergamo – Sirmione –  
Ledro-See und viel Schönes von Riva bis Garda
Reisetermine:  
09.04. – 14.04.20  27.04. – 03.05.20 04.05. – 10.05.20 
11.05. – 17.05.20 18.05. – 24.05.20 25.05. – 31.05.20

6+7 Tage 

ab 525,-

7 Tage 

ab 555,-
6 Tage 

ab 555,-

Saarland  
Liebenswert – Lebenswert
Halbpension, inklusive Ausflüge 
Saarlouis – Saarbrücken – Nancy/Frankreich – 
Luxembourg – Mettlach
Reisetermine:  
09.04. – 14.04.20 18.05. – 23.05.20 15.06. – 20.06.20 
13.07. – 18.07.20 10.08. – 15.08.20 07.09. – 12.09.20

Die schönsten Seen 
Oberitaliens
Halbpension, inklusive Ausflüge 
Lago Maggiore – Luganer See – Comer See – 
Ortasee – Gardasee
Reisetermine:  
04.05. – 10.05.20 01.06. – 07.06.20 24.08. – 30.08.20 
21.09. – 27.09.20

7 Tage 

ab 539,-

Südtirol und die Dolomiten
Halbpension, inklusive Ausflüge 
Meran – Südtiroler Weinstraße – Dolomitenrund-
fahrten – Bozen – Rittner Hochplateau – Fahrt mit 
der Schmalspurbahn

Reisetermine:  
11.05. – 17.05.20 25.05. – 31.05.20 01.06. – 07.06.20 
08.06. – 14.06.20 29.06. – 05.07.20 06.07. – 12.07.20

Viele weitere Termine und Reiseziele finden Sie in unserem aktuellen Sommerkatalog „Urlaub 2020“

Kroatien
Stressfrei mit Zwischenübernachtungen

Kroatische Inselwelten
10 Tage, Halbpension, inklusive Ausflüge 
Insel Krk – Plitvicer Seen – Rijeka – Opatija –  
Cres – Lošinj – Insel Rab 
Reisetermine: 
15.05. – 24.05.20 29.05. – 07.06.20  
04.09. – 13.09.20 11.09. – 20.09.20 ab 859,-

Kroatische Küstenträume
7 Tage, Halbpension, inklusive Ausflüge 
Insel Krk – Crikvenica – Rijeka – Opatija 

Getränke zum Abendessen in Kroatien inklusive
Reisetermine: 
11.05. – 17.05.20 28.09. – 04.10.20 ab 559,-

Tulpenblüte in Holland
5 + 6 Tage, Halbpension, inklusive Ausflüge 
Amsterdam – Rotterdam – Blumenpracht –  
Besuch Käserei und Holzschuhmacherei 

Blumenkorso am 25.04.2020
Reisetermine: 
01.04. – 05.04.20 09.04. – 14.04.20  15.04. – 19.04.20
22.04. – 26.04.20 29.04. – 03.05.20 

 Holland/Belgien

6 Tage 

ab 545,-

5+6 Tage 

ab 665,-

6 Tage 

ab 485,-

Amalfiküste und Sorrent
Halbpension, inklusive Ausflüge 
Amalfiküste – Neapel – Sorrent – Besuch des 
Landgut La Sorgente inkl. Besichtigung und 
Verkostung

Reisetermine:  
10.05. – 17.05.20 27.09. – 04.10.20 

8 Tage 

 799,-

Rom – die Ewige Stadt
Halbpension, inklusive 3 Stadtbesichtigungen
Verona – „Antikes Rom“ – „Rom bei Nacht“ – 
„Christliches Rom“ – Montepulciano

Reisetermine:  
26.05. – 31.05.20 08.09. – 13.09.20 29.09. – 04.10.20 
20.10. – 25.10.20

6 Tage 

ab 615,-
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7 Tage 

 615,-

ONKA-Taxi-Gutschein
für Ihre Abholung im Wert von 15,-  
pro Person bei ALLEN Reisen inklusive.

Spartipp: Wenn Sie in Eigenregie zum Bus 
kommen, zahlen Sie 15,- weniger!

Sylt, Wattenmeer und  
Holsteinische Schweiz
Halbpension, inklusive Ausflüge 
5-Seen-Platte – Lübeck – Sylt – Westerland –  
Büsum – Eidersperrwerk – Friedrichstadt
Reisetermine:  
02.06. – 07.06.20 09.06. – 14.06.20 23.06. – 28.06.20 
30.06. – 05.07.20 07.07. – 12.07.20 14.07. – 19.07.20

Schwarzwald
Halbpension, inklusive Ausflüge 
Schluchsee – Titisee – St. Blasien – Freiburg – 
Kaiserstuhl – Elsass – Colmar – Riquewihr

Reisetermine:  
05.05. – 10.05.20 26.05. – 31.05.20 16.06. – 21.06.20 
07.07. – 12.07.20 04.08. – 09.08.20 25.08. – 30.08.20

Blumenriviera – Monaco – 
Côte d’Azur
Halbpension, inklusive Ausflüge 
Cremona – St. Paul de Vence – Nizza – San Remo –  
Monte Carlo – Menton – Sirmione  
Reisetermine:  
04.05. – 10.05.20 11.05. – 17.05.20 01.06. – 07.06.20 
07.09. – 13.09.20 14.09. – 20.09.20 05.10. – 11.10.20

Österreich

Grandiose Bergwelten
7 Tage, Halbpension, inklusive Ausflüge 
Gasteiner Tal – Großarltal – Hochkönig –  
Großglockner – Niedere Tauern – Dachstein
Reisetermine:  
22.06. – 28.06.20 27.07. – 02.08.20 
24.08. – 30.08.20 21.09. – 27.09.20 569,-

Alpenzauber in Tirol
6 Tage, Halbpension, inklusive Ausflüge 
Zugspitzgebiet – Engadin – Vinschgau –  
Ötztaler Gletscher – Arlberg
Reisetermine:  
08.06. – 13.06.20  06.07. – 11.07. 20 
27.07. – 01.08.20  24.08. – 29.08. 20 ab 515,-

Schweiz

Gipfeltreffen in der Schweiz
6 Tage, Halbpension, inklusive Ausflüge 
Schynige Platte – Interlaken – Chamonix –  
Zermatt – Matterhorn – 3 Bahnfahrten
Reisetermine: 
01.06. – 06.06.20 24.08. – 29.08.20 ab 855,-

Bernina und Arosa Express 
6 Tage, Halbpension, inklusive Ausflüge 
Via Mala-Schlucht – Chur – Davos – St. Moritz –  
Engadin – 2 Bahnfahrten
Reisetermine:  
15.06. – 20.06.20 31.08. – 05.09.20 765,-

Flanderns schönste Seiten
5 Tage, Halbpension, inklusive Ausflüge 
Antwerpen – Brügge – Brüssel und die belgische 
Nordseeküste
Reisetermine: 
19.05. – 23.05.20 30.06. – 04.07.20 
08.09. – 12.09.20    529,-

Lust auf Urlaub
Alle Reisen inklusive Halbpension und Ausflüge

Unsere schönsten Busreisen in Europa 
Frühling und Sommer 2020

3%
Frühbucher- 

Rabatt 
bei Buchung bis  

29.02.2020
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